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Chicago, Montag, 


mm U 


den 8. Oftober 191% 


— % 5 Uhr Ausgabe 


29. Jahrgang. — Nr. 23% 


— jer Vorſtoß gegen Helſingſors und St. Petersburg geplant? 


Deutſche Flotte naht! 


Anscheinend schr wichtige Bewegung in 
der Oſtſee. 


Ernſter rumicher Bahnitreit. 


“Seltsfert ton der „Affosiirt und den Affoctattons”.) 


Stotholm, Sdnweden, 8. CA. Nicdhtamtlice Mitteilungen bejagen, 
dat itarfe deutiche Alottenitreitfräfte in der Titiee vor der dänischen und 
der ſchwediſchen Küſte in Sicht gekommen, und daß ſie wahrſcheinlich nad) 
dem Golf von Finland beſtimmt ſind, um einen Vorſtoß gegen Helling- 


n Breffe” „United Breb 


] Amerikaniiche, —— und britijche Seelente im — — 


| 
I 
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jors nad genen die rufliide Hanp’itadt St. Betersburg zu unternehmen! | 


Die Dentichen jollen eine große Streitmacht fonzentriren, einichliek- 
dr Winenbejeitiner, S 
Helſingfors gleicgeitig su Lande und zur See anzugreifen. 

Petersburg, 7. Okt. (Verſpätet.) Die allgemeine Eiſenbahn— 
SZtreikorder, welche den ganzen Schienenverkehr mit Ausnahme der Sa— 
nitäts- und Militärzüge zum Halten zu bringen droht, iſt um Mitternacht 
in Kraft getreten. Alle —ß welche heute St. Petersburg ver— 
laſſen ſollten, ausgenommen diejenigen nach der Front, wurden aufge— 
neben. 


Der Streit wurde in Gang neiest troß der Warnung des Boit- und 
Telenravhenminifters Mifitin, dan die Z’reifer jidh anf Yandesvder:- 
ratsflanen zu verantworten häften, und troß jeiner Aufforderung | 
an alle Telcarapiniten, die Hebermittelung des Streifbefehls zu ver: 
weigern. 


Premierminiſter Kerensky hatte den Bahnbedienſteten am Freitag 
telegraphirt. daß man am Dienstag ihren Forderungen entgegenkommen 


verde, und hatte ſie erincht, den Streitbefehl rürfaangin zu maden, aber 
ergeblich. 


Die Verlegenheiten werden durch den Papierfabrikenſtreik dahier 
och weiter geſteigert. 


Die halbamtliche Neuigkeitenagentur meldet übrigens, die Ange— 
dellten der wichtigen Wladikawkas-Eiſenbahn (Ziskaukaſien), ſowie die 
od einer Anzahl anderer Linien hätten beſchloſſen, ſich dem Bahnſtreik 
icht anznuſchlieſten. 

Genera rnilow wird wahrſcheinlich der kriegsgerichtlichen Pro— 
Rirung entgeher 
iUt deſſen 
rſotzlichkeit 

Es wird da 

Betersbun ra h 
ah drei Iage nad} der 
eral Kormilow an der 

dem 


nme er erit von 


I> er ſich weigert 


No 
zivilgerichtlich prozeſſirt werden, blos unter Anklage der Wi— 
meldet wenigſtens das Blatt „Nowoje Z3hiza“ 
rauf hingewieſen, daß General Kornilows Marſch nach 
in auf Weiſung der Regierung ſelbſt erfolgt ſei, wolche 
„Rebellion“ Weiſung ergehen ließ, alle von Ge 
erlaſſenen Befehle auszuführen 
Augenblig an als tadeln 
als ber abzudanker 
nur von General Kerensky bit an 

rnilow von der — en Regierung ih worden 

Noch it die Meldung micht endaiitia b ——* it. daß ruſſiſche 
ı der Naufalısarmee den Shef des hen Yırftdienites 
erdiliritt, General Grafen, Mer 
ommen hatten 
Berlin, Oft 
öltlichen Fronten: 
Armeefront Prinz 
ünaburg und am Ibrucz 
inpfes. 
Armeefront Erzherzog Joſeph 
unterſtützt von Tanzerwagen, unſere 
d Waſchkoutz an. Der Feind wurde durch unſer Feuer 
durch ein nſtoß — und 
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Front: Lebhaftere Füſilade der Gegend von Jakob 


ſfüdweſtliche Front: Füſiladen 
uſche Front: Geſtern früh 
erer Regimenter als Ergebniß eines 
Hälfte der Ortichaft koutz 
Um ein Uhr und wieder drei ins unternahm der Feind 
Begenangriffe, die abgeſchlagen Mit Rückſicht auf ſchreck— 
iche Fener der feindlichen Ar lerie räumten unſere Abteilungen, die 
ihre Aufgabe batten, die X Orti ſchaft Waſchkoutz und kehrten 
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2 — ſchwerer Froſt. 
373 abon erhält die Nationals | Indiana: Alar und kälter beute 
2221286* a 24 \ro Morgen tar umd 
fommiffion 87: — die Spieler — MM 
8330 ._ Richigan; lar heute Abend, 
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Klub als folder befommt $13,: ende Luſtwärme 
167.26 Sonn heute: 3220 
104.00. — ae oimenaufgane, morgen: 5:56. 
„m Banzen den beiden ondaufgang: Seutce Abend 
eriten Spieler $146,304 ver einna hmt Temperaturitand. 
worben, Durch 6 ;4,000 efucer Nacitehend der Temperaturjtand nad 
— —— den amtlichen Angaben des Wetteramtes. 
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ernus mit Der Sprache! 


Das verlaugen deutſche Reichsboten betref 
Kriegsziele der Regierung. 


NS 


| 
| 


Michaelis ; mag iprechen. 


(Geliefert von ber — Preſſe“ und den „United Preß 

Berlin, 8. OH. (Meber Yondon.) 
daR der Heihstansler Dr. Michaelis, dem 
anderen Kreiſen _nachgebend, ji) nad) heute im Meichstan bejtimmt über 
die Kriegsziele Deutſchlands ausſprich. 

Verzögert ſich die Erörterung wieder, ſo dürfte ſie doch jedenſalls 
noch im Laufe dieſer Woche ſtattfinden. 

Der Reichskanzler hatte den Mixniſter Helfferich erſt „in's 
geſandt“, aber wie ſchon erwähnt, hatten deſſen Auslaſſungen im 
tag nicht befriedigt, und erſt recht nicht diejenigen von General v. 

Amſterdam, 8. Okt. Elleber London.) Deutſchländiſche 
welche die Reichſstagsmehrheit unterſtüten, ſind der Meinung, die ganze 
Zukunft der Regierung möge vielleicht von der Debatte über den, von den 
unabhängigen Zuziatiiten eingebraditen Beſchlußan ran abhängen, daß 
„der Reichsſtag der Meinung iſt, daß die Erwiderung der Regierung (reſp. 
des Dr. Helfferich) auf die eingebrachte Interpellation nicht den Abſichten 
des Neichstages entſpricht.“. 

Der ſozialiſtiſche „Worwärts‘ ' jagt, wern Diele Rejolntion wirklich 
angenommen werde, io mirkten der Nanzler Michaelis und feine Kollegen | 
abdanfen, oder der Reichstag müſſe fie dazu nötiaen! 

Andere Zeitungen verlangen eine unumtwundene Erklärung der 
Renierieng über die Friedensreſolution der Reichstagsmehrheit. 


für £riede ohne Entichädtaung. 


Amiterdam, 8. Oft. Einer aus Berlin eingelaufenen Depeſche 
folge äußerte ſich das deutſchfreiſinnige Mitglied des Reichſtages Georg 
Goethein in einer Sißzung des Zentralau ſchuſſes ſeiner Partei über die 
Friedensbedingungen, wie fſolgt: Obgleich die militäriiche Lage zufrie— 
denſtellend ſei, könne man doch nicht hoffen, daß Deutſchland ſeine Feind 
zu Lande vollſtändig unterdrücken könne. Durch den — 
ſind Schiffe von im Ganzen ſieben Millionen Tonnengehalt verſenkt 
worden, aber England ſei deshalb noch nicht bereit, Frieden zu ſchließen, 
und Niemand kann ſagen, wann England der Tauchboote wegen 
goneigt ſein würde. Ein wirkliches Ratenſyſtem bezüglich der Nahrungs— 
mittel habe England noch nicht eingeführt 

Amerika könne nicht gezwungen werden, 
Entichädtaung zu zahlen, jollten wir aber, 
Millionen Marf Entibadiaung au erbalteı, 
nen Marf ımDd cette weitere bolbe 
lands VBerbimdete jeien den anen All 
wenig geneigt, ſondern ſchienen eine Verſtändigung über einen Aus— 
— ichſfrieden zu wünſchen. Auch die langen rg und Die dem 

ticht aanz entipredende Nahrungsvertetlung hätte ı Nunich der Ir 
beiter nach Arieden erhöht, ınd Streifs Fönnten — iverden, falls 
der Strieqa Croberunaswiünfdhen wegen fortgefeßt werden Sollte. 
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Frieden zu ſchließen und 


noch fünfzigtauſend Millio— 
Million Männer opfern? 
der Alldeutſchen von Eroberung 
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Bahnunglück. 


Baſeball-Magnaten beteiligt, doch 
verletzt. — MY andere Verletzte! 


Pittsburg, Auf 
Rückkehr von Chicago, wo ſie 
erſten Baſeballſpielen um den Welt— 
meiſterſchaftsrang beigewohnt hat— 
ten, nah New NYork waren Mitglie 
der der Nationalkommiſſion Paſſa 
giere auf dem Schnellzug Nr. 2 der 
Pennſylvaniabahn, welcher verun- 
glückte. 

Der 
Falls, 
hinein. 

Erſt hieß 
er und der 


un- Adams und Richard Harriſon wur 
den getötet und der Heizer Carl 
der Giebel wurde verletzt. 

ER Soweit befannt, 
N an 
Rafiagiere ernitliche 
erlitten. 


8. DE. 


Iener japaniihe Teifun. 


beziffert. 


Zofjo, Japan, 8. TH, Nach neu 
eſten Schößungen, und zwar nach 
den niedrigſten, kommt die Zahl der 
Toten bei dem jüngſten Teifun auf 
mindeſtens 500; andere Schätzungen 
aber ſprechen von über 2000 
gekommenen. 


nahe Veaver 
einen Güterzug 


rannte 
in 


Zug 


Va., 


es, der Zofomotivfub: ı 
Heizer des Güterzuges 
ſeien getötet. dann wurde mitge— ne 

. & 4 £ . ! 2 M De 1! 
teilt, daß fie nur Schwer verlett 200,000 Menichen find obdadhlos! 


ſeien. Außerdem ſollen noch 7, Nehr als 3000 Häuſer wurden zer 
Paſſagiere desSchnellzuges ſchlimm ſtört, und noch 150,000 ſind unter 
verfeßt worden fein. Alle Mit: Wafler. Mehrere Fleinere Dörfer 
alieder der Nationaltommiliion fa- ind gänzlidy weggeiegt. Ein Eiland | 
men tjedod) mit heiler Saut davon. 

Das Ilnglüc verurlacte auf der | 
betreffenden Zmeigitredfe eine lan 
gere Verfehrsiperre auf allen Xi 


unter der Springflut, welche den 
Leifun begleitete, und dabet 
wahrſcheinlich ſchon allein etwa 


Menſchen umgekommen! 


Fond du Lac, Wis., 8. Oktober. 
Schs Meilen füdlih von Stevens; — Eine kalte Welle im ganzen 
Point, Wis., prallten zwei Per- nördlichen Frankreich. Der erſte 
ſonenzüge der Soo-Bahnlinie zuſam— — auf den Grenzhöhen der 
men. Vogeſen. 
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Pan halt es für wahriheiniid, | 
Druck von Reichstags- und 


Treffen 


Blätter, 


dazu 


um von England zehntauſend 


Deutich- | 


Die Lofomotivführer James Me | 


bat feiner der! 
Rerletungen | 


Totenzahl jebt auf 500 bis etwa 2000 | 


Um: | 


nahe Uruvabu verichwand gänzlich | 


jind | 


(Kopyrigbt by Underwood & Underwood.) 


Bruch mit Deutfchland vollzoaen. 


Montevideo, Aruguavn, 8. Oft. Ohne 
—F Uruguay allein in Betrakt kommt, wurden durch Präſidenten— 
erlaß, nach einem Beſchluß der Deputirtenkammer — der um 2 Uhr 
Morgens Annahme fand — die diplomatiſchen Beziehungen zu Deutſch— 
land abgebrochen, und de m dentichen Gelandten wurden feine Rälfe zu- 
| geſtellt. 


beſondere Veranlaſſung, 


Die Regierung folgte damit dem Vorgang Perus, das ſich jedoch 


über eine Bootverſenkung zu beſchweren hatte. 


WDai bington meldet wiederlililiirtenüberlegenheit 


Woſhington, D. 8. Olt. 


Wochenbericht von geſtern Abend: 


C. Kriegsſekretär Baker ſagt in ſeinem 
„Während die Behauptung vorzeitig wäre, daß die britiſche Kriegs 
m alchine die Entjcheidung über die Deutichen erzmungen hat, jo find doc) 
die Siege der letten vierzehn Tage, iveldje die deutfchen Tauchbootitüt 
| punfte an der belaifchen Kitite bedrohen, überzeugende Anzeichen der 
afliirten Unberlegerbeit. Ber günstigen Wetter wird man diefe Ziege 
wiederholen ımd heiter ausdehnen.“ 

mit feinem Wort Die ainerifaniidhen 
die großen Priegsriiitungen im der 


Der Bericht erwähnt wieder 
Streitfräfte in Sranfreidy oder 
Heimat. 


! 


lleber die militärischen Greianiffe anf dent-öftlichen Nriegsichaudlat 
' heißt es: 
alltirte O— 


als örtlicher 


ffenſive in 


Beden— 


ſtarke 
mehr 


irde durch die 


deine Gefechte von 


Der feindliche Druck wi 
Flondern abgeſchwächt. 


tung wurden im Oſten gemeldet. 


„Im Nordoſten hat das deutſche 
und die Ruſſen waren in der Lage, 
Riga zu reorganiſiren.“ 


Vorrücken offenbar nachgelaſſen 


ihre Stellungen im Abſchnitt von 


Herr Baker fügt hinzu, daß die Berichte ruſſiſchen Front 


| ermmitigender lauter, 


von der 


Ausfuhrziffern. 
Waſhington, Okt. 
die Ausfuhr von Weizen, und Mineralölen habe bedeutend abge— 
nommen, dagegen habe ſich die Ausfuhr von Hafer verdoppelt, und di 
von friſchem Fleiſch ſei um 500 Prozent größer geworden. Der bei wei 
tem größte Teil ſei an die Alliirten geſandt worden. Brotſtoffe im Wert 
von *45,000,000 ſeien im vergangenen Monat ausgeführt worden, um 
810,000,000 mehr, als vor einem Jahre. Der Wert der verſchickten 
Baumwolle ſtieg von 333,000,000 auf 863,000,000, obgleich ſich die 
Zahl der verſandten Ballen im Vergleich zum Vorjahre nur um 8 Pro— 
zent erhöhte. Fünf Millionen Buſhel Weizen wurden ausgeführt, gegen 
11,000,000 Buſhel im Vorjahre, und Fleiſch- und Milchvprodukte im Werte 
von 824,000,000, eine Zunahme im Werte von 855,000,000. 
ſammtausjuhr von Protitoffen, Fleisch: und Milchyroduften, Baunmvolle, 
| 
| 
| 


Da3 Sandelsdeparteinent teilte heute mit. 


Mars 


8 


Die (Ge 


Baumwol lſamenöl und Mineralölen hatte im Auguſt einen Wert von 


$155,576,612, gegen $108,122,821 im YAugwit vorigen Sabres. 


Anklase gegen Sa $ollette. 

Waſhington, Okt. Vom Senatsunterausſchuß, deſſen Vorſiver 
der Senator Pomerene von Ohio iſt, und der die Unterſuchung über die 
angeblich unloyale Rede führen wird, die der Senator La Follette in St. 
Paul vor der Parteiloſen a gehalten haben ſoll, wurde heute darüber 
beraten, ob die Verhandlungen öffentlich geführt werden ſollten. Da es 
ſich hauptſächlich darum handelt, den Wortlaut der Rede genau feſtzu 
ſtellen, hofft der Ausſchuß, ſeine Arbeiten innerhalb 10 Tagen beendigen 
zu können. Es wird erwartet, Senator La 
genaue Kopie ſeiner Rede einhändigen wird. 


e Proteſte gegen Aushebung. 


Waſhington, D. C., 8. Oft. Um eine möglichſt frühzeitige Ent— 
ſcheidung in den Vroteſtfällen herbeizuführen, welche die Verfaſſungs— 
mäßigkeit des Kriegsaushebungsgeſetzes betreffen, hat das Bundesober— 
gericht dieſe Fälle in ihrer Reihenfolge vorgerückt und die Argumente 
hierüber auf den 10. Dezember anberaumt. Das bezieht ſich auch anf die 
Fälle von Emma Goldmann und Alexander Berkman. 


| 
Noch viel mehr Torpedofäger. 

Waibington, 8. Of. Ta die Summe von $350,000,000 zum Bau 
Torvedojigern md Vergrößerung bon 
Stunden der zum Mbichluiz 
beſchäftigte ſich heute der Marineſekretär Daniels mit den 
Kontrakten, die für alle Fälle ſchon mit den Schiffserbauern vereinbart 
worden waren. Das Marinedepartement weigert ſich, die Zahl der 
neuen Torpedojäger bekannt zu machen, es heißt aber, daß, wenn voll— 
| endet, die Torpedoflotte dann doppelt ſo groß ſein wird, als irgend eine 
andere in der Welt, einſchließlich der Großbritanniens. 
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ı bon 
letzten 
worden war, 


mes bei nahezu allen Armeer 


Zandvoorde ein beſtändiges 


tigen die Annahme, 


Follette noch heute eine 


Schiffswerften während der 
gekommenen Kongreßſitzung bewilligt 


Kanonen haben's Kprt. 


Sonft hindert ſchlechtes Wetter weſtliche 
Kampftätigleit. 


Zeitweiliger Rufjeneriofg. 
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„Aſſoziirten Vreſſe“ und 
Okt. (Uebe 


(eliefert von der 
+» Berlin, S. 


dent Afloctations*.) 


Große Hauptquartier be— 


United Prod 
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Yondon.) 


| zichtete geftern Abend 


„Weſtlicher Kriegsſchauplatz: Wegen des Regenfalls und des Stur— 

nur geringe Kampftätigkeit. 

„In Flandern wurde auf das Gelände zwiſchen VPoelkapelle und 

und ſtarkes, mit hef Ausbrüchen wech— 

Vernichtungsfeuer gerichtet. 

„Vor Verdun lebte die Kampftätigkeit 

Dort wie in vielen anderen Abichnitten 

gefechte eine vorübergehende Steigerung des 
„Die von unſeren Fliegern 

daß unſere 


igen 
ſelndes 
zeitweilig öitlich der Maas 
bradıten Auftlärungs— 
gegenſeitigen seners mit fidh. 
aufgenommenen Photographien beſtä— 
die Feſtung Dün— 
kirchen in mehreren Stadtvierteln, ders unter den Hafenlagerhär— 
ſern und Eiſenbahnanlagen große Zerſtörung anrichteten. Beträchtliche 
Hinderniſſe we dadurch den vritifchen Verſtärkungen verurſacht. 

| London, S. DH. Feldinariäjall Sata berichtete heute über den Ber: 
‚ Tauf der Feindfe Itgfeiten an der weltlichen Aront, wie folgt: Erneute An: 
griffe der Teutichen auf die britiichen lungen in ‚slandern ivaren 
fwiederum erfolglos. Geitern t entwieelten fich zwiſchen 
Sollebefe und PBroodfeinde öjtlidh vom Poluaon-Wäldchen nad) ftarfer 
reindlicher Artillerietätigfei afte Anfantertefampfe, die Deutfchen 
wurden jedscd zurückgeſchlagen und verlor ı auch einige Gefangene. 

Nondon, 8. Oft. Brittiich-amt!ich A geſtern Abend von der 
weſtlichen Front berichtet: 

„Das Wetter iſt ſtürmiſch ud ichiwerer Regen fiel tagsüber. Ein 
‚Borftoß, den der Feind ı ubrud verſuchte, wurde durch unſer 
Artillerie-, Gewehr- und Maichinena chützfeuer niedergebrochen. Beim 
Anbruch der Dämmerung legte der Feind ein ſchweres Sperrfeuer auf 
den größeren Teil unſerer Front zwiſchen Broodſeinde und Hollebeke. 
Es folgte jedoch keine Infanterietätigkeit. 

„Auf beiden Seiten herrſch 
Artillerietätigkeit. An der reſtlichen 
tung.“ 

Paris, SQ 
mittag: 

Deutſche Angriffe auf franzöftich 
Champagne wurden zurückgef —— 

In Belgien und im 
Seiten tätig 

Paris, franzöſiſche Kriegsamt meldete geſtern Wend: 

„Keine Infantericaktionen. Die Artillerietätigkeit war zeitweilig 
heftig in Belgien, an verſchiedenen Punkten der Aisnefront und auf dem 
rechten Ufer der Maas. 

„Unſere eigene wie die 
schnitten von Vauxaillon, 
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chlachtfront beträchtliche 
‚sront nichts von Bedeu. 


te heute an der S 


brittichen 
Tas nzöſiſche Kriegs berichtete am Nach 
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Norpoiten in Craonne und mbar. 


Aisne- war die Artillerie auf beiden 
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windliche Mrtillerte war tätig in den Wb- 
Yarfaur und Surtebiie jorr!e rechts der Maas, 
rolih der Höbe 344 und in der Nichtumag Vezondaur. 

„st der Champaane wırrde ein Ttarfer uͤch »rfall auf unfere Naba- 
rinfchanzen abgejchlagen. erlitt beträchtliche Werlufte umd 
ließ Gefangene in umierer he einen Erfolg erzielt zu haben.“ 
firte Artillerietätigkeit an der 
Gegend ger Seen.“ 


dote in ſpaniſchen Gewäſſern. 
Madrid, 8. Okt. Ein deutſches 
internirt war, iſt entſchlüpft. 
während des Krieges in ſpaniſcher 
welches in Cadiz einge 


beſonders nö 


Der 
and, ı 
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Ir ar Shine 4 
Wonattir, 


‚send 


„Oſtarmee, 6. Ott. 


Vardarfront, nördlich 
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Tauchbo 


8 Tauchboot, das im Hafen von Cadiz 
Mehrere deutſche Tauchboote haben 

Häfen Zuflucht gefunden, und eins, 
laufen war wurde ſpäter von ſpaniſchen Torpede— 
booten aus dem Hafen geleitet. Am 30. Juni hatte König Alfons, um 
derartiges in Zukunft zu vermeiden, befohlen, daß Tauchboote aller 
Kriegführenden, die ſich in ſpaniſchen Gewäſſern befinden, oder in ſpa— 
niſche Häfen einlaufen, inte jen Sollten. 


c a er 
erangen : 
Yonden, DOM. Die „Erdange Telearaph Co;“ 
bourne, Aıyiralten, melden, 05 werde dorthin 
fängerboot mit einer deutſchen Bemannung, von dem berühmten deut- 
ſchen treifboot Secadler der Nachbarſchaft der Fidſchi-Inſeln 
gokavert worden ſei. Das Boot habe eine Kanone und Maſhinengeſchütze 
enthalten, und die Dentſchen ſollen zugegeben haben, daß ſie vom See— 
adler“ abgeſandt wurden. 


8. läßt ſich aas Mel⸗ 
berichtet, daß ein Wa— 
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worden. 


——— ——— ——— 


Kriegsdepeſchen. e, Mitglied der 
Dep und einer der 
Mebrheit, erflärte, 
ot Urfprung des Krieges, 
1 die Veranlivorfung Die 
für die ntralmäcte allein treffe, nicht be- 
Der, Stoaten ax bat werden, wurde — werde. Er werde fid mır 
geſtern für beendet erklärt, der Frage, nicht des Daum— 
auf eine telegraphiſche Aufforde jondern des Wertes eines allfälligen 
rung des Arbeitsiefretärs Wilion SM befaſſen. in Verband 
hin, die im Namen des Pairioiis- don tionen Fönne jeiner Anficht 
‚mus erfolgte. Schon heute früh nach den Frieden jicherftellen, 
wurde die Tätigkeit wieder aufge Seitens ber Minderheit führte 
nommen. Behauptung ſpöttiſchen 
Der Ausſtand war am 14. Sep- Vroteſten. 
tember in Sympathie mit einem Schlimmer Froſt. 
Sägemühleſtreik proklamirt worden. abe, Nebrasta, 8, Oktober. 
Mihrend der Nacht ftellte fih im 
ganzen StaatRebrasta ein zerfiören 
der Froft ein. In Omaha zeiate das 
Ihermometer heute in der Frühe 28 3 
Erad über Null. Der Mais mar 7 
jedody Ichen faft vollfiändig außer 
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Franzöſiſcher Sozialiſtentag. 
PRordeaur, 8. Okt. Ber natie 
nale Sozialiſtenkongreß, der bier 
tagt, nahm nach Erledigung einiger 
geringfügiger Meinungs —*— 
heiten zwiſchen der Mehrheit und 
‚der Minderheit wieder die Erörte- Gefahr, und ber Froft wird ihm, mi 
rung der Fragen auf, die fich auf| Sachverſtändige behaupten, 
den Krieg und den Frieden beziehen. Ivon Nuten fein. 





MH N il) | | | In NUR" HN] M um Tebene Erbe in , tuelches zur Wenn die Aepfel ſind. 
On, — — —V zugtet zum | 
Heizen Senußt murbe. Troß der ein- Ton desdor Storm. 


jach weißgelalkten Wände und des Es war mitten in ber Nacht. R W 

Shi ; e N N D | D ch ein m nl tennenartig bergejiellten Fußbodend | inter den Linden, vie länge dem ort er arnune, 
herrfchte eine getwifje behagliche Uep= A ianfenzaun des Gartens ftanden, | nn 
pigteit in allen Räumen. Teppiche, tam eben der Mond herauf, und | 


abbren eh w il irde! Bean — — leuchtete durch die Spihen der Obſt-  \yyoRIN liegt nun der Grund zur Anwendung von vegetabilischen Präparaten bei 


bäume und drüben auf Die Hinter: | 
bunt überzogene Matragen mit zus and des Haufes, bie * ir auf) Säuglingen und Kindern? 


Vor fedh8unbviersig Jahren brannte Chicago — ein warnendes Fenerzeichen — — ne den fchmalen Steinhof, der durd) | Warum sind =. welche Präparate ausser den vegetabilischen unsicher für 
er 


negen Sorglofigfeit. talifornifeher Sitte Sopha und Bett. Yan u a nn, Säuglinge und Lin 
Leute, die durch die großen Feuer von San Francisco, Baltimore, Salem, Naſhyille, Was font nod an Möbeln vorhan- dem' niedrigen“ Fennerchen —8 Warum werden Syrupe, Cordials und Tropfen von allen Aerzten und den meisten 
Laien verworfen? 


Zelte it. j. iv. ruiniert wurden, fonnten nicht begreifen, twie foldhe Bräride vorkommen |den, war ziemlich einfach von rohem ganz ven jeinem Licht beſchienen. 
onmien — aber Sorgiofigfeit und Unglüd verbanden fi), und fie Hatten Erfolg. \Zif, mehrere Stühle, Scheel und Hand Hindurd und zöge fie kin _ Warum hat die Regierung alle Präparate in den Bann gethan die unter andern 
oder einige Blods vernichtet ımd Euer Eigentum zerjtört, ift für Euch gerade jo fchlimm, des als Schrant und Vorrattifte ;, ,:, (; ER ve i 
s e die Geftalt eines Mädchens an die | 
it#e eine ganze Stadt in Aiche, | — Ruz das Heine Mer Yeniersant. Cie hatte ein meihes| ackarien und unter seinen unzählichen Namen enthält? 
i ä — een nik ae m ae < üchein unter8 Kind gelnotet und | Dies sid die Fragen, über die jede Mutter sich besser informiren solite. 
Chicagos berühmte 8 Ver iherung? : Patrouillen — bunten Deden hindurch jah, Yas Mondlict, auf a Jeder Arzt wird die Bereithaltung von Fletcher’s Castoria im Hause für die 


hatte eine andere Uußftattung erhal: fen de3 Meijers aufmertfam zu bes gewöhnlichen Leiden von Säuglingen und Kindern anempfehlen. 


ten. Da erblidte man zunächit zmei obad;ten jchien. Draußen vom Kitd- 
Kinder schreien nach 


| Hola bergeftelli werben, fo ein großer Sıiitunter war's, als griffe eine Llei- 
Tragt Ihr Euer Teil dazu bei, Feuer zu verhüten? — Ein Brand, der ein Gebäude Bänie, wie ein offenes Gerüſt, wel— eng ee gi gen n Dro guen Opium ie: "saltee varsekitäsng 1tie präparie sten Formen und 
= ’ » o » 


Kurz nad) dem großen Feuer rihtete der Chicago Board of Un \zterliche, Tchiwarz ladirte und mit 
derwriters einen ihrer größten Dienite für das Bublitum ein — | Bronzemalerei aefchmüctte Mohr. Furm fchlug e& eben brei Diertel, 
die Feuerverjicherungs-Patrouille. E3 gibt acht von diefen Pa |fiühte, einen ähnlich aearbeiteten Und zwiſchen den Büjchen des | 
trouille-tompagnien. Sie werden „der redie Arm des Feuer: | Biegenftubl, einen nicht allzu hoben Gartens auf den Steigen und Ra: | 
Departments“ aenannt, |pelizten Tifeh und ein Schränteen, fenplägen war e& duntel und kill; | 
— — en De Zn welches in isrem Boudoir gufzufiel- NUR Der Dearber, ber in ben Simet-| 
Ste haben Millionen Dollars eripart. Die Ifen eine Senatorstochter fich hätte Then faß, fchmagte bei feiner Wahl: | 
störperichaft der Verficherer bezahlt die nicht zu fhämen brauchen. Wer aber zeit und fragte mit den Klauen im 
anzen Koſten dieſer acht Patrouille-Kom— * das Iuftige Gemad eintrat, der der Buumrinde. Plöglich hob er die 
yanien, und Benjtonen an die Werjiche- | wurde noch“ befonders —B Schnauze. Es rutſchte etwas brau | 
-ınas-Ratronille Männer, Die Mitglieder dureh den Anblid eines Heinen Bet ben an der Wlante; ein dieer Kopf 
der Körverſchaft ee im Sabre 1916 Ites, weiches eigenz, fie eine $ Märden- gudte herüter. Der Wearber Tprang | 
ılles Ddieles, und auferdent bezahlten fie prinzeffin heraefteilt zu fein fchien mit einem Saß zu Boben und ver: | 
ıber $200,000 al3 Interftügung für die | Shenfells fauber aefhnibt und fadirt ſchwand zwiſchen den Häuſern; van 
Feuerdepartments von Chicago, Evanſton, und mit twunderlichen Bronzemale- drüben aber Hletterte ein unterjegter) BER“ ALGOROL- 3 PER CENT. 


9 — —“ J etab!e Preraralicafeis- 
Dat Parf und anderen Städten. |teien verfehen, derſchwand das Holz. Junge langfam in den Garten hin- —S— — 


Verjiherungs-Patronilie Na, 5 EN — werk beinah unter farbigen ſeidenen abn —— ——— | 
Verſichernngs-Patronille⸗Stationen Auch haben ſie 83150,000 für Inſpektionen | Deden, ſpitzenbeſehzten Pfühlüber⸗ Dem Zwetſchenbaum gegenüber | —* * = 
„ f x & + Daher * .. A : 8 
Ro, 1, 1793, Vionroe St. Rn, 5, 221 Kbiting Str, nn um u. zu genen, doß Leben |süinen und züchtig, — — — * nt ._ ein 9F 
Ko. 2, 111 <. Bicen Str. no. 6, 332 8. Daune Ave, nd Eigentum nicht unnütz der Feuersge weiß Li gar oder Augu tapfel aum; ien— ERS RWez8 
No, 3, 15 Teſt ©. Str, Nr 7. 1628 W. Divifion Str , . ‚marpem innen. Das Ganze ver= i 6* 8* ug ® 
No. 4, Stadt Yards, nr. 8. 324 N. Midigen A. tahr a isgeſe BT werden. ſe hfe ierte ein bon Sie bier hohen Aepfel waren gerade teil, die Zwe ige ET * * BR Briefe = von ei Apothekern an 


— — IN a ” | o ir 2 
Seid hr negen Feuerſchaden verſichert? Ihr könnt Eure Haushaltſachen, Maſchinerie, Ein⸗ Bettyfoſten getradenes roſafarbiges brechend voll. * Junge mußte F — Merp Chas. H. Fletcher gerichtet wurden. 
* Br 8 — Sri INT IIE Yiebiungen, Gebäude auch nicht annähernd für Die Mostitonet, welchen zum Ueber- ihn Yan fennen; denn er geinite | BAU Mineral. No‘ No 7 NARGoTIE 

Summe erjeten, die ibre Exrttanjchaffıma geleitet bat Sprecht mit Eurem Verſie hern mgsagenten und prüft, fluß hier und da blauſeidene Schlei— und nidte ihm zu, während er auf Ir ri Aajpr af Oki main | 


Re S. J. Diiegs & Co., von Providence, R. I., erklären: ‘Wir haben 
9 Ihr unter vernunfigemanem Schas ſtehe Pr amderen Worten, dedt Eure Verfichermg den Wert, ven x srlinn : * A Fletcher’s Castoria in unsern drei Läden während der letzten zwanzig Jahre 

Euer Cigentum jet bat? Sionjervativer Veidhäftszetir iit fich beivufst, dat; auge meilene t Schub aeben Feuer: \fen, fogar Schmetterlinge und Fahn: den Yußipigen an allen Seiten um Ar —— Sacl L zn —* ———— — zig 
fhaden fo wichtig ift, tvie Verhütung von Texter. — — ar en bon Goldpapier angeheftet wa⸗ ihn herumging; dann, nachdem ei held \ Sims ne One = Ze Paul Mint = cow; hal * icht di 
Der Chicago Board of Inderivriters emiptieglt nidjt übermäßige Fenerverfiherung, oder Verficherung zu Iren. Aukerdem fland in dem einen einige Augenblicke ſtill geſtanden BYE he IC — u ee ne — Be zus * 
heutigen Werten von Eigentum, das durch Alter und Abnutzung an Wert verloren hat. Winkel ein ſinnig zulammengefünt: 3 und gelaufsht hatte, band er ſich einen nr Bonds a sen Dr wi a ste Bm ae mu er 

€ ae ein gutes Wort für Casioria einzulegen. Ls ist ein medizinlicher Erfolg. 
chlankes G el e Anzahl großen Sack vom Leibe und fing be- ürm id : = 

j lankes Gerüſt, we ieh eine Anzahl 9 5 fing — 7 Hegeman & Co., von New York City, N.Y., erklären: “Wir können 


N feidener und wollener Kleider mit däctig an zu klettern. Bald tnidiei } * ———— | 
er N — meet ee?! hr no vo be 
| 7 reihen $ Befatz tra, augenfceinlich € broben in den Zweigen und bie! $% Ah SpfulRemedyfor bez üglich Ihres Castoria saazen, dass es eines der bestverkäuflichen Präpa 
a | * * une? rate in unsern Läden ist. Das ist ein überzeugerder Beweis, dass es die 
E für ein Mädden ven fünf bis ſechs Aepfel fielen in den Sack, einer um ———— ee — gt.” * 
Zu — — — u Gr NY, a “ ’ | 8 —— * ris hne ess mi Su Me BILIEGI 
OF CHIC AGO er Jahren berechne t. uf eine jo ju: —* — ⸗— nn AR 5 — orSLEEP V. H. Chapman, von Montresi. Quebec, sagt: “Ich habe Fletcher’s 


5 . — liche n er sr AP e x f — 

Oraaniſirt 16360 J Nommt Eurem Verſichernnugsagenten entgegen. gen > Ge Vermehnerin deuteten auch Pauſen. * — | A sıflün®ü grefrom- ankafaney. Castoria viole Jsbre larg 7 .ıxauft und nie etwas anderes als Lobsprüche 
w. 1 3 der frant na Gures Re die Spielereien, di dnet; Da ziwifchendrein gefchah es, daß! Fi u DESIstung SR z 

Zelepbonitt oder fragt mad in der OfMice Eures Ber K ©! yieferet en, DIE peinlic h geordnet zwiſchendreim g ſche h es, 3 —* über seine Vorzürs gehört Ich erachte Ihr P parat als eines der weniven 

al ed, las „.hil 1m ” 53 s 


Intorporirt 1861 durch Eprezialgeie der Jllinvifer Lentislatur fiherungsagenten--orer ſchneidet diefen Koupon aus 9 ebe (us g — Sant are of 
umd fehtft tom tym mob yente. . (Zohite Mdecffe sit auf cuf einer fein gemwebten Strogmatte ‚ein Apfel enbei zur Erde fie * FacSimie Sic — sozzenannten Patent-Medizinen, die sich Verdienste erwerben, und nehme 
keinen Anstand, es als ein sicheres Hausmittel zu ernpfehlen.” 


a7 


21. Floor, Inſurauce Exchange Building, A Gurer Wolice), Serzöneruta bringt Selabr. vaufi Icırn umberj tanden und durchgängig bon: z ein paar Schritte weiter insı & 32; 4 Aka 
175 Veit Jadion Borlevard Rome des Saenen ide, 8 DEE EEE er Nunfiferiialeit und ver eigen Gebüfgy rollte, mo ganz verjiedt eine | —— RE en 
Telephone, Wabaih 1151 — .. —* Geſchmacksrichtung der Bant vor einem ſteinernen Garten— | te 
Ratſchlag I: * mich zu Derbflihten meine Beuerperficierung zu —5 igen „Kinder des himm— tiſchchen ſtand. An dieſem Tiſche aber ! f® 
E ja ar he oeaı —— tifchen Reiches der Mitte” zeugten. ;- uno Das Hatte der Syunge nicht! 
Holt bente Eure Fenervesit herunge Policen — und ſchreibt voder J ann. Die erite Hälfte des Nachmittags "bedacht — Saß ein junger Ylann mit 


telephonirt Surem Berjicherungs- Agenten nm Auskunft, die für Same Yen 
u Age var verftrich v4 & aujgeltüßten Arm und gänzlich re- 
Euch von Nut sen iſt. Leſet Dun —— tehenden —— — Adreſi — biefe 5 Bet sem Büuscen an gun gslos. Als —* Apfel * Süße F I ———— ae 1 . 
v Anuinnnn pr nn It ‚ ’ atte er m toller + beribtrie, Ü ’ i 
AH I Hl j U HN Hi mm A ANNE IM höhe, — ee Ze 


geweſen durch ben stentraft, welchen Einen Yugenblig jpäter trat er vor- 


meryont. | ACHTES —— ORIA.ımmeEr| 


gebt 11T 8 


— — ———— SIR Tan Be TEE GETRENNT SE ER WERNER Iawei aus bem Innern ins Freie ber ſichtig cur den Steig hinaus. Da! 


n Far fi 34 Ip; et Wälder, Fluren und Gärten, chens mich verſenke, meine ich eine aut ‚dringende Etimmen zueinander nr ‚Droben, mohin — ee en ee 
8 It 20; | va f ville. . un ned immer riefein feine Zrloden tiefe Stimme noch zu hören, „bag tft bildeten. Die eine, abwechjelnd gur= ſchie ein.n gweig mit roten Neprein! „Was denn, wenn du fein Schu: | Gewicht!" Hierauf zog er ein Ende pe des Lokals wurden zwei 
m grau verhangenen Himmet die Hacienda des Den Stiltobal, Der gelnd und krächzend, ſchien zuweilen —— erſt und bald immer hef— ſtei wärſt? ſchen Bindfaden aus der Taſche und Knaben in einer Ecke Tauernd gefun 

PH An daa N Pollern des Feuers nennt mehr Rinder und Pferde fein vor lauter Woh (wollen ganz erftiden un hin und her hai — eine; „Wenn ich ein Schneider ware, fe, mürte e8 eine Spanne oberhalb | den. Sie gaben ihre Namen als Ed— 
in Ofen bat das "Ohr fich gewöhnt, ‚eigen, als Sie Haare auf dem Sropfe U wollen, — die andere, fein Hand fuhr in den —* ſchein hin⸗ niit ich mir das Loch von jelber der Aepfel um den Sack, während ward Wradsmicki, Nr. 3519 Nagle 
um fo häufiger fchmeifen dafür dieltragen. Garamba! Der tft ein ſchwer jund si'derbell, ven Mutmillen und die —* und verſchwand gleech darauf * Und er ſuhr fort, ſeinen er mit den Zähnen die Zipfel desſel⸗Str. 13 Jahre alt, und Walter 
= er Blide ing Freie hinaus. Xırr dem |reiher Mann: wenn er feine Tier, |glüdlihe, ag Sorglofigfeit ei» wieder jamt einein Apfel in ben tie- Aplel zu terjpeifen. — ben angezegen hielt; dann lud er Frinikowskti, Nr. 3402 S. Herini- 
a Balduin Möllbanjen äußeren Senfterbrett fiben hungrias | zählt und den jungen und neu bin | nes berzngenen $ verriet. Wer fen Gatten der Biätter, ; | Der junge Yiann fuchte in feiner ihn auf jeine Schulter, forgfam und |tage Ave. 11 Jahre alt, an. Sie 
% nn S Sperlinge und betteln um ihr täg ugefommenen fein Zeichen aufhren nech näher heranſchi ich, würde in er⸗ De gr —— ſchlich ſich Taſche nach kleiner Pünze, aber er regelrecht, ſo daß die Laſt gleichmä— gaben unumwunden den Einbruch zu 

(26. Fortſetung.) liches Stüddhen Brod, Dazu firäus nen läßt, ift’3 jedesmal ein ordent: ‚böhten Grade erftaunt gewelen fein leiſe unter den Baum, und gewahtte farb nur einen harten vopp jyeitaler. Big auf Bruft und Rüden verteilt | und ſind angeblich auch geitändig, 
Sarianne richtete ſich empor. Ein ben ſie die Federn, als märbe durch! fichea Seit, meiden f hietö ein Fan- üb ver die ſe ltſame Szene, welche ſich nun endlich auch ven ungen. wie Schon wollte er die Hand zurüdzie⸗ wurde. Nachdem dieſes Geſchäft zujb: er andere auf dem Geiwiflen zu ha 
Weilden füdelte Tie ben be iben den vergrößerten Umfang auch ein! dango folgt. Der dauert die ganze | Durch die offene Tür den ® Bliden bot. eine große ſchwarze Raupe um den hen, als er von unten her ganz ſeiner Befriedigung beendet war, be Die Früchtchen wurden dem 

Augen Kühlung zu, dann griff fie dicferer, mehr Märme ſpende nder und erreicht ei om Allen (sertfekung folgt) ı&tamın Sherumhingen Er legie peutliä, ein Klinfen an der Garten= jahte er einen idin zu Häupten ra⸗ Jug dgericht überwieſen. 

eifrig nad) ihrer Arbeit. Mantel geſchaffen. Ein echtes Min- |Xaoe fein Ente. Paz Häuschen du ee Ieile. aber fe, —* Hand um den tür vernahm. Auf dem Kirchturm genden Aſt und ſchüttelte ihn mit Vier mit Revolvern bewaffneie 
Kurze Zeit dauerte es nur noch. terbild! Wie tlontraſtirt es zu der ſeitwärts, welches mit ſeinen grauen Danutbare Genmzeinde. Stiefel, einer wehrlos an dem drüben ſchlug es eben zwölf. — Er beiden Fäuſten. „Diebe in den Aep- junge Burſchen überfielen geſter 

. 813 bie hellen Stimmen der Kinder Zeichnung, welche ich eben aus der Vehimmänden amifchen dem Buſch ae. > Stamm herumerb! ng. Dann legte fuhr zuſammen. — „Dummkopf:!“ feln!“ ſchrie er; und nach allen Sei- Veter Tilites in feinem Dr. 
perüberdrangen und ihr gequältes | chryoirdigen Mappe, diefer umner- werk berberfunt, als ob es ſich feines: Der 65 Zabre alte after Timothy der Junge ſich aufs Bitten. murmelte er, und ſchlug ſich vor die ten hin tafseften bie reifen Früdste Is ben Pr. 1600 Weit Taplor Zir. 
Merz dor Stolz und Freude erzittern ſchöpflichen Weſtentaſche des grauen einfachen Rockes ſchäme, iſt die Wohr Prescott Froſt, der auf eine 40jäh— „Lieber $ eur!“ etirn. Dann griff er wieder in Die ‚durch die Zweige. pers beraubten dent: affenzpparat um 
nadten. Sm Wettlauf —— ſie Herrn im „Peter Schlemihl“, hervor- nung des erflen Arrieros. Der wirjt tige Vredigerlaufbahn zurücblicken „Spi — „.,Zalde und fagte fanjt: # Unter ihm raufchte es in den Bir ‚feinen Jupait von $33. Dann fuhren 
berbei, fich um fie drängend, fie her= |gefucht hate. Wenige Linien auf al: nämlich den Laſſo mit dem Fuß konn, von denen er 14 Jahre im! „Den ganzen Sommer Haben Stel „Dr Bift wohl armer Leute ſhen, eine Mädchenſtimme kreiſchte, bie Kerle, ofme zwei in dem Laden 
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jend und küſſend, daß heiße Tränen ersgelbem Papier, und wie ſchmückt beſſer, als ein Mexikaner mit der Dienſte der Erilen Methodijten-Ge- Über den Zaun geguckt! ‚Kind? bie Gartenpforte flirrte, und als anweſende Kunden zu beläftigen, in 
des Entzüdens ihr über die Wangen | fic Alles vor dem geiftigen Auge mit |Saufl, und biefer Artiero bin ich fel- meinve in Coanfton verbrachte, hielt '_ „2Sart nut, ich werde Dir einen! „Cie willen fchon, —2 der der Junge noch einmal den Hals ne bereitſtehenden Kraftwagen 
rt ß 2 + — * d A 8 J 1 nat 8 J —* * so 5 = . 2 en 

sollten. Die Kleinſte, die zuletzt Ge: Hatten Farben! Grün Thimmert dieser, Car amba, Sennor, wir Gaben | geht ern Feine Abſchiedspredigt an die Dentzettel machen! und dabei griff Junge, „8 ie alles ſauer ver⸗ qusreckie, ſah er ſoeben das kleine“ —9*. Anſi — 
heit \ie om Pe qu weite Ebene zwifchen der Sierra Ne- hier M änner im Lande, und pierde, Öemeinve. WS Weberrafihung tour- ‚er Im bie Yöle und padte den Jun- dient. Fenfier wieder zuflappen und den! 00 nficht ber Polizei imaren es 
f 2 J r —M ww _: * 5 z Ts * 2061 no Co Yoninte j as Ä I 7 n — 0 a . 54 * HI: ı ) P S: rn 
ze Herzen, in deren Loden ihr vada und den kaliforniſchen Küſten- mie fie Auf feinem anderen Teil der de ihm ſeitens ſeiner Gemeindekin- gen in den Hoſenſpiegel. „Was das „So fang und laß dir flicken!“ weißen Strumpf darin verſchwinden In hrſch —* gleichen ——— 
ntlig vergrabend. ‚sebirgen; blau mwölbt der moltenlofe | Erde gefunden werben. Miel edles |der ein Ehed über $7500 überreicht, für Deries Zeug iſt:“ ſagte er. Dann warf er bad Geldjiüd zu ihm! (inen Mugenblid fpäter ſaß er! me © 5 —— im Haufe Rr. 
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Zwiſchen uns tritt Keiner,“ ſprach Himmel ſich darüber hin; es zittert ſpaniſches Blut drinnen. in Män- mit denen er ſich in ſeinem Geburts „Mancheſter, lieber Herr!“ hinauf. Der Junge griff zu, wandie rittlings auf der Garlenplanke und * fe ei Äh — De 
ie in ihrer ‚tiefen. Frreguna ; Atmoſphäre unt —* dem Einfluß Inern tote Mr 3 Zieren; iii Das erit aus: | erie Beadford, Vt. F ein Heim kar ufen Der Jäger zog ein Meſſer aus es prufend im Mondjchein hin und lugte den Weg entlang, wo Koi; I — — en Beſuch abſtatteten und 818 

zioußt, daß bie Kleine verwu indert goldig herniederſtrahlenden geſtorben, geht's mit Kalifornien wird, um dort den Reſt ſeiner Tage der Taſche und ſuchte mit der freien wieder und ſchob es ſchmunzelnd in neuer Bekannter mit langen Beinen 9 En eten. ; a 3 
xaufſah, um eine kindliche Frage! onne. Hier und da tritt ce ein Hain trotz des vielen Goldes zu Erbe in ſtiller Beſchaulichkeit zu berbriß Hand die Klinge aufzumachen. Als die Taſche. n den Mendſchein hinauslief. Dabei Zwei von drei Taſchendieben wur 
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Son ihren Roſenlippen fortgeküßt au in den Gefichtsfreis; Tceindar ein; Die Zeichnung war fertig und ia |gen. | ‚der „unge Das Einichnappen ber! Draußen auf bem fangen Steige, griff er in die Tajche befingerte | ven geſlern in einer Eleltriſchen —2 
erhalten. TER, „... Kain, denn in Wirtlichteit drängen zitt mit ihm nach dem Käuschen hin — — Feder hörle, machte er Anftalten, lan den der Apfeldaum in den Ylar Feine Silkermünse und lachte fo in ı dei ertappt, als fie Dikar Batbe, a 
„Steiner,“ hatte ſie geſagt. Und ſich daſelbſt Obſtbäume in umf —— 'über, um ein Glas Yauaardiente in Fiäfterfneive ausgehoben 'hinabzufletiern. Allein der andere datten fand, wurien tleine Schritte eimmig im fich hinein, dab ihm die, 09, Strafe und Mefiern Une. A 
Dennoch, tie manche zarte Srofpe zeichen Gärten zufammen und bi den ſeiner Geſellſchaft zu teinten. m a wehrie ihm. „Bleib nur!“ ſagte er, vernehmlich und das —R eines —2 quf dem Bugei tan —8* End⸗ ‚haft, um 937 zu erleichtern beitrebt 
wird von dem umba eimberzigen eine Art Worhang vor den Hu cienbas i Bon an der Luft gedörrten Fie- Alfred Volds Zimmermannswert- „Du hängſt mit eben zecht!“ Kleides auf dem Sande. Der Jäger 5 als fon bie ganze — waren. Die Gefangenen gaben ihre 
Sturm geknickt, bebor ſie zur Blüte begüterter Grundbeſit Zu Hun— geln 222.5 und a * — ſtätte Nr. 1183 N. State Sir, in, Der Junge ſchien gänzlich wie biß ſich in die Lippen; er wollte den enfehaft mi: Etöden "und Rafernen | amen als James Butler, Nr. 2242 
fie) entfaltet, — — ‚berten und Zaufenven Ipeiden Kin | Dach alich der Heine Bau — bee angebli:h dev Inhaber eine ffet! periefjen. „Hert Jeminei“ fagte er, Jungen mit Gewalt u. reißen; 4 — — lieh er A 2:0), und Williem 
Die vierzehn Tage — verron⸗ der, Pferde und Schafe nad) allen |\änglichen Mürfel. Die drei Teniter | gehende Flüflerfneipe betrieb, tt ae= | eg jind des Meiiters feine -— Ha- deraber 309 langſam ie Beine in Die yautlog an der anderen Seite binun-, len, Nr. 1822 Dgden Ave, an. 
‚nen und am ‚fü nfz zehnten ſtellle Richtungen, umſchwärmi von beritte— waren der friſchen L uft geöffnel. Sie ſtern polizeilich ausgehoben worden. ben &ie denn gar fein Stödchen, Lie Höbe, eins um's 2, es war ver⸗ dieilen und ſchlenderte über den EEE 
„Slomfield Ti pünktlich ein. Er fand nen Waaueros (Spanifche Viehhir- im Vorgef übt, ui“ "Dereinfi 4 Die Detektiveſergeanlen Hanſon und ber Kerr? Sie können es mit mir gebene Mühe. „Hörſt du mihtt” men in ben Nachbarzgarien, ale, Yom Grundeigentumsmartt. 
ein berfchloffenes Haus und vberhalb tem), in ber Fauft, ftatt Der Peitich: | jegenttich mit dem Häuschen —* Cullen verhafieten —— und zwölf aiteine abmachen! 68 iit mehr Plais ‚jagte er teudend, „du fannft gehen!” ler u Haus * — —— 
‚der Züre einen . Zettel mit den Wor- den zufammengeroliien —— e Umgebung zu beichäft tioen. be Gäſte und beſchl ag — ten zwei Sie fir dabei: es iit eine Motion: der: „Freifih,” fagte ver unge, 7 Zwölf Keres an der 100. Er. von Ra 
„ten? Zu en Lafjo. Wie Alles mich anbeimelt trachtete ich uͤlles "aan sah unbe fen Bier und acht Arlaf en We hiskey. ‚ Weiter jaat, eö ift fo aut tie Spa | „wenn ih den Sad nur hätte!” | re ttonal Harveiter Go. erworben. 
Eine Meile ſtie Es en: a ſe Heinen ı erſt verſtrichen zu ſeit ilnahr pei die, dureh das = — — —— 3 — „Den Sad!“ ticherten: ‚ur * Ungeit. Zwölf Aeres an der Südweſtecke 
9 d0 merlich prächtigen Mich erungen it aren lange. »flöde getrieben wor: Junge als er das kalte Mefier io o fallen. — fi — der Rolizei ind von James .Orchard an 
A und damit 1 die ——— der ſtolzen G ebirgseinf faſſung be⸗d ieſen hingen ſchwere ipa RT En" dicht an feinem Fleiſch he eruntergleis | „Bus acht das mid an.“ Eos, 9 = —* International ———* Co. zu 
Ueberlegung, Nachforſchungen nach wunderte und meine Stizzenfamm— tn ——e ——— Sad au: Fun. lieber Gert, Sie ftehen!, 8 aeflern Abenb ‚Deteitines A nicht genannten Breite verfaufi 
, ‚ — Stizze ättel, nicht minder ſchweres m —* 2 „gr | ten fühlte, ließ den vollen Sad zur . i L A nem Büro der Grundeinentumafirma 
der Berjegwünbenen anzufielen. — ‚lung um ein neues Erinnerungs— * m; — Riefeniporen mit AU ns EB Erde fallen; der andere aber ftedte juft da unten!“ pe s -_ worden; das Land arenzt im Nor: 
er austundichaftete, bejcjräntie ih | zeichen bereicherte, ein Tiebes, Liebes, a 2 N fein und eitehen, — a Si ausgeichnittenen leden forg-!| Der andere büdte ich nach dem Ion Zolenh —* Kr. gr W. den an die Anlage der Geſellſchaft. 
darauf, daß Dre. Stocton Thon vor | wertonfleg Erinnerungszeihen. E * —— aka = ve Weitentafche. „Run Sad, 506 ifn ein Stüd vom | Boden! drinnen Sit re tg N A a Die Riley - Schubert - Grokman 
einer Woche mit ihren Stindern un Fin bräunlicer, d einen tüchtigen Reiters | fanntt du allenfali® herunterfom- |und ließ ihn mieder fallen. * hoffe a er - md Mail Order Co. hat von William 
allem Gepäd ohrte Angabe ihres Sie Arriero (Maultiertreibers 3), da3 —— rrät und ihm Freude be: | || men!” fagte er. | „Werfen Sie dreift zu!” fagte ber | 1 - — Seymour das von ihr gepachtete 


e ſich auf einem Dampfer zur Reiſe cins3 net ——— hi Be ee A Pr Du u * ‚fanden, daß der Geldſchtant ge nase as ” 
ie eingefhifft habe il eines geborenen Reiters, hielt | reitet 7 Dazu der weiche Rafen auf ' lim den Krieg au | Er erhielt feine Antwort. Ein Zunge, „ich werde ihn, fchon fangen! jprengt und fämmtliche Schubladen Sebäude und Grumditüud an Der 
x rn eben mir, Aufmerflam überwachte dem Vorblay und der Schatten med- u 
gewinnen 


“Wohin war fie geflohen? Weithin |. nie Zeichn ns Mr | ‚Augenblid nad) dem andern we. Der Jäger fat einen verzweifelten erbroden waren. Einer der Deiet- Dee - = * —* Str. 
en Norden eritredte ji ber Mif- —— — ſich — en Apfel und Pfirſich gina; ‚aber der Junge kam nicht. Bi in den Baum hinauf, wo Die |tineg bemerkte, da3 Büro fehe aus, 9 auft. 2 reis wird nicht ge 
Fiffippi: en an Diten und —— te und t ‚Formen ber ‚Um — un Pe —— _ men (| muß Ieder delien. zus Ihr Von jeiner Höhe aus hatte er plöb- dunkle, unterfegte Grjtalt zwiſchen als 06 ein Wirbslkurm e8 heimge- NAME. a | | 
Welten erftredten fich feine Reben ‚gebu Ri tür i ihn — BR —— run fein - maitcheres Heim für ein zohnarbeit 1 ſeid 3 —— ‚Ki, als ihm don unten „yet das ben Zweigen ſtand, ſperrbeinig und ſucht hätte, worauf ein Kichern hör—⸗ En en ae an die 
ffiffe — 2 bar. — —* das Papier fan-⸗ einen einzelnen Mann oder eine fleine Rent 9 — = y B“i — Leid gelhah, im Haufe drüben das beivegungslos. AUS aber braußen | bat wurde. Bei mäherer Unter: St. Hrancis Sotel Co. den langtri 
Kontinent war groß genug, um eB ug! = ertlärt = Einzelnes, zu. — tönnen. Einſam und J——— bei ihr anleden ſchmale en! fterchen Tich öffnen eben. die kleinen Schritte immer näher — — — — — — für das Grund 
— *58 — en ee su erfahren mir wünfchensiwert t bo in gg eines und von dem Reit icben. Dies ‚Ein feiner Fuß firedte ſich * famen, trat er hajtig auf den Steig — — — 75 bei 120 duß · auf dem das 
möglichen, fich verborgen zu halten, erſchien. Tee ur, * ſtill und wird * — — Fe „unge ab den mweiken Fuß hinaus. Menn das Kurden aufhört — — I jteht, 2130 bis 34 
wenn fie ernitlich nicht acfunden wer— „wer bor ung”, ? erzählte er , und in= ‚Doch m H— or. des zeitmeife regen a clan * ne im Mondſchein leuchten se und hat Ehe er's ſich verſah, hing ein > Wabaib ve, und das Slot, mit 
— e dem ich in das Uni yauen des Bih- ı Treibens auf der Hacienba. fen Mich. Eröffnet kenie * ſtand ein pollitänd:nes Mädchen Mädchen an ſeinem Halſe. — —* 830, 009 dDelajtet, zu nichr genaiın 

Mut im Her rzen, menbete Slow⸗ — — menu = Konto, wenn noch ſo klein, und draußen auf dem Steinhof. Ein „Heinrich! — | 63 gibt em ſicheres, uverl läſſi iges ; tem Preiſe verkauft und di c Käufe 
field ſich heimmärte. Die Beute, Man — (ö h m } | en — Tone are Jahre — m! —— — Weilchen hielt fie mit ber Hand den; „um muB MWillen!” Er hielt ! Mittel, welches mälende3 Auden her rin * de Serri⸗ Truſt K Sa 
welche er ſich ertoren hatte und ſeit Ss der s Sn 9 er Mun feinen Bet = 19 Yäusche . hatte — ae a ea offenen Fenferflügel; dann ging fie ihr den Diund zu und zeigte in den | Hantreig fait angenblidlich befeitiet und vings Bant 827,143 zu ſechs Pro 
ehren mit ſo viel Geduld und Aus | Ir fotitet Hals und Mund zein umd 34 = u —— inſam und auch Euch helfen wird. longfam an bas Pſörtchen des Baum hinauf. Sie ſah ihn mit ver- die Haut reinigt und beſchwichtigt. zent Zinſen auf kurze Zeit geliehen. 
Dauer aubgierio umfreiite, wa > feis u balten. Irgend eine stramibeit, ae | 108 3 ne * q der > ar — * .. Gtadentenzaunes und lehnte frh mit dubten Yugen an; aber er achtete | Berlange bei irgendeinem Drogiſten Die Uferrechte längs des See 
Gefictätreiie * —* en. Er een durdı weiße bie —* aubter un y Ferüchten seladener 3% an! Spargelder halbem Leibe in den dunklen Gar- nicht darauf, ſondern ſchob ſie mit | eine Flafhe Bemo für 35e oder 81. oo mannshoſpitals, zwiſchen Bitter— 
— 8— —— F J und —— De —— Me: jedoch freundlicher belebt, als . — ‚ten hinaus. beiden Händen ins Gebüfc. und wende e3 an wie angegeben. Tu fivert Place und Gordon Terracc, 
*ügungen, welche — en Wer a ae Ente: Men Guinea mei —— — F — —— re = 2 „tum, wird's bald?“ fragte deri „unge, vermalebeiter! -— Aber |heiri bald ſehen, daß Hautreig, Biden, find don der Vırndesregierung an 
Vermehrung feines übel ertoordenen: em Aiunb DEIRERIEINGER, Da NUniine EB jorifehen rg See en * u ‚daß du mir nicht toieder Tommi: | "Farzen, Sfus — —— rg die Lincoln Parkfbehörde abgetreit 

sing i m 1. ab. „Es wird ſchon,“ ſagte der Junge. und er erwiſchte den ſchweren Sac ähnliche Hautbeſchwerden verſchwinden. worden. 
Ferf Dearborn Trust 


Reichtums zei gen Selten. suh fo Leicht macht, Heilung zu erlangen. Inadmittage, ftanden Tür und Ten: | 
l ih — v * — — a 
ü Bu Tenſiline iſt ſpeziell für dieſen Zwed ſter wieder offen, ſo daß man von, „So komm herunter!" jam Boden und hob ihr ädhzend in! Ein wenig emo, die eindringende, | Zu angeblich $30,000 bat Dr. 
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> Montse und Glarf Strafe, 7 
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zubereitet,  Tonfiline erfüllt feine 44 draußen beinch die ganze Wohnung | „Es ift nur,” eriwiderte der Junge den Baum ‚hinauf. !ho"befriedigende Alüifigteit, tft alles, W J. Stewart, Rogers Park, jein 
we 


X, RPflicht — Ihr fünnt Euch auf da: 
Rip: Ihr fünnt € auf das en: S wa3 man braucht, denn e3 vertreibt die 
Der Pierbebändiger. ie ——— — —— te Bu eond. fie und Be aut ken * be) „la, ia, —* —* In⸗ indem | meiiten Sautenswücle und mach die Wohrheus an der South Avenue, 
aufe borrätig — wo es, *8 he — T m r i " 
Draufen hertſcht jest Winter. | unb Si let gu and nal zwei Kleineren Nebengemächern. Als 2 ‘ andern  behutfam feine | aut weich, glatt und gejund, |&lencoe, nebit großem, fi bi3 zum 
* abe, W € r ‚0, * * 2 
Be mäßig ſtarke Schneeficht bes Eier "yotbeler beriauft Tonfiline. 6A! Rüche diente eine Art Kamin zur, 
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a it nur, dab ich juft ein — —*— Bürde aus den Händen nahm, „daR Is eenden Grundftüd an den 
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Chicago, 


lichſte Unterſuchung, die Sache der 
Rechtsbehörden unter Hinzuziehung 
geeigneter Sachverſtändiger ſein 
muß, iſt einwandfrei zu ermitteln, 
wie ſich in allen Einzelheiten die 
Ausgaben und Unkoſten der Milch 
händler ſtellen und wie ſie, die 
Milchhändler, ſelbſt dieſe Unkoſten 
berechnen. Auf dieſe Weiſe muß es 
möglich ſein, für den Milchzwiſchen- 
handel einen geſonderten Preis feit- 
\zufegen, der alle Unfojten dedt und | 
darüber hiraus nody dem Milch: | 
händler einen angemefjenen, nicht 
‚übertriebenen Gewinn beläßt. Gibt 
man den jo ermittelten Mildyzwi« | 
ichenhandelspreis, d. 5. jenen, 
Bruchteil des gefammten Milcprei- | 
'jes, der anf den Mildzwiichenhan- 
'del fülft, befannt und icdlägt ihn zn 
dem von den Farmern normierten | 
Iund amtlid) nnterfuchten Milcher- | 
\zengungspreis, jo befummen wir 
‚jenen Mildhpreis, der unter den hen- 
‚tigen Verhältniffen gerechtfertigt iſt. 
‚Wir jfehen dann aber aud) zugleich, | 
!ob und in welchem IUmfange bisher | 
das Volt — nicht vom Milhprodu: | 
Izenten, wohl aber vom Milhhandel | 

\— ausgebeutet worden ilt. 
| Der in der geichilderten Weife er- | 
‚mittelte, gerechte Milchpreis mag—| 
und wird wahricheinlich — aber | 
Inody immer jo hody fein, daß er in] 
|der gegenmärtigen Zeit der allge- | 
|meinen Teuerung den ärmeren und 
‚finderreichen Bevölferungsihichten | 
ıımerichwinglich bleibt. Bier hat 
dann als dritter Faktor zur Löjung 
‘des Milchproblems die fommmnale 
Rolkswohlfahrtsfürjorge einzujeben. | 
Und zwar in der Weiſe, daß unter ı 
Aufſicht der ſtädtiſchen Geſund heits— 
behörden in durchaus ſanitärer 
Weiſe öffentliche Milchniederlagen 
eingerichtet werden, aus denen die 
ärmeren Lente ſich in mitgebrachten 
Gefäßen ſelbſt die Milch holen kön⸗ 
uen. Durch Unterſuchungen iſt der 
Beweis ſchon erbracht, daß auf dieſe 
Weiſe pro Quart eine Erſparniß 
von rund drei Cents gemacht wer— 
den kann. In der Stadt New York 
hat man auf dieſe Art bereits einen 
vielverſprechenden Anfang mit der 
Verſorgung der ärmeren Bevölke- 
runssklaſſen mit billiger Milch ge⸗ 
macht. In Deutſchland, dem Lande 
der Organiſation und der Selbſt— 
hilfe der wirtſchaftlich Schwachen 
durch Organiſation, iſt in dieſer 
Weiſe in vielen Städten das Milch- 
problem, das ſich im Verlaufe des 
Krieges zu einer großen Gefahr | 
herausgebildet hatte, gelöjt wor: | 
den. Deshalb fann und muß aud | 
hierzulande eine ſolche Löſung möge | 
lich fein, da gar nicht einzujehen it, | 
"wie ibr geieglihe Beitimmungen | 
heute no im Wege itehen Fönnen. 
Das Ziel, billigere Milch, follte 
‘aber hiermit allen nocd nicht er- 
reiht fein. Es bliebe no die 
Frage zu löfen, wie durd) Vereinfa- 
Ahnung des Mildzwiichenhandels die 
Milch dem Städter im allgemeinen 
were 2 |verbilfigt werden kann. Sier 
| Bir jelbit haben ums. jeit Mona- kommt in erſter Linie eine Refor— 
ten, lange bevor noch in der Oef- mirung des geſammten ſtädtiſchen 
fentlichkeit von einem Milchpro- Milchhandels in Frage. Heutzutage 
blem die Rede war, mit dem Stu— ſieht man in den großen Apart- | 
'mentgebäuden nicht jelten von drei | 


dium der Milderzeugungstoiten ! 
eigenen DIS zu einem vollen Dugend Milch: | 
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In Erditrichen mit übers 
mäljiger Die oder Kälte 
hört das Leben auf 


ur fchönften Entfaltung dagegen fommt es in den mil- 
deren Ländern, wo jengende Glut, fprengender Sroft 
die Ausnahme find, nicht die Regel. So ijt es mit denen, 
die fich ereifern um ein Getränfeverbot zu Bunften der 
Mäfigkeit: folche Teidenfchaftlihe Wühlerei und ein folches ver- 
ftändnislofes Gejet find felbjt etwas Unmäfiges, Mebertriebenes, 
Hu den Sreunden wahrer Mäßigkeit gehört vor allem ein leichtes 
Gebräu aus Gerftenmalz und Hopfen, wie das alte gute Bsdweifer, 


Seit vollen 60 Jahren haben Anheufer-Bufch gearbeitet Tag 
um Tag, Budweifer immer befjer zu brauen. Es öffnet die 
Herzen der Menjchen gegen einander in Laune und Gefelligkeit, 
wenn es gebraucht wird nach Dorfchrift des gefunden Menichen- 
verftandes. Bei Buadweifer vergefjen jelbft alte Leute eine Weile, 
daf; fie länaft hinaus find über die Zwanzig. Budweifer ift 
das unfchädliche und unfehlbare Mittel gegen Griesgram. 
Anheuſer⸗Vuſch, St. Couis, V. St. A. 


(ii 
nter unferen Truppen in Sranfreih und den Millionen, welche 

hier ausgebildet werden, jind viele Amerifaner deutichen Blutes. 

Sie werden für ihr Adoptiv-Daterland jo furchtlos fämpfen wie 
diejenigen, welche mit Sigel und Schurz zuerjt für alle ihre Stammesan- 
gehörigen ihren hohen Plag unter unjerer Bürgerjchaft errungen haben. 


nn 


Diejenigen, welche zu Haufe bleiben, werden gleichfalls ihren Ilnteil in 
patriotifcher Weije beitragen. 


Sie haben fire alle Zeiten den Schatten derjel- 
ben duch die Wirklichkeit des breitrandigen 
Hutes des amerifanijchen Soldaten erjekt. 


Sedes Element diefer Nation wird von Neuen 
beurteilt nad) dem was e$ in diefent Ktrieg für 
die Nation tut, und nicht nach der Ehrentolle 
vergangener Tage. 


— — 


Aber andere Handlungen der Kaiſerlich deut— 
ſchen Regierung halten den dunklen Schatten 
über manchem loyalem Haupt. 


Für junge Männer deutſcher Geburt iſt die 
Pflicht außerordentlich klar. 


— 


Unglückſeligerweiſe können Worte ihn nicht 


Selbſt die freundlichſten Nachbarn ſehen zuwei RE 
fernhalten. 


len über ihren Häuptern den Schatten einer 
Pickelhaube. 


FRE — 


Diejenigen, welche Alter oder verantwortliche 
Pflichten zu Hauſe halten, können ihn bannen 
durch patriotiſche Taten, zum Beiſpiel durch 
eine Zeichnung für die kommende Freiheits— 
anleihe. 


Jeder Beſucher von St. Couis iſt eingeladen, 
unſere Anlage anzuſehen; ſie bedeckt aͤꝛ Acker. 


Dieſer Schatten wird über ſie geworfen und 
dort gehalten durch die Kaiſerlich deutſche Re 


gierung. 


Anheuser-Busch Branch Distributors : 
Carl F. Burger, Mgr. _Tel. Armitage 20 
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ITS en 


Obtvohl diefes mir ein Darlehen — nicht eine 
Gabe — von Geld bedeutet, beiveilt cS ziweifel- 
[os eine Beteiligung am Krieg gegen die Kaifer- 
lich deutiche Regierung. 

Es tut mehr. 


Der Kaiſerlich deutſche Staats Sekretär des 
Aeußeren hat unſerem Botſchafter geſagt, daß 
wir es nicht wagen würden an Deutſchland 
Krieg zu erklären, weil in dieſem Lande 
500, 000 deutſche Reſerviſten ſeien, welche dage— 


gen aufſtehen und für die Kaiferlich deutiche Re- Nach dem ſiegreichen Frieden, welchen es be— 


ſchleunigt, wird es auch fernerhin unbeſtreit— 
baren Beweis dafür liefern, daß die Pickel— 
haube, welche die Kaiſerlich deutſche Regierung 
auf unſere Köpfe ſtülpen wollte, uns nie ge— 
paßt hat und uns nie paſſen wird. 


gierung kämpfen werden. 


Mit dieſer amtlichen Drohung hat die Kaiſerlich 
deutſche Regierung verſucht, eine Pickelhaube 
auf das Haupt jedes deutſchen Mannes von 
deutſcher Geburt in dieſem Lande zu ſetzen. 


(Für die 


Die Lofung des Mildiproblems. 


Durch wirtſchaftliche Maßnahmen, unterſtützt allerdings durch geſebliche 
Verordnungen, allein kann heute das zur Gefahr gewordene Milch— 
problem noch gelöſt werden. 


eingehendſt befaßt. Mit 
Augen haben wir die Entwicklung fahrer die Treppen auf- und ab-| 
der milchwirtſchaftlichen Verhält- eilen, jeder mit zwei oder dreiMilch- 
niſſe im Elginer Dairydiſtrikt den flaſchen im Arm, während ein ein— 
Sommer hindurch verfolgt. Wir ziger Mann alle Familien in dem 
wiſſen daher ganz genau, daß ohne betreffenden Gebäude mit Milch 
‚die vorgenommene Erhöhung des verſorgen könnte. Aber es handelt 
Milchpreiſes — 3.42 Dollars für ſich hier eben um Angeſtellte der 


Union League Club 


Loyalitäts-Ausſchuß. 


Viele derſelben haben ſeither bewieſen, daß die 
Pickelhaube ihnen nicht paßt. 


on nnjerem landiwirtichaftlicden Sadıverjtändigen. 


m 
B 


Vor acht Tagen haben wir in ei-ſein Ri finde ir. wie die Ve— * a z 2 a 5 
Ein Döner Tinbet, Dar, wie Die Wer Der Hanptzwed des Mnion League Club ijt die Grmutigung und Beförderung bedingungslojer Loyalis 


nem rem Jahlih gehaltenen fach: 'hältnifie ich heute herausgebildet 190 Pfund Mildh für den Monat 
! 3 ni „Kolla 


manniichen Artifel an diejer Stelle 
den eimvandfreien Beweis zu er- 
bringen ums bemübt, dar das zur 
riefengroßen Gefahr gewordene 
Vildproblem mir durch wirtichaft- 
libe Mahnabmen in der Sauptiache 
mehr gelött werden fan. Durd 
geleglide Mahnabmen allein fanı 
eine Yoluma nicht aebradt werden, 
denn fein Geſetz kann einen Unter: 
nchmer zwingen, ein Seichäft weiter 
fortzuiegen, das ibm nur Verluſte 
bringt. An dieier Tatſache und 
Erfenntnii; mus; bei allen Mahjnab 
men, Die 
gend und nicht zu 
beicbaffen, unter 


darauf hinzielen, 

teure Milch zu 
allen Umſtänden 
feſtgehalten werden. In dieſem 
Sinne kaun auch gar nicht ſcharf 
genug die Ausſchlachtung des Bor- 
gehens der Staatsanwaltſchaft ge— 
gen die Milchprodnuzentenvereini— 
gung durch die großſtädtiſche Preſſe 
verurteilt werden, eine Ausſchlach— 
tung, die dahin zielt, die Milchpro— 
duzenten vor allem als Vergewalti— 
ger am Volke hinzuſtellen. 

Wie wir ſchon immer betont ha 
ben, handelt es ſich hier in erſter 
Linie um eine wirtſchaftliche, um 
eine ökonomiſche Frage. Auf der 
einen Seite, ſoweit das große Pu— 
blikum in Betracht kommt, iſt die 
Milch ein abſolut unentbehrliches 
Nahrungsmittel; auf der anderen 
Seite kann der Farmer dieſe Milch 
ober nur dann erzeugen, wenn dieſe 
Betätigung, nämlich die Erzeu— 
gung von Milch, ihn vor Verluſten 
ſchützt und darüber hingaus ihm 
noch einen angemeſſenen Gewinn, 
wie ihn jeder Unternehmer oder 
Geſchäftsmann beanſprucht, abwirft. 
Indem die Hüter des Geſetzes nun 
hingehen und den Milchproduzenten 
die gemeinſchaftliche Wahrnehmung 
gemeinſchaftlicher Intereſſen gegen 
über den organiſirten Ankäufern 
der Milch ſtrittig machen, ohne die 
tiefer liegenden Gründe für das or 
ganiſirte Vorçgehen der Milchprodu— 
zenten in Erwägung zu ziehen oder 
gebührend zu berückſichtigen, wird 
die geſetzliche Seite des Problems 
ganz in den Vordergrund geſtellt 
und die ökonomiſche oder wirtſchaft— 
liche Seite desſelben einfach ganz 
beiſeite geſetzt. Wie in Wirklichkeit 
heute die Verhältniſſe liegen, muß 
es auch mehr als fraglich erſcheinen, 
ob ſich in den Vereinigten Staaten 


genü⸗ 


haben, den Milchproduzenten das 
Recht abſpricht, ſich zur Wahrneh— 
mung ihrer vitalſten Intereſſen zu 
organiſiren. Denn jede ſachlich ge— 
führte Unterſuchung wird ohne wei— 
teres den Beweis dafür liefern, daß 


die Milchproduzenten ſich zu dem 


Zwecke organiſirt haben, den Milch— 
wirtſchaftsbetrieb aufrecht erhalten 
und das Volk in den Städten weiter 
mit Milch verſorgen zu können, nicht 
aber, um das Volk zu vergewaltigen 
und auszubeuten. 

Statt den Gegenſatz 
Stadt und Land weiter zu verſchär 
fen, ſollte es gerade in der gegen 
wärtigen Zeit vaterländiſche 
Pflicht der geſammten großſtädti 
ſchen Preſſe und aller Hüter der 
öffentlichen Ordnung ſein, aufklä— 
rend zu wirken und Gegenſätze nach 
Möglichkeit zu überbrücken, damit 
das ganze amerikaniſche Volk ge— 
meinſam und ungeteilt an der Lö— 
ſung der gewaltigen Probleme des 
Tages arbeiten kann. Soweit da— 
bei das Milchproblem in Betracht 
kommt, ſollte in erzieheriſcher und 
aufklürender Weiſe gerade durch die 
Breite das Publikum mit der Tat— 
ſache bekannt gemacht werden, daß, 
ſeitdem die letzten großen Kontrakte 
in Futtermitteln abgeſchloſſen wur— 
den, die Futtermittelpreiſe um 100 


N; 
Die 


Prozent geitiegen find, während zu« | 


ialeih die gerade im Wildwirt- 
ſchaftsbetrieb unentbehrliche menſch 
liche Arbeitskraft immer rarer und 
koſtſpieliger wurde. Die Nahrungs— 
'mittelverwaltungsbehörde hat effi- 
ziell von der Mildyitnation in Jlli- 
nvis, New York, Chio nnd Maiia- 
dinjetts Stenntni® genommen und 
eine genane Iinteriudhung über die 
milchwirtſchaftlichen Prodnftions- 
foiten veranitaltet. Su Slinois 
hat ſich dieſe Unterſuchung insbe— 
ſondere über die Counties Lake, 
MeHenry und Kane erſtreckt, alſo 
über einen Bezirk, der in erſter Li— 
nie für die Milchverſorgung Chica— 
gos in Betracht kommt. Es iſt eine 
abſolute Notwendigkeit, daß dieſe 
amtlichen 
einer amtlichen Wirtſchaftsbehörde 
baldigſt bekanntgegeben und dem 
Vorgehen der Staatsanwaltſchaft 
gegenübergeſtellt werden. 
fordert nicht nur die ausgleichende 
Gerechtigkeit, ſondern vor allem 
das Gemeinwohl. 


zwiſchen 


Oktober — die die Stadt Chicago 
mit Milch verſorgenden Farmer 
einfach nicht mehr fortbeſtehen konn— 
‚ten. Kein geringerer als Bundes 
nahrungsmittelverwalter Herbert 
Hoover ſelbſt gibt das auch indirekt 
zu. Obgleich, unvollkommen, wie 
das Geſetz heute noch iſt, der Nah 
rungsmittelverwaltungsbehörde der 
Vereinigten Staalen bis jeszt nicht 
das Recht der Regulierung des 
Milchpreiſes zuſteht, hat ſie doch, 
wie geſagt, eine Unterſuchung der 
milchwirtſchaftlichen Verhältniſſe in 
den wichtigſten Milchwirtſchaftsbe 
zirken der Vereinigten Staaten vor 
nehmen laſſen. Herr Hoover iſt 
deshalb, wir ſind zu der Annahme 
berechtigt, mit den einſchlägigen 
Faktoren genau vertraut. Und 
Herr Hoover hat 'ich nicht gegen die 
vorgenommene Erhöhung des Chi— 
cagoer Milchpreiſes auf 3.42 Dol— 
lars für den Monat Oktober ansge— 
ſprochen, ſondern nur gebeten, dieſe 
Preiserhöhung anf den Monat Of: 
‚tober vorerit zu beichränfen, da zu 
hoffen jei, dat eine reihe Maisernte 
ipäter billigere Anttermittel ° ver- 
ſchaffe, den Milchwirtſchaftsbetrieb 
alſo wieder verbillige und damit 
anch wieder einen niedrigeren 
Milchpreis ermögliche. 


Als erſter Schritt zur definitiven 
Löſung des Milchproblems kann 
daher nur in Frage kommen, daß 
zunächſt anch die Rechtsbehörden 
das Recht der, Milchwirtſchaftsfar— 
mer, ſich zur Wahrung ihrer vital— 
ſten Intereſſen zu vereinigen und 
gemeinſchaftlich ſich die Lebensfak— 
toren zu ſichern, was der einzelne 
hente nidyt mehr kann, anerkennen. 
Sodann aber — hier jebt die not- 
wendige ergänzende Tätigkeit der 
Hedjtsbehörden zur Xöfung des 
Mildproblemes ein — tit eine ganz 
genanue Unterſuchnng der Geſchäfts— 
methoden der Milchhändler in der 
Stadt notwendig. Die Feſtſtellun— 
gen der Angaben der Milchhändler 
ſelbſt können nicht ohne weiteres für 


Unterſuchungsergebniſſe bare Münze angenommen werden. 


daß bereits mehrere 


Die Tatſache, 
der Stadt Chicago 


Milchhändler 


ſchleunigſt den Milchpreis von 13 
Das er- wieder auf 12 Cents für das Quart heute um unſere wertvolle Literatur, 


Milch in Flaſchen herabgeſetzt haben, 
gibt in dieſer Hinſicht einen beher— 
zigenswerten Wink. Durch pein⸗ 


verſchiedenen, im ſelben Bezirke 
miteinander konkurrirenden Mich 
händler, die nun im Wettbewerb die 
Koſten der Mildablieferung ver- 
‚Ddoppeln, verdreifahhen oder gar 
‚mehr als vervierfadhen. Der Mild)- | 
‚bandel muß alio vereinfacht iver- 

‚den, was am beiten durd Stonjolidi- 

rung und ſyſtematiſche Einteilungeg 

in Ablieferungsbezirke erfolgen 

mag. Auf dieſe Weiſe ſollte der | 
Milchzwiſchenhandelspreis ſich ganz diums und der 
bedeutend und allgemein verbilligen pägung würdig. 
laſſen. ie diefe Phafe des Pro Menn in dem gejchilderten Sinne 
‚blems fich Löfen Täht, it nicht leicht | yfe beteiligten Wchörden und In-' 
zu Jagen; ihre Söfung ME aber zerofionten gemeinfam und einträd) | 
ſicherlich des ſorgfältigſten Stu zig, ohne Sah md Verbitterung, 
— — —jedohh in dem ernſten Beſtreben, ein 
Löſung oder doch wenigſtens ſtarke 
Milderung herbeizuführen, zuſam⸗ 
menarbeiten, ſollte eine allen er— 


folge hat dieſes großürtige alte ſprießliche Löſung der Milchfrage 


| möglich ſein. Durch Verhehung, lierweiſe Jemand 


N 
. . nr \ . 4 3 J 2 
Bluk-⸗Heimitttel hinter id) Verbitterung und falich geleitete. 
as. * oder gerichtete Maknahmen bagegen | 
| fann nicht nur nichts erreicht wer— . \ e —— 
15.5.5. wird von jedem Apothefer im | Rue R 08 fo u einer | borbeifuhr und dann in größter ©e- 
ä den, fondern muß cS Jogat 5 icbiatsit h neh 
Sande verkauft ataitrophe Kommen ſchwindigkeit daponrafte, 
* Kataſtrop U en. J 
ie: eier Kalbe | aus feinem Innern Jemand die 
Xabr eine Medisin auf dem Markt | — —— Bombe geworfen hatte 
Jahr eine Medizin auf dem Markte ge-⸗ = j ie “ | q T atte. 
weſen und heute beliebter sit, als je,j — Im Bouboit. — „Kun, Anna, | Wie es fcheint, galt tas Niteniat 
dann, könnt Ihr ſicher fein, da fie Haft Du die Nofe für mein Haar | yem im erfien Sto 
‚ wirtliche Verdienſte hat. fſchon gefunden? — „Sa, Frau Baro— 
Seit über 50 Jahren iſt S. 8. S. in nin! Jetzt hab' ich aber wieder das 
Apotheken verkauft worden. Es iſt von Haar verlegt!“ 
allen gefährlichen Drogen oder Chemi- 
talien frei und iſt aus Wurzeln und A 
ı Sträurern de3 Waldes hergeitellt nad fer: Da ich jeßt verreile, 


einem Nezept, das von den Indianern 2 Mops i io1 = | 
'e st, Das | an meinen Mops in Penfion ge= | 
ſtammt. Sein Ruf als ein Blutreiniaer Ihnen p * 


hat eine ſolche Verbreitung gefunden, | ben. Er frißt nur engliſch Beefſteat. Vodſita war einer der Wenigen, der 
daß es hente kaum irgendwo einen Apo⸗ die Kruſte vom Schweinebraten, recht feinen Arbeitgebern treu blieb und 
|tbefer gibt, der nicht jtets S.S.S. ver- |fcharf gebratene Kalbecoteleitd. — |auc) eine Anzahl feiner Leute veran- 
kauft bat, jo lange er in feinem Ge: f 

m... kat Sich feine Kopufarirär, Ste Fräulein, bas tft ja ganz unnd- | 
einzig yac fees Desbieaie armmmmna, Ih da ich meinen Penftonären fiets 
Es findet alle Unreinigfeiten im Blute , Die Speifelarte zur Auswahl vorlege. | 
aus und entfernt fie baldigit aus dem! 
Organismus. Es hat nicht ſeinesglei— 
chen für ſolche Blutkrankheiten wie 
Katarrh, Rheumatismus, Eczema, Ma— 
laria. Stropheln uſw., und bildet als quem iſt, zwei Briefe zu ſchreiben und 
allgemeines Anregungsmittel für ſich die Briefmarke ein halbes Glas Bier 
allein eine Klaſſe. it. fo ſchreibt er nur an einen ! 


2 gil 
8. 8. 8. ſollte von Allen eingenom⸗8 | 
‘pen werden, die erichöpft jind ımd au! Freund, odreſſirt aber den Brief an 


2 wagen in eine Eleftrifche fuhr. Die 
einem Verluit bon Yebensfraft Teiden, | den andern, melcher natürlich glaubt, Zerlehten —— 
Es wird baldigſt den Appetit wieder es habe eine Verwechslung ſtattgefun— gu 
herſtellen umd ———— Organismus den, und den Brief ſofort an die rich— 

ar ? 1 * * * « ‚ * 
neue — und —— verleihen. tine Abrefie beförber:. 
| hr könne S.$.S. in jeder Apothele) 
erhalten. Verlangt das echte. Schreibt | Be 


eingehenditen Er- Die Quittung. 


Polizei führt Bombenaniclag auf 
Streif bei der Wolff Mig. Co. zurüd. 


Fünfzig Jahre glänſender Er— 


l 


Vorderwand des Gebäudes und ver- 


NRahbarichaft, ohne daß jedody glüd- 
verletzt wurde. 


kurz 


I 


Iin der Fabrik der L. Wolff Manu: 
| facturing Co. an Robey und Fulton 
— Beruhigung. — Ueltlihe Jung: | Strafe. Die Mehrzahl der Ange 
möchte ich teilten der Firma befindet fich feit 


— — — — 
Bier Perſonen verletzt. 


meier hat zwei Freunden die gleiche 
Mitteilung zu machen. Da er zu be⸗ 


Ave. in eine Elektriſche hinein. 


letzt wurden, als an der 66. Straße 


Dallate, der 


Beſitzer und Lenker des Autos; Hen— 


Nr. 10,026 Ave. N, 


ebenſo — *— en ac: der frei | 
erteilt wird. Mdrefiirt Swift Specific 2 i i 
| 60., 58—K, Swift Laboratory, Atlanta, | Siwerl durd eine kleine Anzeige in 
Dia, Anzeige der „ t, 


dabon. 


i 
} 
| 
» n% 
} A 
N EEE ET N; 
Be aus: 


urfachte ziemliche Aufreaung in der 


achbarn mollen beobachtet haben, | 
bor der Erplofion ein 
Kraftwagen lanajam an dem Haufe | 


nachdem | 


— Nur fhlau!— Student Schlaus | Ihr Kraitwagen rannte an der S. Barf | 


und Soutb Park Ave. ein Kraft- 


‚fat, Nr. 16,080 Ape. N; Henm! 


! ae on 
111,322 Stephenfon Str., und feine | 
geitern | 
ı Hulda ZSandgren auf 


} 


I 
| 
| 


'brad. Der Schaden 


| Tierpenfionats - Inhaber: Erlauben | faßte, auf ihrem Poften zu bleiben. 


x 


Sm Wafbington Part Hofpital| 


'Ttegen vier Berfonen, die geitern ver: * 
den Zuſammentritt der verfaſſung- 


Fabriken 


b3jährige Gattin wurden 
ſchwer verletzt, als eine Elektriſche 
der Cottage Grove Ave.Linie 


hauſe Nr. 925 N. Le Claire Abe. ge- Str.-Linie hineinfuhr. 
ſtern Abend zur Entladung gebrachte 
Bombe riß ein großes Loch in die 


— ⸗ —— 
In höchſter Not. 


Zwei Kinder hatten ſich vor den Flam— 


men auf Fenſterſims geflüchtet. 


Feuerwehrleute retteten geſtern den 
'11jährigen Charles Teady und deffen 
zweijähriges Brüderchen, welche fich 
dritten 
Stockwerk des in Brand geratenen 
Hauſes 4700 Cottage Grovbe Avenue 
befindlichen Fenſters 
ten. Als die Feuerwehr ankam, hör- und Füßen 
diverte wohmenben | ten tie Manntichaften, daß Leute von, 


* = | Strahe aus Ki zurie= 
| Albert L. Vodſika, dem Weriführer der —————— Rindern zus 


auf das Sims eines im 


fen, nicht abzuſpringen, und ſie hiel— 
ten auch ſolange aus, bis Feuerwehr— 


leute ſie erreichten und in Sicherheit 
brachten. 


e r — 35 8 auf di 
etiva fehs Monaten am Streit, und | 00? Yaus bemohnten, wurden auf die 


Sechs TFamilien, melde 
Straße aetrieben, ala derBrand au?: | 
beläuft jich! 
auf ungefähr $3000. 


leine Kriegsdepeſchen. 
Ruſſiſcher Bapieritreif. 

St. Petersburg, 8. Ott. Die Ar: 
beiter ſämmtlicher Papierfabriten , 
dahier jtellten ihre Tätigleit ein. Bei, 
längerer Dauer würde der Yusjland | 


gebenden ruffifchen VBerfammlung | 

berzögern, denn in den betreffenden | 

ift das Papier für das 

Druden der Wablbulletins beitellt. | 
nn 


— 5 Berjonen, darunter au eine! 


3 Inſaſſen 


wurden gerettet. So meldete eine 


Der TOjährige Peter Edharbt, Nr. Depefche aus Port Huron, Mic. 


| in! 
|_ Eine vor dem zmweiftödigen Wohn | einen Strakenbahnwagen ver 79. 


gefliichtet hat= 


tät gegenüber der Bundesregierung auf Grund moraliichen, jozialen und politiihen Einflufjes, und die 
Berteidigung und Bejhüsung des Unteilbarfeit und des ewigen Fortbeitandes diejer Nation, 


Diefe Anzeige it von dem Unton League Club Committee, 69 Weit Jadjon Boulevard, Chicago, bezahlt. 


"im hellen Tage! 


der Straße miß- 
handelt und um 51080 beraubt. 

Auf dem Wege nad) der Security 
Bank an CarpenterStraße und Mil- 
waufee Une. beariffen, mo fie $1080,- 
0 deponiren follte, wurde heuteBor- 
mittag gegen halb elf Uhr Hulda 
Sandgren, Nr. 1661 Winona Sir, 
die Kaflirerin der Boyſon Baking 
Company, Nr. 1001 Weit Chicago 
Ave., un arpenter Strage, nahe 
Chicago Ave., von fünf bemaffneten 
Autobanditen überfallen. Als fie 
fich weigerte, das Gelbtäfchhen, das 
fie am Handgelent befeftigt Hatte, 
auszuhändigen und jich mit Händen 
gegen angewandte Ge— 
walt fträubte, wurde fie ihreö ber=- 
zweifelten Widerftandes ungeachtet 
bor den Augen zahlreicher Straßen: 
sänger mit Nevolverfolben nieberge- 
jehlagen und um den Mammon bes 
taubt. Ehe fie fich von ihrer Be- 
täubung erholen tonnte, waren bie 
NRaubgeiellen, die einen neuen yorb- 
wagen benußten, über alle Berge. 
Sie waren die Carpenter Straße 
bis zur Milwautee Uve. gefahren 
und, als fie in diefer einbogen, Den 
Augen der Zeugen entjchmunben. 
Biäher fehlt jede Epur vom ihnen. 
Hulda befindet jich in ärztlicher Ve- 
banbdluna. 

In feinem Ruhmeisparlor Wr. 
4343 W. North Ave. wurde heute zu 
früher Morgenftunde Thomas Kar» 
fotijo von feh3 Autobanditen über- 
fallen und um $20 beraubt, Die 
zäter entlamen unbehelligt, 


— Rei Sumiata, 5 Meilen von 
Gornelleville, Pa., wurden 6 Ber 


Yamilie, 


rietta Dallake, feine Schwefter, und | Syrau, ertranten im Huronjee, als; fcnen getötet und 3 verleßt, alß 2 
* Wer fein Grundeigentum ver. | Edivard Dallate, fein Bruder. Frl.| die Barfe „Athens“ im Sturm jchei- Auto-Omribus von einem elefirie 
faufen will, erreicht jcanell feinen Nogitati trug ſchwere Verlegungen | terte und umterging. 


ihen Bahnmwagen getroffen — 
5 der Getöteten gehörten zu 





4 Großes erreicht — Größeres in Sicht! 
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— nicht als die größte, ihren Sandlungen 
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s uuͤrchterlichſten Krieg, den di 


Kongref tat. 
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© Hub, nicht ohne Not ganz verderben! 
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Dden jüungſten Jahrzehnten, konnten wir's ſein? Kaum. können 


Abendpost. 
Erſcheint taalich. ausgeno mmen Sonntags. 


et: “THE ABENDPOST COMPANT* 


Tublished daily ezcept Snndar. 
Fablisher: “THR ABENLPOST COMPANY”, 


Das heiht den finger auf eine offene Wunde legen, 
die fi nicht blo in amerifaniihen Schulen findet, 
ſondern auch in denen der meiſten anderen Nationen. 
| Man lege jidy nur einntal eine Sammlung von Schul- 
“ 2 ‚büdern an, welde die Geſchichte der letzten hundert 
eo... nanbingtonsteenn oder zweihundert Jahre behandeln, und man wird mit 
J u ee no —— — *88 Erſtaunen wahrnehmen, wie grundverſchieden hiſtori⸗ 
ee se sammen 34.50 !ihhe Tatjadyen bei den verihiedenen Völkern überlie- 
oft“.Bebände: 7I md 225 W. Weihington Ctr., [rt werden. Um die Sugend des Volkes zu tüchtigen 
swilsen FH Aidenne und Franklin Er. Bürgern und Batrtoten zu erzichen, färben ımd ent: 
7 Telephon: Franklin 5900 — ———Iitnols |jtellen die Verfaifer der Lehrbücher lieber Tatſachen 
BeiB jeder Rtun.mer 1 Gent; ins Haus geliefert per Monut 30 Gent ‚und Ereigniffe, die midi zu Gunjten des eigenen Volkes 
Bolt jähel Inden der.2i aa horefeen son |Npredben, als dafs fie dietinder mit der manchmal etwas 
„Sonntagyofi” sts ınbeauemen Wahrheit vertraut machen. Gar mander, 
dEpert e Second Class Matter September ih 1889 at the Post Office der ſich im fpäteren Leben mit den Werfen wirtlicher 
Euren, under Act of Merch ärd, 1872. Seichichtstoricher beihäftigte oder jelbit den Onellen 
der Geſchichte nachzuſpüren hatte, iſt aus einer Ueber— 
raſchung in die andere gefallen, wenn er die von ihm 
gefundenen hiſtoriſchen Tatſachen mit der Ueberliefe— 
Die am Samſtag nach 155tägiger Dauer be rung vergleicht, wie ſie in den Schulen ſeines Landes 
e erſte Tagung des 65. Kongreſſes wird in der gelehrt wird. 
en Geſchichte des Landes fortleben als eine der Beſonders zahlreich finden ſich ſolche Geſchichts— 
gfſien und bedeutſamſten, die je ſtattfanden färbungen — um den härteren, aber vielleicht richti— 
geren Ausdruck „Geſchichtsfälſchungen“ zu vermeiden 
— in dynoſtiſch regierten Ländern. Denn das Intereſſe 
* Der Kongreß erklärte in diefer Tagung der des regierenden Hauſes verlangt, daß die Motive des 
Naiſerlich deutſchen Regierung den Krieg: er führte Monarchen und ſeiner Vorgänger auch dann als rein 
dem Drängen, beſſer der Forderung des Präſidenten und lauter dargeſtellt werden, wenn fie es tatſächlich 
achgebend, die friedliche Republik hinein in den weit- nicht waren, daß bei der Beſprechung der inneren Ver» 
e Weltgeſchichte kennt. waltung deren Lichtſeiten übergebührliche Würdigung 
Das iſt das Eine, das Ungeheure, das der erfaähren, die Schattenſeiten dagegen nach Möglichkeit 
Alles Andere — die Rieſenbewilligun- übergangen werden, daß in der äußeren Politik das 
gen und Rieſendarlehen an fremde Mächte, die Mil- Recht unter allen Umſtänden auf Seiten der eigenen 
liarden-Bondsausgaben und das Milliarden-Kriegs- Nation, das Unrecht ſtets bei der Gegenſeite liegt, mag 
ſteuergeſetz uſwp. — alles das war bedingt und not ſolche Darſtellung auch nur durch eine Verzerrung 
wendig gemacht durch den Kriegsbeſchluß. Nachdem oder Verdrehung des Tatbeſtandes ermöglicht werden. 
gefaßt war, konnte die Frage nurmehr ſein, wie Einſeitige Ueberlieferungen beſtimmter Perioden der 
dusgibig und erſchöpfend die zu bewilligenden Macht- Landes- und Volksgeſchichte kommen indeſſen bei allen 
mittel und zu treffenden Maßnahmen ſein würden Völkern, nicht bl 
und wie ſchnell das Notwendige geſchehen vor. 
Und die Antwort darauf lautet: Der Kon 
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all 
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würde. Dieſe Einſeitigkeit hat, ſo gut ſie gemeint ſein 
greß handelte großzügig und ſchnell. mag— unter allen Umſtänden die Wirkung, Gegenſätze 
Der Präfident zollte ihm dafür Anerkennung, zu anderen Nationen zu erzeugen oder ſchon vorhan— 
umd das Rolf ihuldet ibm dafür Lob und Dank. dene zu verſchärfen. 
Das wird heute noch vielfach Widerſpruch erregen. Volkes bleibt die eigene Geſchichte ſo haften, wie man 
Es gibt heute noch viele gute Amerikaner, die der ſie ihr in der Schule beigebracht hat, und wenn dort 
Ueberzeugung ſind, daß es beſſer, gerechter geweſen der Geſchichtsunterricht nicht dazu 
wäre, wenn die Ver. Staaten die Neutralität bewahrt Kinder die Wahrheit zu lehren, ſondern nur dazu, die 
hätten. Die Zukunft wird dieſen Zweiflern lehren, Taten und Handlungen der eigenen Regierung, des 
daß ſie ſich irren. Die nahe Zukunft ſchon! Und ſie eigenen Volkes in Roſenfarben zu 
wird mehr lehren; ſie wird lehren, daß Amerikas Ein- übrigen Völkern der Erde Gerechtigkeit widerfahren zu 
rrtt in den Krieg nicht nur dem eigenen Lande laſſen, ſo brütet man Ueberpatrioten, Hurrahpatrioten 
zum Vorteil und Segen gereichte, ſondern für alle und Jingoes, die eine ſtetige Gefahr für das Land bil— 
Völker eine unüberſchätzbare Wohltat | den, weil fie es nicht veritehen fönmen, dab es neben 
‚war. Denn die Ber. Staaten führen nah den Wor- |dem eigenen Volfe aud) od andere Nationen gibt, die 
‚ten des Präfidenten mur Strieg, den Frieden zu!!lnipruch auf Sleihberehtigung haben, auf die Nitd 
erzwingen, ımd zwar einen „baldigen ,!ihten zu nehmen find. Die Mitichuld der beiderieiti- 
dauernden Frieden, gerecht und ebren- gm Ningoes am Nusbrude des furdtbaren curopäi- 
boll für alle Bölfer“,— einen Frieden, der den |Ihben Krieges, den man drüben jhon jeit langen \Sab- 
‚Bölfern Freiheit gibt md jichert und den demofra- |ren fomnten fah, ijt wohl fhon heute Tlar eriviejen. 
‚tiihen Gedanfen itärft und jicheritellt, iiberall auf dent Und diefe Singoes haben ſämmtlich Schulen durdige- 
‚Erdenrund. Das aber ift eben 
aller Lölfer Notdurft, der beitmöglide Ihön ımd herrlich doc) alles im eigenen Lande ſei, wie 
Friede tft für jedes einzelne Volf. i ie eigene 
Auch das wird heute noch vielfach angezweifelt und wären, wie böſe hingegen die anderer Nationen. 4 
beitritten werden, aber aud) das wird fih in na-| Daraus erhellt, wie Folgenichwer der gefärbte 
‘ber Bufunft als die Wahrheit erweiien. Die Mas | Heihichtsunterricht für die Zukunft der Nationen it. 


fen der Völker, wenn auch vielleiht nicht ihre! Die Verfaifer der Lehrbücher jollten jid) jtets vor Au- 


in ac halten, dab die Schule dazır da it, rücfjichtslos die 


werden = A‘ = 
die große demofratiihe Repubtit | Wahrheit zu Ichren. Geihähe das in allen Staaten, 


Megierenden und berrihenden Stlafien, 
‚Bälde erkennen, dat; 


o% im monardhiich regierten Ländern | 


Denn in der großen Majic jedes | 


benüßt wird, Die | 


der Xriede, der madıt, in denen der Gefchichtslehrer ihnen erzählte, wie | 


‚friedlich die eigenen Nbjihten wären und ſtets geweſen 


Gin rechter Herricher wünfcht Fein Lob, Ten und Schaffen des Mannes för- 


So lange er regiert auf Erden; 
Er wünſcht, ſo lang er lebt, geliebt, 
Und nach dem Tod, gelobt zu werden. 


Die Anſicht ſcheint zu herrſchen, 
daß wenn wir eine oder zwei Mahl— 
zeiten täglich aufgeben, die Nah— 
rungsmittelftage 
wäre. Stimmt! 
gehen, wie jenem Farmer, der ſeinem 
Pferd das Freſſen abgewöhnen woll— 


gab; als der Gaul ſich daran ge— 





ſtarb. 


Sm Nahre 1913 jtellte Bırlletin Wr. 
, 


Ey 


Erziehimgswefen feit: „T 
wert in 
utage, dat; Unterricht im Deutfchen die 
‚Fäbigieit der Schüler für andere Fächer 
vorteilhaft beeinflußt.“ 


| „Mit dem Nattonalhas; tit e3 ein ei- 
|nenes Ding“, heißt es in den Geiprächen 
Ceermann3 mit Goethe; „auf den une 
terjten Stufen der Wultur werden Sie 
ihn immer am ftärfiten md heftigiten 
finden.“ 

Gelegentlich der in Pittsburg jtatt- 
gehabten Reunion des 139, pennfyl: 
vaniſchen Freiwilligenregiments er— 
hielt den erſten Preis für die beſte 
Abhandlung über das Thema: 
„Unſere Flagge“ eine Schülerin 
Namens Margareth E. Klein. 


Wir leſen: 

Cure Söhne ſind in Onkel Sams Heer 
eingetreten, ſorgt dafür, daß ſie jetzt 
notdürftig“ ausgeſtattet werden. 


Söhnen. 

(„Herold“, Deniſon, 

| und 

| Weil jeine beijere Chebälfte auf ein 

| ipeiteres Zuſammenleben mit ihm ver— 

Zichtet, entſchloß ſich Arthur Crane heute 

mit den abrückenden Rekruten nach 

„Camp Lee“ zu gehen. Er war infolge 

Reklamation, verheiratet und um Vater 
anfänglich vom 


helft Euren 


Ja.) 


19 
| eines Nindes zu fein, 
| Tienit befreit worden. 
| (‚„Zageblatt“, Erie, Ba.) 
Wer den Hut zu tief zieht, dem ge= 
;fchieht ganz recht, wenn ihm einmal 
jemand herablaffend ein Trinkgeld 
| hineinwirft. 


| 
| 
| 
| 


zum Wohltäter aller VBölfer wurde ducch ihren Striegs- dan würden die Nationen fich bald bejler veriteben | 


eintritt, und alle, die wir Bürger dieier Republit jind, ‚lernen, einander näher gebracht werden umd Kriege | 
Die Beichichtslehrer wieder jollten | 
- wie nie zudor!/fid bemühen, die Dinge jo zu fehen, wie fie find oder | 


werden ftolz jein fönner auf unfer Bürgertum, |Ne!fener werden. 
unfer Amerifanertum \ umge 10 zu | „ a 
Wie nie zudor? — Waren wir’s überhaupt in waren, und nicht wie ſie ſein könnten oder hätten ſein 
oder ſein ſollten. Wahrheit iſt etwas Objefti- 
Wir ſahen die Ver. Staaten wirtſchaftlich mehr und ves und leidet durch ſübjektive Darſtellung. Das Cr 
mehr erſtarken, blühend und reich, nicht aber dement ziehungsbüro hat ſich ein Verdienſt erworben, gerade 
Äprehend geachtet ımd reipeltirt! Nm Rate der Wär. | im jegiger Feit anf die Notwendigkeit, Wahrheit, umd 
ter, bezw. der Regierungen, ließ man die große mir die Wahrheit, zu lehren, hinzumerien. Hoffentlich 
Republik mit reden, aber man legte kein Gewicht auf befolgen die Lehrer des Landes den guten Ratſchlag. 
das, was ſie ſagte. Amerika hatte nur wenig oder gar 
feinen Einfluß. Denn es konnte nicht auf die Macht- 
mittel verweiſen, die allein in einer kriegsgerüſteten 
Welt ſeinen Forderungen Nachdruck hätten verleihen 
Fönnen. Es hatte keine ſtarke Kriegsflotte und kein 
Heer, und ſeine Handelsflagge war ſo gut wie völlig 
verſchwunden von den Weltmeeren. Amerika mußte 
ſich Schädigungen und Demütigungen gefallen laſſen 
ohne Zahl. Es mußte ſich von Fremden Ge— 
Fetze diktiren laſſen — weil ihm von ungenann 
Fer Seite „größte Gefahr“ drohte! Es durfte nicht 
'wagen, mit itarfer Sand in Merifo einzugreifen - 
siweil e8 befürchten muste, dadurch mit anderen Mäch 
‚tigen in SKonflift zu fonmen, ımd diefen gegenüber 
‚völlig ohnmächtig war. Es mußte, jeit der große 
Krieg ausbradh, von allen “Parteien fich fchiwere 
Schädigungen und Verlegungen seiner Rechte, Ve- | 
Ichränkung ſeines Handels uſw. gefallen laſſen; mußte 
Fich damit zufrieden geben, daß ſeine Interefſen un— 
beachtet „zu den Mften geleat“ wurden — weil ibm | 
‘die Madıtmittel fehlten. ihnen Beachtung zu erzwingen. | 
‚Und fo weiter, 


— —-—— — 


Onkel Sams bewasinete Mad: beläuft fich nach 
Angaben des Vorfitenden des militäriichen Hans- 
Romites auf 1,074,146 Mann. Davon entfallen 
819,881 auf das Yandbeer ımd 254,265 auf 
Marine. 
Reſerve 
Mann und 78,828 Offiziere. Die Marine be— 


53 
500 Milizen im Bundesdienſt. 
zur Küſtenwache, 6,500 zum Goſpitalkorps. 
Marinekorps zählt 29,171 Mann und 
ven. Die Marine hat etwa 12,000 und das Marine— 
korps 1,166 Offizieree. Gewiß eine ganz reſpektable 
militäriſche Macht, welche in kurzer Zeit von einem 
Lande, das bisher dem Militarismus abhold geweſen 
iſt, geſchaffen wurde. 


* 


5,000 Mann gehören 


Das 


* * 
ker ruſſiſchen Parteiblatte, veröffentlichten Bericht aus 
Petrograd wird in ſchmuckloſer und deshalb deſto wir— 
Amerika galt nichts im Völkerrate und mußte ſich kungsvollerer Weiſe der Erfolg geſchildert, den die 
ducken und ſich fügen, wollte es nicht offene Beleidi- | Serren Nufiell nd Duncan vor dem Arbeiter: 
‚aumg risfiren; amd wenn ihm niht offen Ver- | Soldaten-Nate erzielten: 
Fachtung gezeigt wurde, jo batte cs das nur feinen, der er fih als ein Mitglied der amerikaniſchen ſozia— 
Hipirtihaftlihen Reichtum zu danken: man wollte es Tiftifchen Bartei voritellte md die 
mit einem guten Stunden, bezw. einer ergibigen Milch- | Siffe der Vereinigten Staaten 
Der Amerikaner | Tigeidze kurz und ſchneidend: 
hatte in den Ichten Jahren und Nahrzebnten feinen 
ten Grund, dem Ausländer gegenüber ſonderlich 
tola zu fein auf jein Amerifanertum, und er war, 
‚08 nicht! | 
1: Das muihte anders werden, md es wird anders 
werden, in der Zufunft, — ganz anders! Es wird‘ 
‚anders fein! Das iit ihon jetzt ereicht — 
‘Dank dem Eintritt in den Nrieg umd Danf der ent- 
ſchloſſenen großzügigen Art und Weile, twic die not- 
‚iwendige Kriensarbeit (beaiw. Vorbereitungsarbeit) von, 
‚der Admintitration und dem Kongrei in Ingriff ge 
nommen umd jo weit durchgefiihrt wurde! 
Danf der Arbeit der legten fünf Monate tit das ı 
Ibor Kurzem noch von allen fremden Regierungen ı 
und Völkern mehr oder weniger offen iiber die Schulter | 
sangejchene und mit; adytete Amerika, jett ihon ge: | 


Snthtet, beziv. offen oder insgehbeim gefürdtet; e 
i * * ur Bet , . . . Walde nder r a 
wird & gebieten Fönnen, wo c8 einit gebor- und in ihre Taihen wandern zu lajen. Manz ud 


5 Stunz e ie allgemein am königli Hofe 
ben und Kränkungen geduldig hinnehmen Sunz —— —* Dei ebtheit —— * 
nußte! Dank jener Arbeit haben wir heute BD TUE: WON. DENE SOFERN — 


J—— — u aa 

: — * i "haute wohl ibre Spisbübereien, aber 
beiten Grumd itolz zu fein auf unfer Land: dir.  Nonia dur)‘ er 
21 es Re Da BO eine Verfolgung ‚geaen fie einleiten wollte er nicht. 


fen wir uns heute jtolz fühlen als Bürger der) Me Sertulge * 
Em. unab ee und geb Als fein Sohn Ludwig den Thron beitiegeint hatte, 
den ®er. Staaten! 

Und Amerika trat in den Krieg ein, den Frie- 
Den zu erzwingen: cmen baldigen, 
DBauernden Frieden, gerecht und chren- 
Boll für alle Völker! Das beiht, dal; wir bald 
werden ftolz jein fünnen als Bürger der demofrati- 
Shen Republif, die Europa erlöjte aus dem 
blutigen Grauien des Krieges; der Welt dauern-|"“ or 
Den Srieden ichenfte und * Bölfer Freiheit wie geht = .. —* — — —* un 
7 bo für e \„Majeftät, ich Lin nicht der Genannte, man heißt mich 

iherte füralle abjebb 4 2 : : Wen 

en ’ er ’ bare | hier den Manz“, jo eriwiderte Ludwig, ſeine Schwer⸗ 
hörigkeit übertreibend: „Jawohl, ich weiß, Sie ſind 
der Stunz. Sie ſind ein Ehrenmann, lieber Profeſ— 
ſor; aber der verwünſchte Manz. der hat den Staat 


antrug, 


den Krieg auf Grund der vom freien Rußland prokla— 


17 * ee 2, Fee 
rican scderation or Nabor der neuen ruſſiſchen 


Demokratie brüderliche Hilfe angeboten hatte, ſagte 

Tſcheidze: „Wir wünſchen den Beiſtand Amerikas nur 

in einer Richtung— 

Krieges zu beſchleunigen“. 
* 


Manz und Stunz. Unter König 
von Bayern waren zwei Naturforſcher auf Staats— 
koſten nach Braſilien geſchickt worden, kehrten aber 
mit reicherer Ausbeute für ſich ſelbſt als für ihre 
Wiſſenſchaft heim, denn ſie hatten kaum mehr getan, 
als für angebliche Beſchaffungen Geld zu verlangen 


* * 


% 


Hofe zu perbannen, Dafür rädte ji der Mönig mit 
meyhiſtopheliſcher Bosheit jahrelang durch geſchickte 
Anſpielungen auf ihre Schandtaten. So oft er Manz 
begeanete, ſtreckte er ihm beide Hände entgegen und 
begrüßte ihn mit den Worten: „Nun, lieber Stunz, 


BWahrheit im Geſchichtsunte richt. 
Des Erziehungsbüro des Departements des In⸗ 
hern lentt die Mufrierfjanfeit der Schulfuperinten- 
denien, Schulvoriteher zu.d Keh.er auf die Noiwendig- 


dient, lieber, braver Stunz.” Ind genm biejelbe 
beabfichtigte Vermechslungsfomödie fpielte er mit 
Stunz, jo oft er ihn bei Hofe und außerhalb erblidte, 


Die | 
Die reguläre Armee, Nattionalgarde ımd | 
siorps der Armee zählen zufammen T4l,. 


steht aus 141,867 Mnm, 4,173 Nejerven und 14,-| 


1070 Reſer— 


In einem jimait im „Novn Mir“, dem New Nor« 


und! 
„Auf Ruſſells Anſprache, in 


uneingeſchränkte 
erwiderte 
„Wir bitten, dab die! 
große transatlantiihe Demofratie uns belfen möge, | 
! gelegenen Bungalow melden. Hohe Bes | 


mirten Bedingungen baldigft zu beenden“. In Erivi- | lobmma. | 


derung auf Dımcan? Rede, der im Namen der „mes; 


dal; es ums beiltehe, das Ende de$ | 


Mar Nojepb | 


fonnte er den Vorfall nit mehr gerichtlich unterste | 
chen laifen, denn die Strafverfolgung war bereits ver: | 
jährt, und es aing nidt einmal an die Beiden vom! 


! 


Von E. Guth. 
Wohl brach ſo manche Blume 


W 
Des Schickſals rauhe Hand, 
Di 
In 


Die in des Lebens Garten 
In Blütenprangen ſtand. 
— 
Doch daß ſie nicht verwelken, 
Uns nicht verloren gehn, 

Stieg leiſ' ein holder Engel 


Hernieder aus den Höh'n. 


Der ſammelt ſie zum Strauße, 
Daß rein und ſchön — 
Sie unvergänglich blühen 
Durch dich: Erinnerung! 
Unveröffentlichte Anzeigen. 

Für Liebhaber. Klaſſiker— 
bibliothek zu verkaufen. beſonders em— 
fehlenswert für Vrohibitionsſtaaten. 
Nichts trockenes in den einzelnen Bän— 
den. Die Bände ſind in Pint- oder 
Quartformat zu haben; Titel in Gold— 
druck nach Belieben. | 
nach Wunſch. Verſendung erfolat in 
deleganter Kiſte; Entdeckung abſolut 
ausgeſchloſſen. 


Univerſal. Eine neue Ent 
deckung! Unübertroffen! Größte Erfin 
dung aller Zeiten! „Univerjal”“. — 
Entfernt Sommerſproſſen, kurirt Epheu— 
vergiftung, ſchützt gegen Moslkitoſtiche, 


heilt Heufieber, entfernt Hühneraugen 
mit der Wurzel; unfehlbares Mittel ge— 
gen Zahnſchmerzen; beſte Politur für 
gelbe Schuhe; beſter Erſatz für Salat— 
Dreffina und gibt mit Waſſerzuſatz eine 
vorzügliche Limonade. 

Belohnung. Der Mann, der 
am Sonntag das Yowler Bungalow in 
Brand geſteckt hat, wobei eine Violine, 
ein Kornett, ein Phonograph, ein 
Playerpiano und ein Uktele mit ver— 
brannt ſind, ſoll ſich in dem nebenan 


Verlangt männlich. 
Verkäufer in Smithers Emporium, der 
mir einen echten Palm Beach-Anzua für 
drei Dollars verfaufte, twird erfucht, 
umgehend bei mir borzufpredien. Bitte, 
Einbrecdertverfzeng mitzubringen; bin 
ut dem Anzug in den Regen gekom— 


Imen und Famn ihn anderweitig nicht, 


‚dom Yeibe friegen. 


Sejuhtlinbefannte — Die 
blonde Dame, die am Samstag Nadı- 
mittag bei dem plöglichen Gemitterregen 
einen fremden Smeater al3 Negenichtem 
| benußte, wird gebeten, jo bald al3 mög- 
| Tich in Zimmer 308, Hotel Swelladonia 
vorzuſprechen 
Sachvberhalt zu erklären. Bitte ferner 
dasſelbe Haar zu tragen, damit meine 
Frau ſich überzeugen fann, daß die 
wölf oder neunzehn Haare, die an dem 
Sweater hingen, wirklich von einer mir 
völlig frerden Dame ſtammen. 


—— — 


„Wer Gutes hofift von ſchändlichen 
Gefellen, mer Laberrunf begehrt von 
aift’gen Quellen, gilt denen gleich an 
Torheit allenthalben, die fih mit Staub 
anftatt mit Balſam ſalben“, heikt e3 
| im Perſiſchen. 


! 
I 
! 


| Glaubt nicht, daß die Klughbeit ſich webt 
| Aus der Anzahl von Jahren; 

| &8 ibt Xiele, die vieles ericht, 

| Aber wenig erfahren. 

| — | — — 
Deutfhhes Altenheim. 

| Die Damen der Altenheim-Näh- 
‚Haffe der Eübdfeite, deren Vorfigen- 


I 
j 
' 


beitohlen, fchade, daß ich ihm nicht mehr fallen fan. de Frau Dr. E. Martin ift, verjam: | fie muß nicht all das Ihrige am 


meln fi morgen Nachmittag im 
Haufe don Yrau Emma Srensler, 
5059 ©. State Straße. 


ehr leicht aelöft 
&3 fann uns dann 


te und ihm täglich weniger Futter 


| wöhnt hatte, leate er fich bin und | 


3 des Amerikanischen Bureaus fiir das 
as TDeutiche 
den Elementarichulen emen!, _- : 
vorzüglichen Stand auf. Wicderholt trat; DaB es mit 


ind jung, | 


Anhalt ebenfalls. 


- Der) 


und meiner Frau dem; 


Ordnung gehalten, was man fo 
euphemiltifh in Ordnung halten 
nennen darf. In Kants Wohnzim- 
mer waren von Staub und von den 
Dampfwolfen ſeines 


Von E. Iſolant. 


Die Frage, ob die Ehe dem Wir— 


derlich ift, it fehr verichiedenartig | 4 
beantwortet worden. Der Englän- jüberzogew, denn der Gelehrte war 
Ider Bacon behauptet: „Die beiten.|gegen Ordnung und Sauberfeit in 
und für die Menfchheit wertvolliten 
Werke find von unverheirateten |E3 jtörte ihn jogar, wenn der alte 
\oder Finderlofen Männern geichaf- | Lampe die gewohnte Unordnung 
fen worden.“ Schopenhauer, 4 
bekanntlich der ärgſte Frauenhaſſer Freund, der Kriegsrat Scheffner, 
geweſen, ſcheint derſelben Anſicht während des Zuhörens eines Ge— 


geweſen zu ſein, denn er meint, daß ſprächs zwiſchen Kant und Hippel, 


für Männer von höherer, geiſtiger einige Schriftzüge mit dem Finger 
Berufung, für Dichter, Philoſo- an die Wand malte, 
phen und im allgemeinen für alle helle Grund wieder ſichtbar wurde, 
diejenigen, welche ſich der Kunſt ſagte Kant: „Aber, lieber Freund, 
und Wiſſenſchaft widmen, die Ehe- warum wollen Sie denn Alter— 
loſigkeit dem Verheiratetſein vorzu- tumsrecht zerſtören? 
zichen jei, weil fie das Ehejoch am|Ke von felbit emtitandene Tapete 
Dichter Moore hat einen ähnlichen | Man wird aus allen diejen Flei- 
Gedanken ausgeiprochen, indem erjnen Jügen das 
behauptet, daß, wenn man einen !Sunggejellen  totederfinden, 
Blick in das Leben der berühmte, man jich einen jolden nur irgend 
INten Dichter tut, c8 einen Har wird, !in feiner Phantaſie vorſtellen kann. 
wenigen Ausnahmen Und ein ähnliches Bild erhält man 
von Beethoven. Seine Lebensfüh— 
ren, deren Geiſt wie der Seiden— 
wurm in den Kokon, ganz in ſeine geſchildert. 
Aufgabe verwebt und verwickelt ift, |fag, ‚vom 
und welche dem Ehebunde 
Fremdlinge oder Rebellen gegen- mit dem Niederſchreiben ſeiner Ge 
überſtehen.“ 

Ich meine nun freilich, daß die er ſich dem Ordnen 
Frage ganz individuell zu entſchei- Kaum hatte er den Tetzten N 
den iſt. Es wird ſchafſende Men- verzehrt, ſo begann er ſeinen ge 
ſchen gegeben haben, die erſt in der wöhnlichen Spaziergang, das heiß 
Ehe, in der ihnen die ſorgliche er lief im 
Hausfrau alle kleinliche 
und Laſten des Lebens fernzuhal-Stadt. Ob es regnete, ſchneite oder 
ſtten wußte, die herrlichſten Leiſtun 
gen ihrer-Xebenstraft auszuführen !oder ob cs donnerte und blikte, c3 
bermocten. Es Fommt dabet frei- 
'Tid) aud) auf die rau an. 

Wie dem num aud) fei, eine große leicht entitanden gerade, wenn die 


„taltloje und einfame Gemüter Iva- | 
| 


Den ganzen VBormit 
früheiten Morgen bis 


malen, ohne den | Kauft eine Freibeitanleibe Bond md chelos und erhärtet die Behauptun: |teten, jeine berrliditen Schöpfun 


gen Bacons, Schopenhauers und ge. 

Moores. Wie hätte zum Beiſpiel In ſeiner Wohnung herrſchte 
Alexander v. Humboldt ſein Glück eine grenzenloſe Unordnung. Bü— 
in der Ehe finden können, Hum- cher und Muſikalien lagen überall 
boldt, der einſtmal einer Franzöſin, umher; hier ſah man die Ueberreſte 
welche ihn fragte, ob 
geliebt habe. ernſthaft antwortete: 
— Liebe hat immer nur der 
Waſſenſchaft gegolten!“ 


dort leere auf dem 


Schreibpulte 


Flaſchen: 
die 

| 
unvermöhlt geblieben. I feiner forte gefrigelte Gedanfen zu einer 
‚Läuslichen Umgebung hatte er my SHMPbonie, daneben einen Korref- 
‚einen einzigen Diener, Gr heat turbogen; Briefe von Freunden 

f * “ne — > ir larıy lm A 3 arte 
den Grundſatz, man müſſe ſich erſt oder über Geſchäftsangelegenheiten 


vierzig Jahre beſinnen, bevor man waren auf dem Fußboden umher- — 


Tabakrau⸗ 
chens die Wände vollſtändig grau 


dieſer Beziehung ſehr gleichgiltig. 


der irgendwie ſtörte. Als einmal Kants 


wodurch der 


danken, den übrigen Tag widmete F 
Mae NS an | DET Das 
feiner ideen. 


er niemals ‚eines Talten Srübitücs; hier volle, | 


hingeworfene | 

Skizze zu einem neuen Quartett, 
- = — Ay « (Ef 9} f J N: 

Wie Humboldt it aud Leibniz in iner Ede Brot, auf dem Piano- 


ı Schuhr e3 nimmt e bore Wendung, 


ı Wenn je die Woteroes pielet 





Sit eine fol: | 
nn ö I : EP IMell ‚dDanı macht draus Arifadeilen 
Serborbringen hindere.” Much) der nicht weit beſſer als eine erkaufte?“ 


echte Bild eines | 
wie | 


! 


rung wird in der folgenden Weiie 


Brennt er ſich auch mal ſei Finger 
ziſſen 


Geſchwindſchritt, als 
n Unbilden würde er gejagt, zweimal um die | 


‚bagelte, ob c8 Ichmeidend Talt war, | = 


fümmerte ihn nicht, er machte fei- 
Inen gevöhnliden Gang, und viel-! | 
Tut's 
“ ‘ ; Eh ne i . ; Daß man Dadordt Funden damı. 
INnzahl bedeutender Männer var Elemente im heftigiten Nampfe wit- | & Said nat 100 ichön 


a * a ...; Trapi em ruhig mir de Dichädet = a * 
als zum Mittageſſen beſchäftigte er ſich 


Winfe- für Gensfranen. 


Todesauzeige. 


Fremden und Velannten die traurige Nach 
tigt, Dah meine liebe Tochter umd unfere 
gute Schiweiter 

Thereiin Garbe 

nn * Chos. Garbe) am 6. Olto— 

ft | ı ver 1014, 1 Vor Nach, tım Alter don 18 

Sommer noch borbei, | Jabren eeitorben ift. Beerdiqung findet ftatt 

ram Dienstaa, 9, DIE 1917, um 1 Uhr Nadcımr., 

‚ vom Zrauerbaufe, 323 No, Walhtenav Ylbe., 
nah der edang. Emmaus Niche, Halifornia 

‚ve, und Balnut Zir., von da mit Autos nad) 

vent Boncordin Goticsader, trauerndeit 

Hinterbiieteren: 

Auguſta Gerbe, ter. 
Iam, Fun, Franf, Etii 
Stans Um. Schmidt, 
Seichwilier, 


Lädies, nach der Dede jchtreden 
Tut euch mit der Futterei, 
Schon fehlt e3 an allen Eden, 
Eh’ der 
Waltet drum im Haufe täglich 
Mit der größten Schperiamteit, 
Sonfht gebt es uns allen Fäglich 
Hier im Lande, weit ımD breit. 


ie 
Mut Ida, Chas. Wil— 
en _ —E— en !ie, Sarım, Wliren, 
Wenn die Kraut for mir net lährt, Frau Aug. Gehrte, 
Aend mit greuliche * 
Bei der Kocherei verführt, Zeetet fHIE 10 meinem 
=tört mich nicht i 
Denit, was 
Vergönnt 
Zitke t 
Bergeiien ioliit du niemals # 
P. 
= % 
Neichte,! | m eige 
Freunden t die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer ü 
| ber Bater und Pruder 
Erneit Neiih 


taber seltorben ift, 


Fingerdid, änd mitaus Kähr, 
Manches in den Schmwillpäahl 
Nas nody zu gebrauchen ar. 


= u mer 
ſchpület 


Rub’ fei 


I 
Verſchwendung | 
| 
| 
I 


Cähft von allem Aleiich Die u 
Einerlei, iwte alt und zäh, 
So tvn3 gibt da3 allerbejchte 
Gulaſch oder Frikaſſee, 


0 


Beerdigung am 

‚ber, 1 Uhr Radın., dom 

tr. Str.. nad) der dent 

e, bon da mit Muto 

bilen ne \ { Um Tiilfes Pei- 
d bitten die trauernden Hinterbliebenen 

| Mai Meiih, ach, Zchrant, Gattin. Sarold und 

Net, ninder, Dtts, Ida, Theodore, Ann 


nd grau M, Neilien, Gefchmwiiter. 


Oder ticht es angebrannt, 


Mit e feine „Sohß pifant”. | mobiten nach an 
I 


| lei 
Bratet net das Syleiich, beim Stochen 
Die Kraft mehr ausaenußt, 
Denit mer, wie fo 'n Schweineknochen 
Neder von der Platte pußt, 
Auch e Kalbskopp iſcht mer tel 
Mitaus Butter ſelbſcht or Fett 
Kocht man em mit eine 
Langſam a la Winnegrett. 


Werd 


u biit mach vielen harten Schmerzen 
ot Deiner Liebes fortgceilt, 

ie mit Dem foraenboller Herzen 

te (irantbeit hätte gern acheilt, 

oh ander? i Dem befchloffeır. 

ı defen mir alle find, famo 


I 
I 
I 
1 
I 
| bei 


Irertalns[ 
I3Wviebder 


III) — 


Al 
Sänder 


Todesanzeige, 
int Freuf und Befannten die 
nein geliebter Gatte 


Macht der Mann auch mal R 


Well, da achtet gar net druiff, 


e 


Anten Haslinger 

t verit. Maria Sasiinger) 

das Pielen, daß es raucht ı Leiden fanit im Herrn entichlaien 

za u Een it. Die Peordigeng findet ftatt am Tien 
Quantum doch geringer, dem 6 — be zo rim — 


ormi 
Wo man zu e Mahlzeit brancht. 


Allweil die Potetoes uff. 

Bei 

ton 

Sanalvort Abe. aus 
irche, von da 
Gottesacker. 


e trauernden Hinlter 


Zuppen müſcht Ihr fleißig kochen, 
ie ſind billig und geſund, 

t de abgenagten Sinachen 

der Katze or den Hund, 
Jeder Reſcht, wo er auch her iſcht, 
te Suppe kommen ſoll, 
er Schwillpäblalleweil leer iſcht, 
der Dinnerpähl recht voll. 


bliebener 
Marie Haslinger, Ga— 
Wilhelm und Veter, 
ı Für ve in Autos 
1544, 


e 
Geb Anton, Charles, 
k : Galımet 


ſonmo 


Todesanzeige. 
ı die 


Pearrmandtonr 
sermwardie 


IMahriht Dat ımiere arlient 
ac) t. va niiere 


ia = Mari So HUT 
Brot tut nett zu Feifch berfutiern, ee RE 


Schtäles Brot hält länger an, bet Weit cn Tienitsa, den 9. Cr. zu 
and) nur jo Tiwärlih buttern, hrer 3* cv, 101 RR, 


und Velaunt 


E Schtück Käſ', wo ſchön durchlocht iſcht, 


En immenſen Nährmwert hat. 


| 


| 


4 


! 


einen jo wichtigen Schritt tue. Und geſtreut; zwiſchen den Fenſtern er⸗ 


lals cr fidy endlih genug befonnen Pidte man ein Stüd Strachinofäje'g 


‚hatte, wies die Frau, die er beira- |!!Nd daneben Weberreite echter Sa— 
s i a S . m FIpR 
‚ten wollte, wohl zu beider Glick, amt von Verona. Iroß.diejer In: 


den Antrag zurüc, weil au) fie fid) ordnung rühmte er fortwährend in 


+ 


'befonnen hatte. Gleichwohl war der Mabrhaft cicero:ifcher Veredfamteit || 


|Gelehrte ein großer Freund pon Seine Ordnungsliebe und wie nett] 


'sfindern, Oftmals lieg er Kinder ;(® bei ihn ausfehe, Wenn er —* 8* 
iroe. 


zu ſich kommen, die er dann mitein- gegen ſtunden- tage- und wochen- 
ander ſpielen ließ: er ſelbft fegte , Lang etivas, das er verlegt batte, 
üch in einen Sefjel, fah dent Findli- 

Ihen Treiben der sic frende 
trahlend zu und ſchidte ſie erſt, man ihm nichts recht mache. * 
nachdem er Zuckerwerk unter fie Der Komponiſt hatte in keiner 
verteilt hatte, wieder nach Hauſe. 
länder Newton, war ein Jungge- darin mißfiel. Einmal hatte er 
In allem, was ſeine 
uſik nicht betraf, 


Bekannt auf einmol. 


Mahlzeit ſelbſt bereitete. 
einſt ſeine M 


it die Geſchichte, wie 
Haushälterin, die er 


an 


' 
! 
‘ 


jbergebens uchte, fo anderte er den J 
Ton und beklagte ſich bitterlich, daß L 


Wohnung lange Ruhe, Kaum war! 
| Ach fein Zeitgenoffe, der Eng. Er eingezogen, als inm jchon chwas 
I 
| 


Ei war er böchit | 
fortgeſchickt ungeſchickt: er fonnte faum etwas 


hatte, ihn bei ihrer Rückkehr dabei in die Hand nehmen, ohne es fallen 


betraf, wie er ein Ei hatte kochen zu laſſen und zu zerbrechen. Wehe 
wollen, umd dabei die Uhr ins fo- denen, welhe ihm Möbel vermie- | 
ſchende Waſſer geworfen hatte, ‚teten, dieſelben wurden ſicherlich 
während er mit dem Ei in der Hand zerbroden, verdorben, beſchmutzt. 
dabei ſtand. Er raſirte ſich ſelbſt, aber man ſah 
Rouſſeau, der ebenfalls Jungge- es, auch an ſeinem zerfetzten Ge— 
ſelle geblieben war, wurde bon ſei- ſichte. Ries behauptete jogar, Veet- | 
ner Haushälterin in furchtbarer hoven habe es niemals dahin brin 
Weiſe in den letzten Jahren ſeines gen können, beim 
Lebens tyranniſirt. Sie bemühte halten. 
10, den ımglüdlien Gelehrten | I °C 
immer mehr und mehr den Men: |Örafen für 
idhen zu entfremden, um dadirrch , Werkes ein herrliches Pferd erhielt, | 
‘ihre Serrihaft über ibn immer jritt er eine Zeitlang. PBald aber 
I mehr zu befeitigen. imurde er des NReitens überdrüfſig 
| Voltaire, Platon, Petrarca, und er vergaß des Pferdes ganz 
Taſſo, Dante, Raffael, Spinoza, und gar. Sein Bedienter aber war 
Calderon ſind unvermählt geſtor- ſo überzeugt, ſein Herr denke nicht 
ben. Von Neueren ſeien in bunter mehr daran, daß er es für ſeine ei 
Reihe erwähnt: Heinrich v. Kleiſt, gene Rechnung vermietete. Erſt 
Hölderlin, Grillparzer, Hamerling, als er einmal die Rechnung für 
Bauernfeld, Gottfried Keller, Graf Heu brachte, erinnerte ſich Beetho 
Schach, Roquette, Nietziche, ven ſeines Pferdes und verkaufte 
Brahms, die unvermäöhlt geblieben es. | 
iind, | Man fann wohl Faum treffender | 
Yu unter Rolitifern find viele da8 Weſen eines Nuntagefellei | 
Verächter der Ehe. Bon den Bo- Ichildern, als cs durd diele Züge‘ 
aus dem Leben Beethovens und 


(itifern der neueren Zeit will ich 
mr die Nunggeiellen Gambetta, Kants geihehen. Da aber wohl 
Gaprivi, Eugen Nichter, Yasfer, beide zu ihrer genialen Größe nur 
‚Bamberger ımd Windthorit cr: ‚in diefer Eigenart gelangt find, To‘ 
wähnen. darf man wohl annehmen, daß für 
Auch die drei bedeutenditen Ma- |fte die Ehe das Grab ihrer Größe | 
‚ler aller Zeiten, Raffael, Michel- geweſen wäre. 
angelo, Leonardo da Vinci, ſind 
unvermählt geſtorben. Freilich 
kann man dieſe wohl kaum in die 
Reihe der eigentlichen Junggeſel- Am Mittwoch Abend wird vor 
—— rechnen. ‚den Mitgliedern des Allgemeinen | 
RU man don folden reden, fo; Deutichen Spradivereins in den, 
wird man zwei Kategorien betrach— Klubräumen im elften Stock des 
ten müſſen, die der Frauenhaſſer Karpengebäudes, 9410 S. Michigan 
und jene Kategorie echter Gelehr- Avenue, Profeſſor Wilhelm Balduf 
tennaturen, die ſich in ihr Sinnen über das Leben und die Werke No 
imd Trachten ſo tief eingeſponnen hann Gottfried Herder's 
"haben, dal; die Reize des weiblichen Muſikaliſche Vorträge und eine! 
Geichlehts ihnen eigentlich niemals Tanzımterhaltung werden den Abend ! 
aufgegangen iind. Sole echte, beichliehen. 
‚Nunggefellennaturen waren zum — — 
Beiſpiel Kant und Beethoven. Kant Seſfeuſchafi Erholung. 
äußerte ſich über das weibliche Ge- | F 
ſchlecht etwa jo: „Ein Frauenzim-| Die regelmäßige Verfammlung der 
mer joll fein wie eine Turmuhr, un | Wohltätigkeitsgefelfhaft „Erholung“ 
alles pünktlich und auf die Minute, findet am kommenden Mittwoch, 
"zur tum, und doch auch nicht wie eine Nadhmittags 2 Uhr, im Hotel Atz, 
Turmuhr, ſie muß nicht alle Ge— lantik ſtatt. | 
heimniſfe laut verfünden; jte muß der Beteiligung am Altenheim Weih— 
'jein wie eine Schnecke, häuslich, nachtsmarkt. 
und auch nicht wie eine Schnecke, — — 
— Die Redensart: „Der Menſch 
Leibe tragen.“ denkt und Gott lenkt“ iſt den mei— 
Kants Häuslichkeit wurde zu⸗ ſten Menſchen gegenüber eineSchmei— 
meiſt von ſeinem Diener Lampe in chelei. 


Tanzen Takt zu 


die Dedifation eines | 


——— 
‚Allgem. Deutiher Spradverein. 


ı Int Miter bon 6% Nabren aeltorben iit 
am 1 


| Die trauternden Hinterbliebenen: 


Als Beethoven eimit von einem |; 


ı Sketrn Shomre Hadas 


Imt05 *. 


ı dei Matt am Mittvoh dom Iranerbanfe, 


forechen | 


Veſprechung bezüglich * 


Aend e Rundwurſcht, wo gnefocht iicht, | Ar. 1127, 8. 6. , — Diem Tricam 


.: £ . Pa nicht : REN ya ı det ftatt am 


te zu fopiren, 


Die iſcht tſchiep änd delikat. u: 
Ssieah G. Schler, 
eruice, Kinder. 


Stpart auch fehr mit dem Gemüter, | und 8 
| fanta 


nabbadich, Biens and Sellerie, 

Jede Frau ſollt', treien, wie fe 
Sittredt e jchmale Onantitie. 

Lebt net mehr in Zaus and Branı' 
Jeder Beiß ſei ausgenntzt. 

Bis dak in e jedem Hauſe 

Jede Platte blankgeputzt. 


⸗ 


Todesanzeige. 
* a Der Iranriee Nac- 


Freunden und Achten 
— richt. daß mein lieber Gatt ind ner Vater 


* Sir 
b J are 
“award Ddieterich 


ft 


FE SOUL. | 
° Der jein Örumvergentum yere | 
taufen mil, erreichı fchnell feinen | 
Smed buch eine Üleine Anzeige 1a | 
ter „Uberbpoft“ 


oed. LZemife Gattin 
Hraı Ida Mundelions, 
nd Frau Euſſie X, 
Kesit Verwandten. 


Elizebeth Dieterich. 
Frau Bm. Woll, 
Theodere Dieterich 

ı Trautwein, Mind 


esanzeige. 
d Betaunnten die trautige Nach— 
str eeltchbter Gatte und umfer 


Tod 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die 
rige Nachricht, daß unſer lieber 
John Ubelmeſfer 
(GGotte, der verſt. Eliza Utelmeſſcr) 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtalt 
am Dienstag, um 9330 Vorm. vom 
Tranerhaufe, 425 No, Claire Ave. 
nah der Dur Yadı Hein of Ehrijtiane: 
Die tranernden Kinder. 
John, Edward und Frant. 
en Infſormation: 'Rhone Garfield 


Ewald Schmidt 
4 r bon 5 Jabren geſtorben 
trauernden Hinterblie 
Ida Samidt, got 
Vacholsti, 


trau 
Vater 


e 


. 


5 


Gattin 
Gattin 


Ewald 


inedt 


Rudolph md 


Fran J. A. 
Schmidt, 


kin 


Dantiegune. 


—X u 
50 und Bel 


2650 erwandten 


Ritter 
Todesanseige. s 
Freunden und Befannten die traurige Rach-⸗ bersfichen 
richt, dab mein gelieöter Watte ımb Zaicı 

Jacob Briel 
am 6, Lftober 1017 im Alter von 57 Fairen 
und 11 Monaten oeſtorben iſt. Beerdigung Fin 
Mittwach, den 10. Oltober. um Zur Erinnerung 


Familie Ritter. 


10 übr Porm., dom Irauerbame, 4915 v 

Aſbland Aven nach der St. Mguftinus-Kirche 

wo ein feicerliches Reguiem Hochamt zelebriri 

wird, von da mit Untos nachd 

Gottesacker trauernden t 

Garyline Briel, ach, Haas, Gatiin 
Briel, Zchn. Necbſt Schwäger, 
nen und Refanntent. 


vos Wngeles, Cal 


teracklihe Gattin Mutter, 
Regermufter und Großmutter 
Rofette Geld 
+ Kabren 


:d» entrif 


em Zt. Warien: | 
Mrterbiiebenen: 
Charles 


Schwägerin⸗ 


Ta an — 
Bie 8.Olftober 


st wurde 


Zeitungen Tind aebeten 

r rief 
— ven wir oft allein 
odesanzeige. X 
Fremmden und Bekannten die tramige Nach— 


= un. 


vei na em. 


richt, daß mein gelichter Gatte ımd unfer guter | 


Vater — “ 9 
Naeob Morris Gesrre Held und Familie. 
Beerdi⸗ — 
ic Sur Erinnerung 
dont u 1482 ur Erinnerung an meinen gelichten G 
Auntos nach dbeiim. | Witter 


ine finder ſtatt am Mittwod 
So Uhr Radım., 
Elbbourn Moe, neit 
: . z. 

Julia Morris, Gatlin. Senry, Edward, Gu— 
ſtav, Max und Riga, minder, | 
Mnitalied der Repftone Lone Air. 690, U. N. &| 
Deeds Lore Air. 609, 5.0.0. | 
€ Xerein Walde md | 


J. M.: Golden 
F.: Unith 


— 


sr > 
t. 2. 8, 


Todesanzeige. 

Freunden und Belgnunten die traurige Nad 
richt, daß meine geliebte Ggttin und unſere 
aute Tochter und Schweſter 

Selcu Schramm, geb. 

tn Sonntag, den 7. Olloher, geſtörben 
iannug findet ſtatt an Dienstoa. 8 

nn 2 Mir Rehm iraneri 
Mengte be, noch Foreit Hom 
Irauernden Hinterbliebenen: \ 
Han Schramm, Saite. Gere und Fran Henrh 

Smital, (tern. Dunn. Bernari, Bert, | 

(henrae, ran Boron, Kran Mafia, Frau 

Gajtton, Glara und Elſie, Geſchwiſter 


> Dilid. 


tr dich nie beraeffenden 
Gattin Eauiine Wilfer, 


Smital, 


it} — J 

IL. Muelholer & dSon 

Leiche ubeſtatter 
Reele Bediennng. 


1458 Belmont Ave. Tel. Late Biew 6s. 
'1325 CIyhourn Ave. Tel. Diverſen 2000. 


6ang.momiia3mt 


TodeSarzeige. 

Serein Walde. 
‚Ten Mitaliedern oblaen Tereins 
richt, dab ner Tanpiühriges Mitglied 

Iacod Winrris 
am Zamstan aeltarben fit. 
fintet itatt am Mittmonh 
bom Traterhaufe, 
nach Waldbeim. 


Nach 


sur 
r 


uk Temple ZI 

Die Werdigunga u e} ) p ‚en er 
_ Rachmittan, 1:30, „ 
1482 Glnbourn Mpe,. am 
c Die Beamten und Mitalle 
der ſind erſncht. daſelbſt zu erſcheinen. inn 
dem Verſtorbenen die leßte Ehre zu erweiſen. 
Geerge E. Kochler, Präſident. 
Vanl Haertel. Serretär. 


i 


Sır. Conrad Zeidemans. 


> venpri 


in u Aa 
sierben: er 4819 


Dienstag, Den 9. Mitober: 
' Solisyoritellung zu miedrigen Preiien. 


Das tünite Rad. 
Alle Preife De und 25er. 
Mittwoch, den 10. Oftover: 
Die verjunfene Glode. 


Todedanzeige 
reunden und Velannten die trarrige 
riot, dab unfere liebe Mittter 
Gertrude Kchm 
ft. 1917 aeftorken ift. Veerdiauna fin 


of) 


Nadı 


am T., 


P. Talman Me, neh der char, NWarareid 

Kirde, Eile Talman und lltgeld Str, wo die | 

Xeichenfeierlichleit um 2 Uhr adashalten wird, | 

bon da mit Automobiles nad Nofehill. Die | 

trauernden Kinder: 

Fohn P, Kehm, Frau Mayme Kruſemarck und 
Auguſt R. Kehm. modi 


Wurz’n Scpps 
‚Lriginale baieriühe Wirticaft, 


715-717 NORTH AVENUE 
Nach Jeden Abend und Sountag Nachm ittag 
RONZERT 
Munchner Küche. 
Eonntags von 4 Ubr an 10 Lents Eiatrict 


Anauiloiti zũ veriauſen beim Bfund. 
in2iamnohe® 


Boranm IR 


‚OSCAR F. HAYER & BROS. 


wer Surit überatl beyvarzuat? ME 
Weil diefelse mit ter veinlichften Reinfidhe 
| teii au2 dem beiten Material berae 
tel wird. Reirant Euren Lieferanten barüder, 
Lsomtirmo® 


Todesanzeige. 
Bayeriich-Amerifaniicer Terein von Goof 
Gountn, Zeftion 4. 
Beamten umd Mitgliedern zur 
‚dab Primer 
Anton Sastlinner 
“Farben ift, Beerdanma am Dienstag. den 9. 
” aser, um 9 Uhr Moraend, dom Traiter 
vr» 1822 Ganalport Mre., nach der 
nonius Kirche von da mit Autes nach dem 
=t, Marien-Gottesacker. 
John SDisgal(. Trüfident. 
tarf Maierbanier, Zelrctär, 


* 


>+ 
21. 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie 
ber Vater 
Jacob Munzinger 
Beerdiaung ſindet 
ieräten, m 2:30 Yacımittaos, 
(Slarenee Ave, Taf Rarlf, aus mit Autos nach 


Sem riedhof. Die tranerııden Hinterblieben m: ' WILLIAR LUCKE 
4 
— 


——— —— 

culamin v * naer, Kinder, a PFFY # 
F Plumbing, Gas Filing und Sewerage, 

3838 North Hoyne Ave. 


ei werden (@meil, —S 


ſtatt arn 
bon 894 | 


iſt 


yt 


ſtorben 


Geſtorben: Fred Guenther 73 Jabre alt, 
ſtatb am 6. Olt. 1017, hieber Voter bon Senr 
und Sinhın Guenther, Fınma Muftor. Minna 
Sad, PFeriba Brafin. Verrdlaung am Diens- 
taa, den N, Oft, um 2 Ube Padım., dom 
Trauerbaufe, 1108 Ibomas Nde., Foreit Karl, 
per Autos nah Dat Ridge Srichöof. 





Y \ 


Organifirte Arbeit jtellt jic, anf die | 
Seite der Bundesregierung. 


l 


Lebhajte Debatte. | 


Einem von Charles Dold neitellten An- 
trage gemäh werden die Gewertichaf: | 
ten jekt cine Wrabftimmung vorzu- 
nehmen baben. 


Nah Tangen, 
tigen Debatten hat die Chicago Fe— 
deration of Labor, melche 200,000 | 
Chicagoer 
geſtern die 


ewerkſchaftler 


| Mitte 


I 
| 
| 
| 
zeitweiſe ſehr befe | 
| 
I 


bertritt, | 
bon der American Al⸗ 


verin qutgeheihen. | 


Eigensienit der „Abendpofi”. 
Morgenkleid. 


(id im Empire 


Dieies $ Stil hat! 


eckig geſchnittenen Halsausſchnitt und 


lurze Aermel; es wird vorn in der 
geſchloſſen. Zum Schmuck 
verwendet man Zwiſchenbeſatz. Wol⸗ 
lene wie Seidenſtoffe ſind zu empfeh⸗ 
len. 


liance for Labor and Democracyh auf | 
ihrem Konvent in Minneapolis ge: | 


faßten Beihlüffe autgeheißen und 
damit die Erflärung erlaffen, 


daß | 


die oraanifirte Arbeit in Bezug auf | 
alle anläßlich) des Sirieges getroffenen 
Mafregein auf Seiten der Bundes> | 


regierung ſteht. 
wird nunmehr 
werkſchaften unterbreitet 
welche ſich, wie man erwartet, 
einem Votum von 
auf denſelben Standpunkt 
werden. 

Die 
patrick, 
Morton 
gation, welche dem Konvent beiwohn— 
te, ſtattete Bericht ab, welcher darauf 
zur Debatte geſtellt wurde. Der 
Kampf begann, als ein Delegat der 
Zigarrenmacher-Gewerkſchaft darauf 
erklärte, daß er, obgleich dieſem 
Lande ergeben, nicht einen Krieg gut— 
heißen könne, 


den 
mit 
ſtellen 


aus Präſident 


Sekretär Ed. 


Nockels 


zwei gegen eins 


Die Angelegenheit | 
einzelnen Ge= 
werden, | 


enmarvung zeigt. 
einer ernnuchen Veranderung im Be— 


— — 


ger UArogen. 


Unter den vielen 
ſchreibt ein darin viel erfahrenecr Arzt 
— nehmen ſchon allein diejenigen, 
welche ourch gewiſſe Beſtandteile an⸗— 
gedlicher oder auch wirtaicher 
ven“, innerlicg genommen, verucjugs 
werden, ein lunges Kapitel ein. Hau— 
fig jind diejeiven aud) fur den 
ein Watjel, 


jer vergugt hat, ehe es ign zu Wale 


aog! | 

E35 fönnen hier nur wenige Beis | 
ı Iptele Hrergur ermaspnt werden, 
‚unter einige von 
und für ſich ziemlich augemein be— 
lannt ſind. 


wor⸗ 


VBrogen, welche an 


ein Beſtandteil von hunderten jos 
genannten Jturen ijt das Yzelanilıd. 


Kt 


‚es totei ohne Zweifel in oieren Fal⸗ 


len Schmerz ad, Drudt aber auch die 
Herztatigteit herab und bemwirli haus 
ſig, daß ſich die Lippen und die Fin— 
gei, uno Zehennagel blau farben, ja 
vieileiayt Wie ganze Haut eine Jolwe 
vas iommt von 


land der roten Slutzellen bes Kor— 


John Fitz- 
und 
L. Johnſon beſtehende Dele-⸗ 


pers. Und mitunter — dieſer 
Stoff eine zuckende 


Rote der ganzen 
Haut oder eine Yejpren.elung mit 
vieaen oder vielieicht au nur „Brus 
tits”, d. h. ein harinadiges Juden 


B 


ohne eine ſichtbare Haut-Störung. 


sn zahllojen „Newwenjtartungsinits 
telu”  jpielen WBromide eine große 
Hole; uver Diejeiven rufen oft us 


fein oder noch beunruhigenrere Haut— 


‚en 


cheinungen hervor. Aſpirin, wel—⸗ 


ches in vielen Vitteln gegen Kopf— 


der im Intereſſe des 


Kapitala, aber zum Scheben ber Urs | 


beiter, geführt iverde. 
Pherfon eriwiderte ihm hierauf, daf 
der Htongreh jede einzelne Frage ge: 
rau in Betracht gezogen habe. „. 
meiß, daß der Krieg die Hölle ift,“ 
fagte er, „aber es aibt nur ein Mittel, 
ihn zu beenden, und das beiteht da: 
rin, daß die Vereiniaten 
aller Mad; 
au einem 
bringen.” 
Deivot % MW. Nohnfton erging | 
fih in fcharfen Akariffen auf den! 
Bericht und mandte fich im Belon: 
deren geaen denjenigen Zeil, in mel: 
em e3 heißt, daß die Vereinigten | 
Staaten für die Demotratie fümpfen. 

„Tür das phantafitiche Bild, das! 
mon bier Demofratie heiht,“ fagte 
°r, „ann ich mich nicht beaeiltern.“ 

Dolds Antrag. 

Yadıdem noch verichtedene andere | 
Delogaten teils für, teils gegen den 
Bericht geſprochen haätten, ſtellte 
Dold den Antrag, dieſen 

utzuheißen und dann den einzelnen 
Gewerkſchaften zur Urabſtimmung 
vorzulegen, worüber dann weiter 
debattirt wurde. Zunächſt ergriff 
Morton L. Johnſon das Wort, um 
in längerer Rede darzulegen, daß 
der preußiſche- Militarismus die 
ganze Welt und damit alſo auch die 
organiſirte Arbeit bedrohe, und daß 

Amerika anders fonnte, als 
jich ibn mit voller Nraft entacgen 

zuſtellen. Dann hielt Prädſident 
Fitzpatrick eine Anſprache: „Man 
ſpricht jetzt ſoviel von der Rede- und 
der Preßfreiheit,“ ſagte er. „Ich 
glaube an beide, ich glaube 
auch an Geſetz und Ordnung. Wir 
befinden uns jetzt im Kriege. Ich 
bin der Anſicht, daß der Grund, 
weshalb wir im ibn eintraten, ein 
gerechter ilt, aber ob redht oder um 

vet, das fomımt jegt nicht mehr m 
Betracht. müſſen zu ei— 
nem ſiegreichen Ende bringen. Was 
würden Sie von einem — hal 
ten, welcher, wenn ſeine Gewerk 

ſchaft in einen Streit verwickelt iſt, 
dieſe im Stich läßt? Sie würden 
ihn einen „Scab“ nennen. Nun, 
Jeder, welcher in einer Zeit wie 
dieſer die Regierung im Stich läßt, 
iſt nicht beſſer als ein „Scab“ 

Ald. Johnſon der 9. 


t in ihn einareifen und ihn 
ſegensteichen Abſchluß 


vharles 
„Jalı k\ = 


nicht 


aber 


Wir 


5 
ihn 


von de W ard 
und Fabrikinſpektor John Walt, 
der Delegat der Eiſenbauarbeiter, 
wandten ſich mit aller Kraft gegen 
Dolds Antrag, dieſer wurde ſchließ 
lich aber doch mit 107 gegen 70 
Stimmen angenommen. 

Auf Antrag von Oscar F. Nel 
beſchloß man, für eine Herab 
ſetung der Telegrophen- und Tele 
phonraten nach dem Uebungslager 
in Rockford einzutreten, damit die 
Angehörigen der jungen Rekruten 
ſich leichter mit dieſen in Verbin 
dung ſetzen können. 

Poſtdienſt verkrüppeit. 

Verwahrung wurde dagegen ein— 
gelegt, daß durch die Einziehung 
von 300 Poſtangeſtellten der Poſt 
dienſt verkrüppelt und die übrigen 
Gehilfen mit Arbeit überbürdet 
würden. Auch proteſtirte man da 
gegen, daß Gouverneur Lowden, 
auf Betreiben der großen Geſchäfte, 
die Redefreitheit unterdrücke. An 
die Bundesregierung richtete man 
die Aufforderung, bei ihren Unter 
ſuchungen mit größerer Sorgfalt zu 
Worke zu gehen und nur wirkliche 
Geſebübertreter zur Rechenſchaft zu 
ziehen. 

Oscar F. Nelſon wurde zum De 
legaten für den Konvent der Ameri 
can Federation of Labor erkoren. 

— ———— — 


Wird wohl Ratſel bleiben. 


ſon 


Im County Hofpilal ſtarb geſtern 
Pasquale Pizzuti, Nr. 1024 Süd 
Moraan Straße, an den Wunben, 
die er erlitt, ala er am 24. Septem: 
ber bon einem bisher nody unbetann- 
tem Mann, der ihn aus einem bunf- 


A jer Zormeg binterrüds angriff, nie- 


dergefchlagen wurde. Pizzuti er⸗ 
flärte, feinen Angreifer, ber entflogen 
ift, nicht zu fennen. 


Ich 


Staaten mit 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


George Harriſon 


eingeleitet. 


mal 
Tiſch Ben 


| fortichreitet, 


Delegat Me: | 


| Jamınenjegungen 


Mittlere Größe erfordert 4°, | 
Yards 36 Zoll breites Material, 
Shnittmufter Nr. 7252. Größen: 


134 bis 44 Zoll Srufiimeite 


Edhmittmufter jind unter Annabe ber 


| siwänidten Gröfe und der betreffenden |} 
| Kammer gegen GEiniendung don 19 | 
| Gent& zu beziehen Inrch die „Mndenabter: 


997 


Iung der „Abenbpoii”. 225 
Wazhington Etr., Ehwago, Bi. 
and Wioncehsrders sollten vi 


Weft | 
6 ir | 
„Ihe 


— 


in Lenhtgas erſtickt. 


Zimmer im Haufe 
Hudfon Ave wurde aejtern 
an Leuchtgas er— 
ſtict aufgefunden. Die Polizei ge— 
langte nach allerdings nur oberfläch— 


In ſeinem 
Nr. 2143 


licher Unterſuchung zu der Annahme, 


daß unglücklicher Zufall vorliege. 
Der Koroner hat eine Unterſuchung 


—- 


Aus Dem Fu gezogen. 


Am Fuße der Ros Str. wurde! 
geitern die Leiche des 27 Jahre alten 
P. E. Lynch Nr. IT UM. Superior 
Str., der vorigen Freitag don einem 
Baagerprahn in den Fluß fiel und 
ertranl, von der Mannichaft des 
Rolizeiboots geborgen. 
— — — 

* Eine Handtafcge mit $122 wurde 
'gejtern Fri. Minnie Bromsbeldt, Fer. 
1515 ©. 54. Place, von einem jun 
aen Mann entriffen, als fie an Oft 
53. Strabe und Vladitone pe; ihres | 
Weges oing. 

x Einbrecher 
Oberlicht in C. Freemans Kolo 
nialwaarenhandlung, Nr. 418 Weſt 
North Ave., ſprengten den Geld 
ſchrank und erbeuteten 8150. 
— — — 

Fremd.— Erſter Herr 
geitirnien Nachthim: nel Dei‘ 
ber ich faae Ihnen, es ijt der ı 
bod. Ss} weiter Herr: Was 
denn ‘ihnen ein? Es ilt die 
frau. — Etiter Herr: 
den Herrn da. ch Bitte, wir ftreiten 
‚darüber, ob das der Steinbod 
die Jungfrau ilt? 

Bearajfe ih ajgentlih auch 
nicht, dahı Nunafrau bon 
Stainbod nicht fonn unterfchaiden; 
aber bedaure, fonn ich fajne 
Austunft geben, wail ich bin alajch 
falls fremd in diejer Gegend, bitte. 
| - Gut perändertes Zitei. — 1. 
| Rartner (vom Yunch in3 Gefchäft zu- 
rücfehrend, zum 2. Bartner): Don 
nermetter, fraulmik, Gie haben ja 

alles falſch gemacht in dieſem 
Statement! — Partner: So viel 
ich ſehen kann, iſt alles recht. Sie 
ſind wahrſcheinlik heute wieder ein 
mit dem linken Bein vom 


coe 
27 


drangen Durch Das 


den 

ıD): 
Stein 

fällt 
Jung 


Fragen wir 


oder 


Ungar: % 


mon 


auch 


hier 


Kante Leute. 


Es foitet nichts, Dr. 

Roß wegen irnend eis 

ner NKrankbeit vder 

Schwäche u konſulti⸗ 

ren. Die neueiten Hetl- 

metboben für Rheu⸗ 

mans nus Maaens, 

eberleiden Netarrb, 

—— uirai itheiten, 

Plutflörungen, attftef: 

iende seranibeiten, 

Nervenfehrwäce, chro⸗ 

niſche, private ur, alle 

Sarnlewen if: 

ſenſchaftliche. mo 

derne Bebandlung 

wie Dr. Rotßz ſie anwendet, bringen die Ge 
ſundbei Stärke und Lebenskraft zurüd. 

Das ausgezeignete deutſche Seilmittel 914 
(Gerbefſfertes 606) für die Heilnug von Blut 
veraiftung. 

Dr. Rob’ 2sjäbrine preftiihe Erfabrung al& 
Erezialift bictet den Krane Zicherbeit einer 
eriolgreihen und ehrlichen Bebandlung. 

Eine soniultation oder vertraulihe Unter 
redung Foftet Sie’ nidte. i 

Kommen Sie fofoert, che Ahr Leiden weiter 


Kein Seitverluft Dr. Rob befehnet fo ve 
nie, dak fein Aranfer feinen Zuftard zu ver 
nadläffigen braut. 


Dr.B.M.ROSS, Spsialifl. 


Ctablirt in Chicago 1892. 
24 Jahre anf demfelden alten Pat. 
Ein nradwirter und Jizenfirter Arzt jeit 188%. 


Di. 3 “ 
35 Süd Dearborn Straße 
Ede Monroe, Chicago, 

im Crilih-Gebäude, Suites 506-507. 
Nchme Eievator zum 5. Floor. 
Epredltunden: Täglih von P Morgens biß & 
Ben BE run Do Eune, 

rt 1 
» izb Deusime geip 


De u "7 


ſouen, 


chen 


alten 


urſacht 


der ſtart dem Scharlachfieber ahnelt. 


Sulphid zu 


eigentümliche 


wurden 


weh enthalten iſt, 
ter einen unangenehmen Ausſchlaäg, 
idelcher ſtarte Aehnlichteit mit den 
ſommerlichen „hibes“ hat (Bridels 
hihe). Jod-⸗Kali, Das in vielen Zus 
verwendei wird, 
zut „Hlutreingung” dienen 
beivirtt ebenfalls, wenn es bes 
trächtlige YJeit ununterbrochen ges 


berurſacht mitun— 


welche 


| nommen werd, einen garjtigen Hauts 
Ausſchlag; 


und der Glaube, daß dies 
Unreinigueiten jeıen, Die aus vem 
Blut berausgetrieben murden, wird 
von ärztlichen Fachmännern uberein- 
ſtimmend fur einen lächerlichen Irr— 
tum ertlärt. 
Jodoform, das noch heute von man— 
tonſervativen Wundärzten Der 
Schule mit 


zung, ſowohl in der Umgebung des 
Wund-Verbdandes wie über dei gan⸗ 
zen Koͤrper hin, geradezu berühmt ge— 
worden. Der hochiwichtige, aver viel 
mißbrauchte Heilſoff Chinin — er 
ſollte eigentlich nur gegen Malaria 
und Wechſelſieber und teinesfalls ges 
gen Schnupſen oder ſogenannte Er— 
taältung angewendet werden — ver: 
manchmal einen Ausſchlag, 


Salizyl-Säure oder irgendwelche 
Zuſammenſetzungen derſelben bringen 
gleich dem Aſpirin nicht ſelten eine 
der Pricelhitze ähnliche Erſcheinung 
hervor. 

Wer Calcium— 
um eine 


jo leichtgläubdig .vit, 
verſchlucken, 
„klate Geſichtsfarbe“ zu echalten, mag 
es ſehr zu beceuen haben — denn 
nicht jelten iſt dasſelbe die Urſache 
einer läſtigen Haut-Eruption, welche 
überdies VON «inc unangenehmen 
Geruch begleitet iſt! 

Veronal verurjad;t gelegentlich e 
Aufgedunjenheit 
und der Hände. 
Caſtor- oder Rhizinus— 
Oel bewirit in manchen Fällen einen 
ähnlichen Ausſchlag wie die Peickel⸗ 
hihe. Im übrigen wird dieſer Sioff 
heutzutage nu: ſelten für den Wien 
ſchen angewendet; Tierärzte erklären 
ihn aber als vorirefftich für die Be: 
handlung franter Tiere ın jchr vielen 
zalen, u. a. auch bei Vergiftungei. 

Das ſchlimmſte ſelbſt bei den wert— 
vollſften det genannten und anderer 
Drogen it ihre urtetisioye un übers 
triebene Anwendung auf eiaene Sauft, 
und Arzt iſt meiſtens der letzte, 
den man Darüber befragt! 


Gejichtes 


Sogar das 


> 
De 
Ur 


die Negierung fei- 

beftir nmte, oo amp 

—* ſein ſolle, 

ttürlich ernſt ge: 

— daß man 

übertreten würde. Sei— 

aten iſt dieſer Munich 

auch ſtreng befofat 

worden, aber man fit jetzt dahinter 

gekommen, daß dennoch große Quan— 

titäten Alkohol ins Lager einge— 

Ihleppt worden find. Am Sonntag 

nun dur beſondere Wach— 

mannichaften alle Mutos, welche nad 

dem Lager frhren, unteriucht und 

in ihnen große Menaen mehr ober 

meniger Starker Getränfe gefunden. 

Natürlich wurde alles meagenommen 

und am Montag im Lager zerſtört. 

Die Getränke waren in allen mögli— 

chen Verpackungen verſteckt, um das 

Einführen derſelben im Lager den 

Blicken der Wachhabenden zu entzie— 

hen. Von allen Autos, in welchen 

m... Altohol fand, wurden die Num— 
mern notiert. 


n 


Diefer Tage ift der „mil: 
de Mann“ von Nlerander Gounin, ® 
Ba., ein Bewohner von Bälljton, ein: 
gefangen, der fürzlih in halbangeklei— 
detem Yultand und anjcheinend ım 
Wahnmwih die Wälder des 
County durchſtreifte. Der 
wurde zuerſt von der Frau Samuel 
Sheppard geſehen, die ſofort ihre 
Nachbarn und den Sheriff benachrich— 
tigte. Der Mann, deſſen Name nicht 
genannt mird, murbe nach einer 
Feitnahme jeiner Familie wieder zu— 


8 


rückgegeben. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ geſet die „Sonntagpon:| 


| 
| 
| 


Unangenehme Nebenwirkung nicht wende | 


| 


Hautleiden — | 


— ann vr rt mrrcnn mania nee emmee entre ge en nn ee 


Baur erften Hilfe bei Bunen 
Salben bejtenf:ls wertlos, Antijeptis 
bödjjtens cinmal gut. 


Diejenigen, welche ſieh bei jeder 
Beiegeuyeis auf Da» Beijpiel Der Was 


due und Des Lieripgyen Inſtinttes be— 


| zugen, 
„Rus | 


arzt. 
beſonders wenn et gat 
nicht weiß, was fur Mittel das pe | 


mogen au, beir ener Erorie— 
rung ber erjien Wille Fur Wunden 
darauf hinweiſen, daß ein Hund, 
well EL es vermag, eitſach eine 
sunde ubledt, uno Die ar ga [1 
dann prompt heilt. Vas in gut ge⸗ 
ug, Joiver es oeht, ware abet ein 


qieches Seljpiei jur Den Wengen. 


wen es ne zu bergejjen, 
| kılies 


von 
den Haynruumen, 


rg 
> Aim)ıo TEINELES giwi, als Deu Yyayı 
gundes. Der und Des 34 
ſchen 4dver wimmelt im allgemeinen 
Batterien, ganz beſonders 


und mauche Gute 


tungen dieſer Bakterren moögen eine 


ihm erwarten. 


ernaliche Berſeuchung einer Wunde 
herbeifuhren! 

no yeure find jogenannte Wunds 
betuungszzulben ın Amerdla und 
uch underivarıs pielfüg ſeht vons— 
tumlich, namentlich bei ſolchen, 
jur weiche das Geheimnis ein Haupi⸗ 
Beſtandieil der Salbe und der Ge— 
ruch ein ſicheres Rennzeichen 
Diese Lunnen ſich noch dus ihren fru— 
heren Jahren an die hauſige An— 
wendung ſolcher Salben dei Schniit- 
wunden und Braujſchen erinnern. 
Der Stoff ınußte eye angeneym rıes 
en, 


und 
jugıen gollte. 


VBenuyung ermutigt 
sn gumpigften yauıe 
jyadesen Diefe walven nıyis; aber 
Iyieglih Hutten Die Verude Doc 
teinen Cinſtuß auf die Bermehrung 


von Mikroben oder auf Die Yeubil- | 


dung von Zellen-Geweben. 

Sn Kriegs = Xuzarerten, und 
auch in großen Induſteie-Hoſpitälern 
in den Ver. Staaten und Jonjtvo, 


wird mit Vorliebe ein Parafſm-Ber⸗ 
band für Wunden und Braud-Ber⸗ 


legungen angewende» Vas iiſt aber 
lediglich ein czaſichisvolier Verjfuch, 
ſozuſagen einen Zuſſand „beiwaljnes 
ter Reutralitat“ aufrechtzuethalten, 
während die Natur heilend tatig ſein 
mag, Kein Paraffin- oder achs⸗ 
Verband Lamm Den natürlichen Hei— 
lungszprozep bejonders anregen voer 
rerlangſamen; er iſt nur ehruch neu— 
tral, und mun ſollte nie mehr von 
Unter Sachverſtändi— 


gen herrſcht darüber keine einungs— 


Vorliebe benugt | 
‚wird, ijt als Urfadhe von Haut⸗Rei— 


Alexander 
Mann 


verſchiedenheit. 

Es mag bei der erſten Hilfsbe— 
handlung einer Wunde eine grund— 
liche antiſeptiſche jauımıszerjiwrende) 
Reinigung derſelben durchaus not— 
wendig ſein. Aber es wird von 
urztliher Seite ſur einen ſchweren: 
‚seyler erflart, am einer verleglen ro— 
hen Storperfiame wiederyolt 
untiſepuſche Stofſe irgend Weicyer 
art unzumenden, da jede betannte 
antiſepuſche Subſtanz auch zarte 
Haut und Zellen-Gewebe zerſtort, 
und zwar ebenſo ſchnell oder noch 
ſchneller, als die Vatterien in den 
verrejfenden Zellen-Geweben! Schon 
in zahiloſen Fallen ſoll dieſer Feh— 
ler die Wunde nur verſchlimmert und 
ven Erpolg der ganzen Behaundiung 
zuniggie gemacht Haven,  Waiurlig 
wu Die «Wunde oder Dad Geſchwür 
jumachtt gereinigt werden; tt Dies 
uber emmal gejcheben, jo ſollte die 
seernhaltung ferneryn Dur alep- 
We Werte weiche Die Fäulnis 
ausjwließen, aber mich zerſtorend 
wirten) geſichert werden, und dieſe 
e Kunſt — einſach wie ſie iſt — tann 
niemand ohne moderne chirurgiſche 
Schulung üben. 

Eine einmalige gründliche Reini— 
jung der Wunde, ſei es eine friſche 
der auch eine altere, iſt genügend, 
und dieſe wird am beſten durch me— 
yYaniſche, nicht durch chemiſche oder 
mediziniſche Miltel erzielt. Ves 


weiteren veſteht das Gegeimnis er— 


folgreichen und baldigen Zuheilens in 


rotttommenem Schut 
Lerſeuchung der Wundflache. Vie 
tan, je nachdem, die ſoge— 
ofſene Behandlung erhälten, 
tann jonjt ein neutcules 
angewendet werden, Aber 
haben dabei nichts ſu⸗ 


gegen friſche 
Bunde 
nannte 
oder es 
eittel 
zubden 
wen. 
Zu den ſchlimmſten der letzteren 
zehört Karbolſäure-Salbe, und auf 
e ſei noch beſönders auſmertſam ge— 
macht. Karbolſaure iſt gewiß ein 
zuter Baͤkterientöter, aber auch ein 
ainheimlich wiriſamer Zerſtörer jun— 
zer Haut-Zellen. Schon manche ha— 
ben erfahren müſſen, wie langſam 
sine an und für ſich unbedeutende 
Schnittwunde oder Vrauſche geheilt 
iſt, nachdem ſie eine Weile mit Kar— 
bolſäure mißhandelt worden war! 


—— - 


Der Gemütszuitand| 
» Hranireih gen aus einem Briefe 
aus Glermont jjerand vom 10. Juli 
hervor, 
lulionare Aufiviegelung nimmi von 
Zug zu Zug zu, eltern 
plünderten beurlaudte Soldaten 
nen aus 
dem nicht eine Fenſterſcheibe ganz 
blieb. Telegraphiſch wurde das 136 
Infanterie Regiment aus Moulins 
zur Unterdrückung des Aufſtandes 
herbeigerufen. Das Traurige an der 
Sache iſt, daß die Deutſchen nicht in 
jolchen Verfall geraten ſind, denn 
ſchließlich handelt es ſich doch un— 
zweifelhaft darum, ob der eine eine 
Viertelſtunde länger widerſtehen kann 
als der andere.“ 


zu 


ei: 


— Der Warfhauer Stadt: 
tot nahm den Satungseniwurf be3 
polnischen Städiebundes un. Die 
«ifgemeinen Aufgaben des Städte: 
bundes bezweden, den Wohlitand Der 
Etädte durch Unterftüßure und Ber; 
allgemeinerung der Einrichtungen zu 


‚eritreben, welche Für die zum Wunde 
‚gehörigen Städte nühlich find. 


u 


Henrik Ibſens auf. 


ut! 


‚Süngling in der Claque dabet, 


‚Wagners 


‚bei 


erſtenmal 


in dem es heißt: „Die revo⸗ 
abend 
‚ne : ; „Ihmeitern“, 
arts lominenden Yug, bei 
deradatſch“ 


ſter Bezirk aber 
Aus 3gezeichnet 


Der Herzog 


Paul —S Memsireh. 


Paul Lindau dürfte fo m de 
achtundſiebzig J Jahre alt fein. | 
Wenn er, dem Vino, das den Me 
moiren vorang ellt iſt, noch 
gleicht, fo. wäre «. ; feinem. geichei- | 
ten Saupte feine Spur von eimem| 
Nondfchein“, und der alte Herr) 
raucte aller moleita jenecius zum | 
Trotz Zigaretten und ſchreibt fröh⸗ 
lich blatſchernd⸗ Memoiren, die vor | 
Diplomaten-Mempiren ‚jegliche Ab- | 
weſenheit von Verbitterung und 
vor den Schauſpieler— Erinnerungen 
jene Beſcheidenheit voraushaben, 
die es verſchmäht, Dinge und Men— 
ſchen wie einen ewigen Kreiſel um 
die eigene Perſon tanzen zu laſſen. 

Siebzig Jahre umſpannen ſie, 
fangen beim erſten Theaterbeſuch 
des ſiebenjährigen Klippſchülers an 
und hören in Chriſtiania am Grabe 
Der Erzähler 
hat viel erlebt, und war eigentlich 
überall dabei, wenigſtens amRande 
aller Begebenheiten; als Knabe er— 
lebte er die März-Revolution in 
Berlin, ſah jedoch keine Blutlachen, 
aber auf einem Trottoir unzählige 
Paare zerriſſener Handſchuhe, die 


* 
„= 


das Volk einem Handſchuhmacher 
geſtohlen. 
:quitich-vergnügt, al3 um ibn herum 
Ian der Cholera 


‚die Fliegen umfielen. 
wenn man ſich zu jſeiner Un⸗— 


ſchaffung 


Und 


war dabei — 


die Berliner wie 
Gr war als 
als 
um Wagners „Iannhäufer“ dic 
größte Natbalgerei losbrad, cr 
wäre beinahe dabei gemejen, als | 
Seine jtarb, und war eigentlid aud) | 
dabei, denn durd) feine Freundidait 
mit Madame Marime Saubert | 


—— er faſt ſo viel, als wenn er 


den ſterbenden Heine geſehen hätte, 
als er nur noch ein Skelett Adonis 
und Todesknochen war. | 

Was die Schilderung der „Tann: 
häuſer“Aufſührung betrifft, so 
muß man fie lefen, wenn man ſie 
nicht ſchon kennt, um einigermaßen 
den Unſtern dieſer Uraufführung 
zu verſtehen. Paul Lindau vertet- | 
dint mit noblem Gefühl die Pariſer 
gegen Richard Wagner, der ſich 
nicht gerade als beſte Auflage der 
Deutſchen zeigte. Schon die Anek— 
doten, die Lindau in ſo hübſcher 
Zubereitung vorſetzt, zeigen, daß 
der Pariſer Witz der Erſcheinung 
gewachſen war. Jene 
Bedauernswerten, für die es keine 
neuen Anekdoten mehr gibt, *—— 
entſchuldigen, wenn ich für die an⸗ 
dern ein paar entzückende Wort- 
duelle herſetze. Lindau er zählt von 
Wagners Unverfrorenheit, wie er 
im Gedenken an ſeine Verbannung, 
die ihn der Genugtuung beraubt | 
hatte, fich von der Wirkung feines | 
Vohengrin“ auf der Bühne zu 
überzeugen, die vermeſſenen Worte 
ſchrieb: „Es langweilt mich nach⸗ 
gerade, der einzige Deutſche zu 
ſein, der meine Oper no nit ge 
hört bat!“ Der geiitvolle Berlioz, 
dejien „Trojaner“ vor der Direl- 
tion der Großen Oper ungefähr | 
ebenfo lange lagen wie die ($rie- | 
ben vor Troja, faıd darauf die! 
Föitlihe Antwort: „Mein Los üt| 
noch viel beflagenswerter als das! 
des Seren Nidhard Wagner: idy bin; 
nämlich der einzige Franzoſe, der 
meine Oper gehört bat!“ -—— Tie! 
Bartier lahten. Ta Wagner um! 
jeden Preis einen 


deuticdyen Spe: | 
ztaltenoriften haben 


mußte, ver- | 
ichrieb er ſich Albert Niemann, 


4“ 


‚über den ein Reporter im „‚igaro“ 


„Ein früherer Fsleiicher- | 
nefelle.” Niemann berictigte ſo— 
fort Sehr Initig: „Ein chriamer | 
Fleiſchergeſelle bin ich niemals ge— 
weien, und bis jest babe ih) nod) | 
feinen Ochien totgeichlagen. Neh- 
men Sie fih nur in at!” 
Pod) verlajien wir das reich 
afjortierte Lager bon Anekdoten, t das 
Baul Lindau führt, und bumı neln 
wir mit ihm über die Pariſer Boule- 
vards; er erzählt uns daun von den 
berühmten Spaziergängern, vor 
allem von Sardou, der vor allen 
— zu Kamillentee ſeine Zu 
flucht nahm. Viele Jahre ſpäter 
iſt Lindau wieder nach Paris ac-| 
kommen; er verhehlt aber nicht, wie 
er nach dem Siebziger Krieg dort, 


mitteilte: 


wo er früher Freundſchaft erlebte, 
Im 


nur noch Höflichkeit fand. — 
erſten Band werden ältere Leſer, 
die noch an Brachvogels „Narziß 
ſich entzůe &ten, gerne lefen, 100 die 
jer Liehling jeire Sisemsiahrung! 
berbolte. Gr war Theaterfefretär | 
Stroil in Berlin: feine erite Mil: | 
ſion ivar, die Zulufaffern, Die zum 
auf beutichem Boden er= 
iehbienen, von der Pahn abzuholen 
und die „nobles etrangers“ in offe 

nen Drofchfen zu führen, 

Der zweite Band beginnt beimt | 
Turfte, und zmmar weniger bet jenen! 
trinffeiten Männern, die ihre Seidel 
und ift damı tim Ga- 
lopp-bei den profefiionellen Sumo- 
riiten, den Mitarbeitern des „Rlad- 
und den wirkt Be: 
gnadeten: Stettenheim, 
ter, Wilhelm Buſch. Lindaus eigen— 

it das Theater. | 
ihildert er die Met. 


AM. 
ninger und ihren Schirmberrn, in- 
der er die Inizenierung beicdyreibt, ' 
dte ihm zu Ehren einen feiner! 


eigenen Stüde der Herzog angebei- 


ein prunkhaftes 
Luſtſpiel „Johannis 


Fůr 
im 


hen ließ: 
Atelier 


trieb“ plünderte der Herzog ſeine 
‚ten Augenblid mit einem großen 


cigene Salerie. Echte alte Italie— 
ner und Niederländer, ein Heiligen⸗ 
bild, von Giovanni Bellini, ein 
Stilleben ven Hintepceter u. fo fort. 
ernannte denn auch 


Paul Lindau 1895 zu feinem Hof⸗ 


theaterintendanten. 


Den Schluß der Memoiren bil— 
den Erinnerungen an Ibſen, den 
Lindau wiederum durch den Herzog 
fennen lernte, der zuerjt die „Se 


“\ 


Fritz Reu er \ 


5 | Wege zu den Gemäcern des Ser: 
zogs keinen Blick 


Heine Por 


—— elte Telephon- oder 


”» ©. &s$ 
Grüne 
Stamp3 
bis Mittag 
ausgegeben. 


H.“ 


an ieſen 4 
sialitäten and - DE 
nefühet, * 
ausgensmmen an 
Grscerie. 


Zwei Läden 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. 
Ale unten angeführten Bargaiıs 


Lincoln, School and Asiland Aves. 
find in beiden Läden zun Berfauf. 


Geſchliff. Glas 
Celery Tray 


Männer— 
hoſen 


Eilnzelne Män—⸗ 
nerhoſen, ſchlicht 
orfordgrau, ge— 
ſtreift, &Kam m⸗ 
gern, nette Mi- 
ı Shungen, alle 
| Gröken, 30 Eis 
li 44 TIaille, wert 
| Sellerie Tray ans echtem ge⸗ das Doppelte die 
foliffenem Glas, Hob Star Mur | fes Preiſes, ſpe⸗ 
ſter regut ürer $1.75 Nert Dienſtag zu nur 


werieit am Dienstag $1. oo $1.00 


— und Solzwerl.Fir- || 
niß, beit im 
warde, ver. ı 


2, os 
Bm Tadyappe, *ür Dienstag, | 


Seconds, die Rolle 
enthält 108 Quad: | 
ratfuß, ſpeziell am 
Dienstag (2 Role |: 
len an 1 Stunden), | 
Rolle zu 


Sertig ges |] 
niichte are | 
ven, unfere || 
»oufehoid |) 
Karte, in 27 
Farben, ah | 


m Si 


Gänfefedern 


Sanitäre Gänjefedern, mit fei- 
nen Daunen gemifcht, cine ze | 
qute Sorte, ipeziell, 
ber ae 


Bettdecken 


Weiße Bettdeden — eine große 
Auswahl von Muſtern, ſehr gut im | her 


51.00 | =: 


N = . — * 

J Kleider⸗Satin 
Nleiderſatin, 36⸗zöll., fein. wei⸗ 
alle neuen 


51.00 


 Schürzen. Singham 


Echter Imosfeag Schürzen⸗ 
Gingham, alle beliebten blauen 


Karrirungen, volle "SE 00 


Stücke, 8 Yards für. 


Chamoisfiniſh, 
u. Abend— 
.50 Sorte, N. 


Straßen— 
farben, 1 


Maichen — $1.50 Wert, 
verkauft zu 


Zederfiffen 


Kopfkiſſen — aus fancy Urt Tid- 
ing gemacht, mit fanitären Federn 


gefüllt; 3% Zu 81 00 


fehtwer, das Stüd.. 


Blankets 


‚Blanfets, in grau ober in meilt, 
mit fancy DBorten — feines wei— 


— Nap Finiſh. „sl. 00 


— zu 


Badehandtücer 


Türkiſche Bade-Handtücher 
aus ſchwerem Garn gemacht, ſehr 


abſorbirend, die große $1 00 
® 


Sorte, fpeziell 6 für 


Tafeldameit 


Tafeldamaſt — 2 Nards breit, 
feiner Satinfiniivp — hübſche Blu— 


meninuiter, volle Stüde, "sl. 0 


2 Yards für 


Muslin 
Gebleichter Zuslin. 36 Zoll breit 
feines weiches Leinenfiniſh, 


paffend für feine zn 51.00 00 


arbeit, 6 Nards für. 


—— 


Weißes Longeloth — 36 Boll 
reit, feiner weicher Chamois-f Fin⸗ 
iſh, volle Stücke, 

5 Jar ds für 


Schaufelftühle 
Schaufelftühle für Kinder — 
Werte, für Knaben und Mäd⸗ 


51.00 


Kleiderftoffe 


3000 Yarbs reinmwoll. Kleideritof- 
fe; Roplin, Serges, fich Twills etc.; 
alle 44>3Öll.; alle guten 
Narb.; wert bis 1.50; Mb. 





$2 
chen im Alter von 2 bis 
12 Jahren, 


Große — in Schuhen 


Knaben⸗Schuhe, Knöpf-Faſſons, das P 
Little Gents Schuhe, Knöpf-Faſſons, das Paar 
Weiße Canvas Damen-Echuhe, das Paar 
Mattleder Damen-Schuhe, das Paar 
Colonial niedrige Damen-Schuhe, das Paar 
Vatent Colt Damen-Schnhe, das Paar 
Schwarze Velvet Damen-Schuhe, Paar... 
Oxfords für Damen, das Paar 
 1-Strap Nid Damen-Slipper, Baar 
Mädchen-Schuhe, das u 
Niedrige Sinaben-Zcduhe, das Paar 
2-Strap Patent Colts für Mädchen, das Baar.... 
Yohfarbige Romeos für Männer, das Baar.... 
Kinder · Schuhe, das 
Schwarze Romeos für Männer, das Paar 


77 un. £ 
| Beichliffenes Glas 
| Sefchliff. Glas Comvort, 6 Poll 
hoch. Blumenmuſter, geſchliff. Sten— 


gel, unten Sternſchliff, 8 
81.48 Wert, ſpegiell für 1. 00 
Haar-Bürften 
Hughes Ideal waſſerdichte Haar 
ſel Carpet f. Hallen— 2 


bürſten; doppelte Borſten, reg. 82 


Männerhüte 


Neue Herbſthüte für Männer, 
$2 Sorte für $1, alle Farb. blau, 


Ichiwarz, grün, beat, 51. 00 


aran, in allen — 


Spitzengardinen 


Aſſort. ſeine Vartie weiße Filet 
Nottingham Spitzengardinen — 


Ms Plang, m. : $1.00 00 


it. 
24 


Muiter, 1.50 Wt., Br 


Teppich 


 °4:breiter Amber und Velvet, 
ſowie mottl. Velvet Tapettch Bruf- 


— — 


Schwere gerippte Union Suits 
für Männer, Winterſorte in 


allen Größen; 81. 00 


Inion € Suits 


Weiße Damen— Unionfuits, —* 
Hals, zunue od. Merme | 
mittlere u. 
ben, zu nur 


Wert; jpeziell für 
sl ‚00 Treppenlauf., fchwer, 9 


——— —* zu.. 


Gaslichter 


Wieboldts Amber Glaw Lampe, voliſt., 
Zaöll. obaler Schirm, inner. Cylinder hohbe 
Heraenfiüärfe Manile u. fshivere Nette. 


feltit ansündender Brenner, sl. oo 


ein 81.60 Wert, focaiell 


ML... e — Au 
an Velen 


Floor-Beſen. Pferde- u. Maul— 
eſelhaar gemife ht, dDradtgezogen — 
bollitandig mit 51% 

Fuß Stiel zu 


Reisfoher 


2 Quart rein. Aluminium Reis— 
kocher. außen polirt, innen Satins 
finiſh, ſpeziell 
zu nur 


ar 


lei ie 


— — 


—— 


Mauch⸗Ausſtattung, beſtehend aus 25 Ju— 
lietta Zigarren, 31. 503 2 grohe Vack. Ziga⸗ Lederne Handtaſchen für — 
reiten 49c: 2 100 Bürhfen Mlunın! Iabaf Sicherheitsichlog — gro se und 


Ye: 2 Barete Bfeti Ve | ur 
re si w feine zort.; teg. 1.25 sl. 80 
. zur 


3 50: eine 250 Pfeife, 
8240 Werl zu nur Wert, für Dienstag zu 


9 
Schuhwids-Ra ‚en | 
Ans Pirfenhal; nemarht, Grein |! ö | 
HEichenhols, Gelder Tinifo —- re H nu H f f $3.50 
’ 2 i Ai. —* a — * hr Hr ſchwer. rüber zu 35 
aulärer | Re A era N vertantt foreie 
$1.45 Rert |! —— DIESER I ° 3 it 
45 W # 2 Air | 
ſpezien 
am Tiens- || 
tan vertauft || 
zu nur 2 


$1.00 


—— 


Plamouth Rock fei⸗ 
ne nu Jurt Erbb- 
ſen, 
für 

Keyſtone Marke 
— — Sels 


farbinen, 81 


drei Pachkete 
ü $1 Pücfen für. 
Ninrfe 


Grescent Soda: Barızhenie 
Floles. am Sienftag | see Zomalo- ** 
acht Packete 0 

für 


Se. | 


ee 


Ariiinglifirtes Veh Lien- 
brett mt. Hoise 
> Unterlage 
Sröhe 30 Dei N 
10 -- fpeztell | 
mn Dienstag || 
nt tur 


Bns-Bügefeifen 


Kant N" Ga ——n— 
Pfund 


F 


„J 


nidelplattirt, 54 


Regenichirme fir Männer und | 
Damen, einfache Miffion Griffe, 

I mit S{merican Iaffeta besogen- - || 
N fpeztell am Dienstag, 
l tas Clüd zu 


— — 


Grocery⸗ 


Quaters ftiſch ge 
mablenes «emalıtcd 


Hafermebl, $1 


| © NTadete für.. 


Webb's Eimwerod 
| frifh acrölteter Naf 
u 
für 
Gtaifie 
ſche⸗Seife;: 
21 Etlide 


Uncle Zerrm „ielie | 
raiſing“ VPfauntuchen⸗ 
mehl 8 Packete 


Duowneys Nut 
ı Margariste, frifch oe 
masbt, rein und ad 
fund; em TDiendtaa, 
drei Pfund 
für . 

Tranben, — etchte 
———— ganz ree 
füße Jumbo bein 
Paesich 2. 
ad, 


Eine Eiſenbazuwa⸗ 
genladung von roſig⸗ 
reten Pfirficen —— 
hochfein ſchmedend 

‚ fefte, janch Eideriag, 
die fugenannie %» 
Buhel⸗Kiſte 


Crijpo Liln Flates, 

das Familien-Packet, 

Negliger Girdles— 
genau mie Bild, fit || 
allen Größen bon 18 
bis 40 -— regulärer 
81.50 Wert, 
Saar zu 


Migite Wiä- | 


ſpeziell Wir raten Ihnen 
peziell 


frübzeitig zu lommen 
und cine Kiſte oder 
mehr auszufuchen. 


——— ⸗⸗ wanna. rn en en 


ipenfter” aufführen Fonute, weil er Jenſeits zum Reiche der Geiſter — — Arbeit 

ſich um keine Zenſur kümmern muß— — hatte.“ liberalen Preiſen. 

te. Lindau hat nun wohl auch un- Tiebenswürdig — fit das richtige 

ſere Keimnms vondoſens ungewöhn. Wort für en —— — 'DR. NELSON ‚DENTIST 

licher Eitelkeit auf dem Gewiſſen, * — un * Er Radfolger ber 

F t, wie Joſen auf dem inneru 9 in Weltmann 108 8, 

enn er berrät, wie bi und ein guter Schriftiteller zugleich | ‚URION DENTäL HIR Sur. east 

in die vielen |baben bier die hurtige Weder ge. Sean be Maserd Soc 

Spiegel verfäumte und noch im Leg. führt, die jchon eine ganze Biblto- — — 
thek von ünfaie Bänden geichric- | — 

Kamm die Silberlocken ſchürte, die ben hat. Die Erinnerungen ſind A Eines: A . 3 

aus der wundervollen Stirn hervor ‚bei Cotta in Stuttgart eridjienen. | | grund! Ser habe a J u B 

:loderten. Er macht diefe Zndiskte- | EL OR neuerliche Verſchlimmerung ei R 

tion wieder gut durd) den befonders — Der wahre Grund. — „Sagen | ken!" — 3a, er hat fich geftern dein 

feierlichen Sag: „Wie Dante über Sie "mal, warum beruft ein Haus der aus Unvorfichtigkeit einen beiten 

den Plag von Ravenna, fo ging arzt bei fehlimmen Fällen eigentlich) | Hoftor zugezogen. — 

Ibſen durch die Straßen von Chri· ein Conſilium?“ — „Einfach darum, 

ſtiania. Auch auf ihn blickte man weil er ſelbſt um Ausflüchte der Fa-⸗ 

mit einer gewiſſen Scheu, wie auf milie des Kranken — verle⸗ gelet bie „Sonnt 

einen Mann, der den Weg in ein|gen ift.“ 





en nn nn 


Breiter 


ſchwarz oder mweiß, 


oder weik, 
* zu der Strang zu 


was Ihr für FBODC hier Faufen könnt 


DoppelteStarStamps denganzen Tag 


r 
C Neinfleider echte fcdhtvarıe: langes © 
2 MR...on.. Sibre Bein; 4 Baar für ) 
— — — — — 
50 s 75 Qnalität Kitten 2oops, 59c ift der 


Schuhe! Schuhe! Schuhe! 


Größe 19x54: ſpeziell. Seide-Satin Kiſſen 

as Ctüd zum Breife Loops: in allen farben; 
fpeziell, das Ctüd 

Ihr könnt immer Schuhe hier am Dienstag 

für einen Dollar kaufen — und größere 

Werte erhalten al3 wie irgendwo anders. 


1:00 #5 1.00 
1.00 1.00 
1.00 1.00 
1.00 1.00 
1.00 1.00 
1.00 1.00 
1.00 1.00 


Bluſen. graue frlanell, 
Blufen für Knaben, in 
Größen von 8 bis 15 
Rabren; bells und dum 
felgraue und geftreifte; 
75 Qualität, für........ 


CShafer - flanell, 121% 
Qualität aebleiäter 
Shafer » Flaneli;  biefer 
Flanell iſt doppelt ge 
fließt; 6 Pards für 


@aınmet » Mufter, Sand. 
" Aunaßreifenden » Mufter, 
feinfte Dual. Sammet; 


Werte bis zu 2.00 die 
Dard; 10 Mufter für.. 


Wolfe Serne, 36 
breite3 Sturm Serge, 
mannigfaltiae ſchwarze 
und Navbyh⸗Stoffe: regu— 
lär 796 die Nard, 
ziell, die Yard 


Strümpfe, Wec 
Strümpfe für 
Mädchen und Knaben; 
waſchechte ſchwarze, mit 
dopp. Sohlen, Ferſen u. 
Sehen, fvea. dier Paar.. 


Dnalität 
Damen, 


Hemben für Männer, 75e Zoll 

Qualität blaue Amos⸗ 
Lena Ehambrav :» Hemden 
fie Männer, mit am 
genäbtem Siragen, Ctüd 


WTenfter » Rouleauz, 1.00 
Sualität; mit Gbiben 
und Ginfab befegt; auf 


Roller3 von beiter Qual, 
aufgezogen, Ctüd 


Amos» 
alle 
weihe 


- Gingnam, edites 

8 Gingbam, 
Größen blaue und 
Rarrirungen; foitet 
überall 18c die Ward; 
fpesiell, 4 Yard für.... 


Fercaled, 18 Dualität 
Yard breites, dolle 
Ctandard QDual.; belle 


und dunfle Ssarben: boile 
Ctüde; 4 Nards für.... 


Strümpfe, _39e Dualität 
feidene Damenſtrümpfe, 
etwas fehlerhaft, aber 


faft nit zu leben; wald» 


39 Kaaflität 
nerippte  flich- 
Leibhen und 
für Damen; 


Unterzeug, 
Jerſedy 
gefütterte 


Garbinen Swik, 1% 
Qualität Pard breites 
Gardinen Ewik: bübfche 
Mufter; fir Safb: und 
lange Gardinen; iperiell, 
4 Dards für. 


main nn 


SHandiduhe, 
fhube für 
ſchwara und 
alle Größen: ap; 
dies find „Nefew3“, aber 
„ alle aut; fonft $1 1.1.50 


Sid » Sand» 
Damen, in 
Iobfarbia; 


2 Gla: 


Taffen und Antertaiien, 
noldaeründerte Taffien 
und Untertaffen; requ: 
lärer Wert 22c; iperiell, 


Fleiſch 


Echte Kalbsleber 
das Pfund 
au 
Sinohenlofess Nump 
Eorned Beef — das 


Mund ver: 173 


fauft zu . 
Sup⸗ 


Bratypfanıen, Mr. 
ende eiierne Brat— 
pfan tenulärer 65 
Bert; * das 


Belen, 75c aute Tualität 
vBeſen, fveziell, während 
dieſes Perlaufs, das 


($roceries 


beſte und Geröſtetes Rye vber 
Strei: | Gerfte, 2 I. 


—* — 230 ide; Pfund.. 80 


Butter, feinſte Elain 
Sqchmals, Swifts rei— | 


res Silver Leaf das Bund... u 470 
Pfd. Pr ie 


Borar, pulverifirt — 
nur ... 1 Piund: 10e 
Tee, Eneriit Brent: | 


Badct zu .... 
fait (2 Pfund an! 


| Orangen, Jumbo Gr., 
einen Käu- 39 boniafüß, in 
fer), 60c mt. ce 


an jeden Häu- 24 ce 


fer, Etüd . 
Ginger, Snaps, friſch, 
das un 
u 103c 
Bet zu . 330 muss ö Bacpulver, 
Mehl, New Genturp | für 

4 sah au Swifts Premium But- 


83.225 6 310 


Pfund au.. 
Gaben ie Augenleiden ? 
ih mi!“ biefelben befeitigen. 


Silk \ Kommen Sie 


hbente, 


Dr. A. CROWN 
wi Unteringung abfoint frei, 
Grioplazt, und Alurıiniam Guäfer, Sie 
Bergsldete Gaſer zu $1.85 
10ler. {vlid aridene Wtäfer zu 
it!er, jalid golbene GHäler zn 318 
Frifter Linſen, in den eig. Kahmen, Me. 
Sirten im trrer Zarr it wmnetanicht. 


Darder's o 
billiafie 
* l ng 


aro⸗ 


EEE 


Seiten Gore 
Juliets für Da- 
men, das Raar 


Ein 
Sand - 
per3 


pelzbeſetzte Filz: 
Juliet für Da: 
men, Baar zu 


„Green Duck“ 


Schen üer ſchuhe 
für Knaben 


Little Gents 
Duck Schnür 
ſchuhe, Raar zu 
Gun Metal 
Endpficdube 
für Kimwer — 


Kartoffeln, weine 
mehlige zumſtochen 
7 2 Pech an jeden 


Einheimiſhes 
* 
—X 
Glub oder 
* Friſch gemachte pol—⸗ 
Käufer) — 


venfleifch, 

das Pfund 

— Sirloin 
Steal, das 

Pfund zu 213c & 
niſche Wurſt das 
Pfund 


— 


Strap 
Slip 
f. Damen an . 

25€ Größe — 


= 6c 


sd — Jap Moſe 
Geſi 
Puder, aut... 29e Sn 
25 Gr. (100) Blauds 


.. Pillen 7 
c 

50€ rät Baln i 

Erpellor .. 29c 3 
25c Größe —8 

Caftoria - 

zu sc 
250 Gräfe Garfieid’e 


Kop —— .. 166 


pulder, 


ES SE EN 


—* 


— 
— 
— 


Schiff durch Sturm weit von den ſen. Eine andere Tatſache, die ihre 
heimiſchen Küſten hierher verſchla- Liſt zeigt, 

Den äußerſten weſtlichen Teil von gen worden und vermutlich in jEs kommt oft vor, daß der Haſe den 
Kanada bilden — wenn man nicht Trümmer gegangen ſei und die In-Hund 
das Feſtland allein in Anſchlag bringt ſaſſen Aufnahme in dem Haida— nicht ſieht. 
— die Queen Charlotte-Inſeln. Sie Stamm gefunden hätten. 


Bei den Haida · JIudiauern. 


Ba 


Pet einer foldhen Ver— 
Anderer: | folgung tft die Beobachtung gemacht 


gehören zur Provinz Britiſch— Ko: ſeits wird freilich geltend gemacht, | worden, dab der Safe, wenn er eine | 


lumbia und liegen etma 50 Meilen'os ſei kaum anzunehmen, dab ein | Strede vorwärts gelaufen it, den 
außerhalb Wancouser im Gtillen! ‚derartiges geringfügiges Creigniß |Tetten Teil der Strecke zurüc Tgcht, 
Dean. Die bebeutendften dieſer einen jo nachhaltigen Einfluß auf | um (dur die Verdoppelimg) eine 
Eilande find Graham rer &DH, piele Nahrbunderte hinaus gehabt | befonders itarfe Witterung zu ge— 
melche jchon vor ber geid ihtlihen Haben würde. Bon Saidas felbit ben, und dann auf einmel an die 
Zeit viele ftürmtjche r Tage Bi EM ‚ii über dieje frage gar nichts in | Seite fpringt. Der Sund hält fid) 
haben. Doch das iſt ſchon ſehr Erfahrung zu bringen, — was ja an die ſtarke Spur, und der Haie 
lange vorbei und wird nur von keine Ausnahme in der indianiſchen gewinnt, wenn nicht mehr, wenig— 
ber runs - „eint- (Bel iſt. ſtens einen Vorſprung. Zuweilen 
— hy ge * —— fo Wahriheinlih find die Haidas | laat aud) der Verfolgte einen ande 
Dt de . “ *F 
er einzige amerifaniihe Indianer: |! 
ſpießbürgerlicher Beſchäftigungen bite; —., nelcher regelmäßig und er- |in den Weg Fommt, jest fich jelbit 
dem. Lachsfang und der SHerftel- ! IV RUNGEN: VERBERUES beffen Stelle 3 
ung von Kunſidünger; beides kann folgreich Seefahrt trieb, wenn gu nen. r elle, und inden er 
Te s \ | n} die Esſsktimos als India- den Verfolgern einen 
freilich mittelbar auch mit dem mal nicht dic 0 sfimos als sl Old: | | sicht — * 
—2 nr ner anichen will, welche Annahme | Mleidylan feinen Stellvertreter ge— 
Krieg in Verbindung kommen, ee — ne ſchickt hat, iſt er ſelbſt geſichert. 
miſcher Begriff haben dieſ mit ziemlicher Beſtimmtheit als eine Met be iſt er ſelbſt geſicher 
‚Als politiicher Begriff Fans diee ſrrtumliche bezeichnet werden darf. Lleſe Veobachtungen ſind nur an 
Be mr mod) er er = Na die Haidas übertrafen in ihren ; alten umd nie an jungen Safen ge- 
mb iwürben, ba fit aud) — —*— Seefahrerleiſtungen ſelbit die kühn- macht worden, und das iſt Beweis 
nerien nicht ungewöhnliches Bieten erimos, und man fan fie die; Nenug, daß wir es hier mit wirk 
bom Fremden faum beachtet werden, 'Mieinaer, die „Scewölfe” des vor- Üben, erit durdy Erfahrung ermwor- 
wäre nicht das Häuflein itberleben- t —— benen Liſte tun habe 
—— Saul Fuchen Amerika nennen benen Liſten zu tun haben. 
der Haida-Indianer, welches noch öeitli en A RE e 
heute bier haut. Sie find eine male- | Nom Feſtlande durch die ſehr — — 
riſch und im ganzen ſehr wenig be> jtürmiihen Gemäfler der —* | Aufregende Hatz. 
Autige | Meere nt, welde an ver —— 
lannte rothäutige Raſſe — waren Meerenge — —— “| Automarder —— 
urſprünglich — ein Ausdrud, der ſchmalſten ioch reichlich 50 
nur in verhältnißmähßigem Sinne an- Meilen breit iſt 


? — ſie in ihren en feine Spiehneiellen verhaftet. 
erfannt werden fann — Die einzigen | robaefügten und dabei recht geb roh. | Die zur Radlerabteilung gehörigen 
Bewohner diefer Eilande. Von Haus |Tichen Striegstanoes gar — Poliziften Heffeler und Wild befan- | 
fe aus waren fie ein ziemlich großes, als Feinde an die Küſten von Var bee ſich heute e früh an Partker und 
ſtreitbares und in der Schiffahrt wie couver, weithin zerſtörend und | Cramforb — * als ein von drei ver— 
im Schiffbauen ſehr bewandertes plündernd, ein Schrecken anderer dächtigen Geſellen benutzter Kraft 
Volk. Noch einige hundert ſind übrig Indianer. Was man 
geblieben, und vom alten Geiſt iſt Kriege ztaten denken mag, man m uß! — bie Verfolgung auf 
nicht3 mehr im ihnen; aber immerhin 'jedenfalls noch heute vor der See. | holten * Autoraſer auch ein. 
ſind auch dieſe Nachlommen noch ein Hanngtunſt Reſpett haben, mit ——— ugenblid wurde aber Wild 
tüchtiger Menfhenichlaa. Imeldyer fie ihre ihmanfen Fahr- — 4 ge gegen 
Der Völter-Altertumsforfcher in=!zeuge über diefe ſtets empörten Ge: | — ———— Er, — 
tereſſirt ſich für die Haidas beſon- wäſſer — deren Ueberque— * tolte Fahrt fort — I en 
ge beshalb jebr, weil fie anfheinend rung auch mit modernen Schiffen; u u oo Blanc en — 
eutliche Spuren japaniſchen Ur- keine Kleinigkeit iſt! a n nad. 
nu m; .,| | Die Flüchtlinge erwiderten 
ſprunges zeigen. —* nur haben ſie Feuer. — 
eine ſtarke körperliche Aehnlichkeit mit langt, hielt der Ma 
ben apaneın — mas man üͤbrigens mit feinen Genoffen ab, 
nod) von vielen anderen Sndianern| Der Berftand der Haſen, wenn Drei Tiefen davon. SHefieler blieb) 
y Britifh-Solumbias jagen fann — | man ibm ad neit Necht für Tchwach ihnen auf den Ferien und inalite' 
fondern aud) ihre Sprache enthält | enemwidelt und gering betrachtet, Imunter drauf los. Giner der geheb-| 
Worte don geradezu underfennba- | pird doch amdererfeits bedeutend |ten Wurfchen Inidte, augenigeinfich 
Bpentier Zjorm. Dies jde int | un terfchätt, und man muß geitehen, | verwundet, zufammen, taffte fich | 
die Theorie zu jtügen, daß ihre ur- | daß zu den verleumdeten Tieren, | aber fchnell wieder auf und enttam. | 
jprünglicen Vorfahren vom Orient | deren Anzahl nicht eben gering it, | Seine Begleiter, die behaupten, ba 
berüberfamen, —vielleihht zur Zeit, | ach der Safe gehört. Miele Ve-|er ein ehemaliger Zuchthäusfer fei, 
als noch) eine natürliche Tandbrüde , gpachtungen, die man bei diefen Tie-wurben verhaftet. Sie gaben 
avifhen Alasfa und Sibirien be | yon gemacht bat, geben einen ſtarken Adreſſen an als Ruddie Meadows, 
ſtand, obwohl ſie auch ſpäter mit md überzengenden Yemeis davon !Nr. 1400 W. 73. Str, und Cie! 
Sagbbooten von einem CEiland nad) | md Iaffen Mar erfennen, dai; es !rence Larkin, Nr. 1313 W. 72 


— — — 


Liſt der Haſen. 


dem anderen allmählich übergeſetzt dem Safen fogar keineswegs an Liſt | Den von ihnen benußten Rrafitogen 


sein Fönnten, vielleicht unter feindli- 
Kem Drud anderer Stämme im| Hört jedenfalls dazu, wenn alte Sa- 

Orient. ſen, die ſich von einem Spürhunde geftohlen. 
Keimesfalls aber darf man fich fo verfolgt jehen, Gebüfche ängftlich) sm der Zeit von Samätag | 
jeiht in eine derartige Theorie ver- | meiden und freie, aebahnte Wege tag 5i8 Sonntag Abend jehs Uhr 
Gelehrte, auffuchen. Sie müffen daher aus |murden bier niht weniger ala 15 


rennen. E3 gibt aud) 
melde einfad; glauben — und mehr | Erfahrung wifien, dab, wenn fie im | Kraftwagen der Polizei als geftohlen | 


oder minder haltbarc Wahricein- | Gefträndhe find, ihr ganzer Leib gemelbet. 

Hidjfeitsgründe dafür beibringen — | dasjelbe berührt, ımd die Hunde 

die Haidas verdankten ihre japaner- | von ihrem ganzen Leibe alfo eine | _ — Erjhofjen hat fi in Peoria, 
artigen Eigentümlichfeiten nur dem | jehr jtarfe umd große Witterung be- |SU., der Aljährige Bänfer und 
Umitande, daß irgendwann in bor- | fommen, während auf freiem Felde | Millionär Iefie Varfer; chelicher 
geihihtlier Zeit ein japanifhes nur die Läufe eine folde Hinterlaf- Zwift wird als Grund angegeben. 


Ihatten fie vem Dr. R. 2. Dan Dee: 


aebricht. Ein gewifjer Verſtand ge— 
len, Nr. 7200 ©. Aberdeen Str., 


fichtigte er 
J. 


J Mann von Wort. 


€) 


| 
gelt das tiefe Empfinden der Volks- 
ac 


y i fie alle wirken 


ir ſtädtiſchen 


ren Haſen auf, der nun den Hunden 


anderen, ! 


auch von ihren | Pagen an ihnen borbeiratterte, Sie, 
und | 
Im 


den 
dem 


das D 


genführer, ſprang 
und alle |: 


ihre! 


Deutſches bed Theater. 
(Sur Temp 16 Temple.) 


Morgen Abend als Borft Boritellung zu ermaä: 
figten Breiten „Das fünfte Nad“. 


| Wie Direktor Seidemann in fei- 


Inem Profpeft bereit3 mitteilte, beab- 
befondere Vorſtellungen 
zu bedeutend ermäßigten Preifen zu 
geben, um fein Unternehmen fo| 
|volfstümlich al3 möglich zu machen. 
'Mie in allen feinen Verfprechunaen, 
‚ift Herr Geidemann aud hierin ein 
Die Preife für 
‚die Vorftellung morgen Abend, für 
'die das reizende Luftfpiel „Das 
fünfte Rad“ angejeht ift, find für 
alle Bläge im unteren 
‚Zeil des Theaters auf 50 
| Cents, für alle übrigen auf) 
:25 Cent3 ermäßiat mworben. 
|. Zur Wahl des prächtigen 
| Tpielß „Dag fünfte Rad“ für diefen, 
Übend wurde die Direktion Durch den 
großen Erfolg beranlaßt, ben es bei 
:jeiner Erftaufführung hatte, und die 
:Befucher diefer bejonderen Vorſtel⸗ 
lung dürfen überzeugt ſein, einen 
heiteren und genußreichen Abend zu 
erleben. Am Mittwoch Abend 


kommt Gerhart Hauptmanns wun; 


dervolles Märchendrama „Die ver? 
|funtene Slode* zur Aufführung, 
Frl. Elſe Janſſen ſpielt das „Rau— 
tendelein“. Der Märchenſchatz des! 
deutſchen Volkes iſt reicher als der 
irgendeiner anderen Nation und ſpie— 


eele wieder. 

geiſter, Elfen und böſe wie gute Feen 
bevöttern das deutfche Märchen, und 
auf Die Herzen der 
Großen gerade jo ftarf wie auf die 
der Kleinen, Niemand Tann fi 
ihrem Zauber entziehen. Von einem 
Dichter wie Gerhard Hauptmann in | 
dramatiige Form aebradht und von 
veritändnißpollen Künitlern darge— 
ftellt, wird es feine Zaubermirfung | 
auf Herz und Gemüt ber Zufchauer 
nicht verfehlen. Die Vorftellung im | 
Bufh Temple Theater iwird zu ben 
Ihönften der Saifon gezählt erben. 

ee 


‚Die Wohnungsfrage. 


hi In der nächſten Woche wird hochinte— 


Am 15., 16. und 17. Ottober wird 
im Hotel La Salle die von der Was | 
tional Houfing Affociation veran— 
|ftaltete fechite Nationaltonferen; für 
Wohnungen ftattfinden. Gegen 300: 
Vereinigungen, darunter auch die 
AUffociation of Commerce, arbeiten | 

Darauf hin, fie zu der größten ihrer | 
Art zu machen, welche jemals jtatt- 
fand. 

Auf der Konferenz wird unter Anz 
derem auch eine auf Veranlaffung 
Schmwindfuchsfana: 
toriums bergeitellte Karte von Chi- 
cago gezeigt werben, auf welcher an- 
gegeben til, wo die dort unterachrach- 
ten Patienten wohnten. XWile diefe 


Luſt⸗ 


Gnomen und Wald: | 


reſſante Konferenz in Chicago ftattfinden | Soipital, 


EITIn verleßt. 


| 
Siraftivagen mit Refrnten jchlägt an rl 


dem Bahnhof nm. 
| 
| x 


 Dantjagungsmanı für Truppen. | 


| 

| 

154,000 Bund Trutbahn auf dem wes 
nad Frankreih. — Streifer der GI- | 
gin, Joliet und Gaftern Bahn fehren 
wieder zur Arbeit zurüd. | 


ı Auf dem Wege nad) dent Bahn- 13 
‚hof, von dem aus fie die Reife nad) 
Camp Grant nahe Rodford antre- | 
iten follten, wurden geitern ſechs 
Stellungspflichtige verletzt. Es war 
der erſte ernſtliche Unfall, der ſich 
beim Abmarſch der Rekruten nach 
dem Uebungslager ereignet hat. Ein 
Kraftlaſtwagen mit 33 Rekruten 
vom 11. und drei vom 12. Aushe- 
‚bungsbegirf, dem Kutiher und ei- 
‚nem bierzehnjährigen Stnaben fahlug | 
beim Einlenfen aus der Morgan in 
‚die 35. Straße um. Verlegt wurden | 
laußer dent vierzehnjährigen Ed-, 
ward Brinkman, 832 W. 37. Place, 
deſſen rechte Schulter zerquetſcht 
wurde, die folgenden Stellungs: | 
pfli chtigen: 
Joſeph Kunka, 912 WR, 36. Str, 
ausgerenft, Schnittmunden 
hy Geſicht. | 
| Tony Skierkiewicz, 949 W. 
|’Place, Schnittwunden im Geficht, | 
Verleßungen am rechten Sinie. 

Joſeph Ricuns, 919 W. 35. 
Place, Finger der rechten Hand zer— 
quetſcht. 

Daniel MeCarthy, 539 W. 
Place, Schnittwunden im Geſi 
Charles Seratski, 919 W. 
Str. Verletzungen am linken Knie 

und Ellbogen. 

Max Raaski, 1608 W. 24. Str., 
BEN am rechten rg 
ı te 
| Kıumfa und der jugendliche Brink- 
man wurden nad) dem Rhodes Ave.- 





Hüfte 


oa” | 


40. 
cht. 
35. 


Thomas 
11. 


Dr. 
Arzt des 


gebradt. 
'der 


| C= | 
zirts, erklärte, die VBerlegungen mit | 
‚Ausnahme der Stunfas jeten derar- | 


tig, dab die Verlegten in einigen | 
‚Tagen nach dem Uebungslager ein- 
rücken könnten. 

Weitere Stellungspflichtige wer— 
den am 17. Oktober nach dem 
Uebungslager abrücken. 
Tag werden die nächſten 20 Prozent 
der Quota eingezogen werden. 
| Nüden nadı Texas ab. 
|_ Aus Camp Logan nahe Houston, 
'Teras, wird gemeldet, da; 
Mann, 


die anderen nad) Haufe | 
Sugbes, | 
Aushebungsbe—⸗ 


30. 





| 


An dieſem 


| 


l 


3600 | 
die im Uebungslager nahe | 


Wohnungen find dann eingehend in Nocford ausgewählt worden find, | 


ſucht worden, 


tet werben. 

—— a — 
Die engliſche Buhne. 
Yuditorium. D 
wöchiae Abjchieds (? ? Auftreten 
bon Sarah Bernhardt bringt heute 
Abend die Gerichtöfzene aus dem 
|„Kuufmann von Venedig” mit ber 
alten Künftlerin als Portia, und 
die „Sleopatra”. Im Laufe ber 
Mode werden dann acaeben: „Du 

Theatre au Champ dD’Honneur”, 
Imwelhem Sarah für die Feinde 
|betet: „Dergib ihnen nicht, denn fie 
milfen, mas fie tun“; „Camille“, | 
„Hecuba“, „L'Aiglon“, „Jeanne d'⸗ 
Arc“, „The Star of the Night“. 
| Cobans’Grand. — Leo 
hat Hier mit 


Dieirichitein 
hter von Zalamea“ großen Er: 





IN 


„seid 

folg. 
Bladitone — 

mödie „Dur Betters“ 


| 

| * 
| Die neue Ko— 
| 

| Spielplan. 

} 

l 


bleibt auf dem 


Playhouſe. Hier werden 
die Aufführungen” des 
„Seventeen“ fortgeicht. 

Dlympic — „Sanarn Cottage” 
tritt bier in bie zimeite 
Aufführungen. 

Power's. 
mit Otis Skinner, 
zugkräftig. 

Illinois. — Mit dieſer Woche 
gehen die Aufführungen von „Pals 
Firſt“ zu Ende. 
| 2LaSalle —- „Ob, Boy!” führ! 
fort, volle Häufer zu ziehen. 

Eolontal. Die 
bon „PBarlor, 
it ungebrocden. 
 Cort. — Der Zulauf zu den | 
Boritelungen bon „Upftairs and 
| Down“ iſt noch ebenfo ftarf, wie am 
Anfana vor fieben Wochen. 

Garrid. „Der Dreizehnte | 
Stugl* mit Annie Ru ſſell win be⸗ 
reits in der ſechſten 
führt. 

Princeß. — Hier bleibt „Ihe 
| Man Who Eame Bad” auf dem 
| Spielplan. 


— ‚Milter Antonio”, 
iſt 


t 


4 


Zugkraft 


— —— 
| Morgen — 
Nocken“. 
HOTEL EISMARCK 
Anzeige 


| Anfehnliher Berdienit. 


| Einem von Vorfteher m. 
Bogan veröffentlichten Berichte > 
mäß haben bie Studenten der Lane! 
|Zegnifchen, Hochſchule in den ver— 
ga ingenen Ferien im Ganzen $104, 
1322.04 verdient. Sie arbeiteten 
durchſchnittlich 7.7 Wochen, und ihr 
Cohn ftellte fih im Durchſchnin auf 
187.36; der Hödhftbetrag war $30.25, 
ber Mindeftbetrag $1. Diele der 
jungen Leute hatten in Mafchinen- 
bauanftalten, Zimmermannsierf- 
ftätten, Gleftrizitätöwerfen u. f. mw, 


Anſtellung Bee 


a3 eine! 


in: “ 


dem | 


Luitipiels | 
Roche der 


unberanbdert | 


Bedroom and Bath“ | 


Woche aufge= |: 


Paprika Nonitsraten mit | 


Das 4. 


Naffen. Shre Ankunft wird die! 


it mod) merfwiürdiger, | Bezug auf Licht, Luft uf. unter- heute die Reife nad) Teras antreten | 
und es wird auf der werden. 
und der Sımd den Hafen | Konferenz eingehend darüber berich- ment wird den Staat morgen ver- 


Snfanterieregi- | | 


Zahl der Truppen in Camp Logan! 


auf 31,000 Mann bringen. 
nach den Eintreffen der 
von der Zentralabteilung 
cago hatte 
General H 
ferenz 
meiſter Major 
bezüglich der 
kleidung der 
Mannſchaften, 


W 


Mannſchaften. Die 


körpern zugeteilt werden, in denen 


Verteilung und Eine | 


Sofort! 
Meldung | 

in Chi: | 

Diviſionskommandeur 
D. Todd Ir. eine Klon: | 
mit dem Diviſionsquartier-— 
C. Gardenhire 


| 


die bereits techniſch 
ausgebildet find, werden Truppen- | 


‚fte bon ihrer —— den 


machen können. Das Lager hat ge 
nügend Ausrüſtungsgegenſtände für 
alle Mannſchaften. 
Dankſagungsbraten für Truppen. 
Die Militärverwaltung hat be— 
Iveits mit der Verjorgung der Trup- | 
Ipen mit Wuter für den Danfja- | 
'qungstag begonnen. 154,000 Pfund, 
des Nationalvogels befinden jich De: | 
reits auf dem Weg nach Frankreich 
für die Truppen an der Front. | 
Morgen werden von biejigen lom- | 
Iniffionshändlern Angebote für Lie: | 
'ferung don einer Million Pfund 
Puter fir die Truppen im Land 
und auf den Bhilippinen entgegen: | 
genommen erden. 

| Gifenbahnerftreit it beigelegt. 

| Tor Streif der 1000 Alngeitell- | 
ten der KClain, Joliet & Eaſt ern 
"Bahn wurde geftern in South Chi: 
|cago beigelegt. Ein Ausihuß der 
Streifer unter Soe Burns konferirte 
mit Beamten der Bahn im Büro der 
United States Steel ——— 
und verſtand ſich auf das Verſpre— 
chen hin, daß ihre Beſchwerden ber | 
‚rüdjichtigt werden würden, zur IIr- 
'beit aurüdgufchren, und zivar a 
'den bist erigen X Löhnen Die Stre 
fer erhalten $3.20 bis 81 den 5 
und verlangen einen 50prozentigen 
Zuſchlag. Der Streik legte den 
Verkehr derartig lahm, daß Werke 
in Gary 7000, rg Werke 
J 500 Mann entließen. Die Ame— 
rican Steel K Wire Co. allein ent⸗ 
lich 5000 Mann. Hätte der Streik | 
cine weitere Woche gedauert, ſo wä— 
Iren 25,000 bis 30,000 Mann be— 
ſchäftigungslos geworden. 
trakte für große Munitionslieferun- 
gen waren gefährdet. 


| 
' 
I 
I 
I 


AL 
':  Yerlonal-Hadıridıten. 
—A | 


ding 
Alter bon 73 Jahren Richard T. 
'gejtorben. AZufammen mit jeinent| 
Bruder Charles, der ihm vor einigen | 
Nabren im Tode voranging, erwarb 
Verſtorbene durch den Aufbau von Ir— 
ving Park, wo ſie weite Gelände aufteil⸗ 
ten, ein großes Vermögen. Richard | 
Race war nie verheiratet; am Mittwuc) 
—* er auf Graceland beftattet vers 


| “ „Fortſchritt“, 
mit ſo ſchönen muſikaliſchen Genüſ— 


ston- finnten deutfchen Streifen große 


% „Liedertafel 7 


Veſhtofe 


36:3Öllig. unge: 
bleicht. Sheeting 
für Sheet3 und 
Slips, die Yard 


berf. 1120 


— 
Reiter von 365 
Ber: 


Zoll breit. 
cale3, mittlere u. 
helle Farb., 14c 
— die Yard 


.J03e 


J 


STATE MADISON === DEARBORN STS. 


— — — 


Einzelne Röcke, Weſten und Hoſen für Männer 


Für Dienstag haben wir dieſe einzelnen Männer-Röcke, Weſten und Ho— 

ſen, von EIGEN die früher bis zu $8 verkauft wurden, zujamı nengetan. 
Die meilten fünnen jo ausgejucht werden, dat; man einen ganzen 

Anzug zu nur einem Bruchteil des wirklichen Wertes erhält. 


89 Kleider $ 


der, 
Seidenpoplins 

duroys; 

— ge) 

AN. Modelle: 


bor 
. dom Mofe 


Taſchen in 
verſch iedenen 
Faſſons, weiße 
Seide Poplin 
und 
Manſ ch etten, 


Krage n 


beſtickt und 


Braid befegt i in 


funtraftirenden 


Farben, mari⸗ 
loh⸗ 
farbig, ſchwarz, braun und grün. 


rineblau, 


Größen für Damen 


dafür; am D 
verkauft zu. 


ters Plüſch, 
Moden von d. 
ten bis 


eine 
wahl 
ben; 
Band, 


Pompons 


6 ine 

ungarnirter 

aus feinem 

ſammet, 

beliebte 

feine 

Faſſons, 

verkauft 

anne 2 

Hüte werden koitenirei garnirt. 


ze Tr 


Ivi, 


Atober Seide —R 


Nobeitn Seide, janch net treift, . n, El aids, 
nei, D di 
e Zaffetas 


neue Sihles, bütjehe tombine 
— Effekte, au Ä ut fi i 
u. Seide, in auröf ‚er. —— fitr 


Zradten, die Yar d au $1.17, ie nnd... 
40 3Öl1. © 
beliebteſte Kleider⸗Seide für H 


Farben 


Farben, 8 romenade⸗ u. 


ſpeziell für morg zen die Dard zu 


Tatie= | B6-Aöff. 
Roplins, tee 
ein facbe neueſten 

Effel- rungen, 


Grepe de Ghines, Ger 
tas Salins 
Nortae c: etc u 
Farb⸗ ent ünd ja: icl 
te, van sen für der, PRile, eine 
Vaiſfis Kimonog ufw iv ürdt 
Eure "Sf wahl teht nme find 
anı Dienftag, die Yard Suaiti sen, 


verfauft gun die Yard 


mente 


Straßen 
Wwill B 


reg 
aut 
Au 


Genußreihes Konzert, 


H 


e 


erbſtfeſt des Frauen⸗ Krankenunter— 
ſtützungs-Vereins „Fortſchritt“. 


Es gibt nicht viele Unterſtühz— 
ungsvbereine, denen es, wie 
Frauen-Krankenunterſtütz tzungsverein 
möglich iſt, ihre Feſte 


Aber dieſer 
der Mitglieder, 


ſen 
nicht 


auszuſchmücken. 
nur an Zahl 


ſondern auch an begabten und kunſt— 
begeiſt erten Mitgliedern reiche Verein 


gebildeter Damen erfreut ſich einer 
vortrefflichen Geſangſektion, die un-⸗ 
ter Herrn Hans Biedermanns ſein— 
ſinniger Leitung zu prächtiger Lei— 
ſtungsfähigleit herangediehen iſt. 
Zudem beſitzt der „Fortſchritt“ in 
freiheitlich und forftſchrittlich ge— 
n Un: ! 
"han tg und vermag bei seiten auch hier | 
noch tüchtige Hilfstruppen heranzu⸗ 
| ziehen. Ber dem geitrigen Herbition- 
Izert waren e3 bie Gefangpereine 
Freiheit”, „Schiller Lie= | 
dertafel“ und „Deutfh-Ungarifcher 
| Gefangverein”. 


'e8 nicht Wunder nehmen, menn ein 
ı Konzert be3 „Hortfchritt” immer ein, 
großes Publitum anlodt und in mu=| 
fitalifcher Hinficht fich über ben ge- 
— Durchſchnitt erhebt. 


35.5 5 


Ein-Stück Damenklei— 
aus Wollen-Serae, 
it. Gor- 
einfach 
ſch neiderte 
ande— 
re mit Skirt 
plaited 


und junge 
Mädchen; andere verlangen bis $9 


55.55 


Die Vuhtwaaren 
—— — Damenhüte aus Sei— 


denſammet und Hat— 


zu den klein— 
ſten Faſſons — 
gute Aus— 
von Kar: 
garnirt mit 
Straußie- 
der Bändern, 
1.1.0.3 
gewöhnlich 54.50, 


92.43 


Muſterpartie 
Hüte— 
Sciden=. 
ſchwarz u. 
Farben, — 
Auswahl 
*1.0 


die Herbſt 


Satins, eleganter Charmeuſe Finift, 
erdit- und Winter: 
tradıten, in fhwarz, weiß u. ben atferneneiten 
_Mhend- Schattirungen, 
eine ſich ausgezeichnet tragende 82 Qual. 1. 33 


s, tn ihwarz un 


it at . . Cntinn 
a Selegenibei 
wit iver: > on 


dem 


Wenn man dann 
| In feinem fchönen Heim, 4122 |r- noch berückſichtigt, daß es innerhalb 
Part_Voulevard, it neitern im|der Gefangjettion jelbit eine ganze 
Race Anzahl ven. Kräften gibt, die befä- | 
bigt find, fi mit Erfolg in Solo=| 
der borträgen hören zu laſſen, ſo kann 


ra; 


Die Nödfe find aus tmwil- | T 
led blauer Serge herge- 
ſtellt, ſowie aus dunklen macht, 
Caſſimeres u. ſ. we; twilled 


ſJ. 
in Größen von 35 bis zu Tweeds 
t6; bon 90 


Sn zwahl 82. 33 bis 45; 


‚au nur. 


= Trauben 


ie Hoien 


ſowie 


Michigan Concord 
Trauben, gleich gut 
für Tafelgebrauch 
oder als Präſerve; 
nur 1 Korb an 1 
Kunden, 
nicht abge 20 
ltef., farb 


interzeug 5: 


Gem iſchte wollene 
Damen Unionſuits, 
Knöchel⸗ 51 27 
länge, . 
Geripste baummoll. 
mittelichivere Storiet= 
Tchüßer fir Tamen, 
5de. Werte, 


an; 


Wolle gemifchte na- per 
turfarbiae Union 
Suits für Männer — 
alle Größen, regulär 


mit 


bi3 
weiß 
biele 
iter, 

jedes 


Gerippte baum. flich- 
gefütt. Kinderleibchen u. 


Beinkleider, alle e290 


Srößen, zu .. 


zu 


® 


wert 


alle 


größ⸗ 89c, 


Sübice Kam, Voile 
u. Organdy Damen— 
bluſen, hübſch beſtick— 
te Panel-Effekte, 

beſ. mit Tucks u. mit 
Epigeneinfaß, Größ. 
36 46, nicht alle 
Größen in jed. Faſ— 


— Ans id Ü 
Reisen 
Vett.Deden — gan) 


ins U J 
$1.25 sebleihte Damaft 
nebtä mie Gartwärie; 


morgen 

Tafeltücher, Vards 
Dienstan 51. 19 

per Clotb. in Längen 
ger, aile Breiten 


fe 


bon 
der, 


52.00 weise Dimity 


ER 


"7Ie 


len, 
bie 
£ fauf am Be 


lang, fpeziell 
su nur 
Meiter von Gotton Dia— 
von 12 Yard uno län: 
veziell bei diefem Ber: 
tag, Std 2 


fen 


— 


wendb. Pte 
anell, „m Ind 


| an m 29e 


Flanell, 
beiler u d 
dunfler Far ent einfach 
u. fanch ge tveijt, Yard, 


au 18£, fi '.103e 


14: und 


zo. 
Seine» F 


iusw 


aber 


Park Halle zu. Geſchmackvoll aus— 
— Chöre, Soli, Orceitervor= | 
träge bildeten den inhalt tes humor— 
boll austlin genden. Wrogranıms, dei- 
jen Glangnummer unitreitig 
wunderfchöne — mit So— 
pran. und Aitjolo „Da3 blinde Elf- 
‚lein” von Meyer-Didersleben bildete. . 
‚Der Chor brachte die Kompofitien 
‚in ihrer vollen Schönheit heraus, 
und hohes Lob gebührt auh den 
Damen Elfe Benz und Anna Wei, 
welche die Soli fangen. Beide Da- 
men find im Beiit pracdhtvoller und 
ſorgſam ausgebildeter Stimmmittel 
und verfügen zudem über Verſtänd— 
niß für das Richtige und Empfin- 
dung für das Schöne beim Singen. 
| Unter ſolchen Umſtänden konnte eine 
Wiedergabe des „Elfleins“ nicht aus— 
bleiben, die mit ihrer Harmonie, 
'Slanafchönheit und Wefenätreue die 


| Zuhör ‚erjchaft zu begeiftertem Beifall: 


inriß. 


Die anderen Frauenchöre, „Feſt— 
gruß“ von Uthmann, „Erſte Roſe“ 
von Richter, „Im Abendrot“ von 
Huber und „Frühlingsgruß“ von 
Schamann, dienten gleichfalls dazu, 
die vorerwähnte gute Meinung über 
| bie Sefangjektion zu beitätigen, und 
'iede einzelne der 


men. Außer den beiden jchon ge» 
nannten Damen mirtten als So- 
fiffinnen mit die Damen Marie Ne: 


find aus ge 
ſtreift ten Caſſimeres 


Serge und fancy 


81.53 


Spitzengardinen ete. 


2,500 Baar feine 
Spißen-Gardinen, 
Cable, 
Nottingham Gewe— 
be; 2% u. 
lang, weiß, Sport 
u. ecrufarbig; 
ge leicht fehlerhaft, 


da 


2 % 
Dane, 
20c, 
die Nard 
een von 
Marquiſettes, 
10 Yds., 


Die $ 


Slarrirte und Rlaid 
neuen Serbitfarben; 
zu 42 
fen wir fie, 


36 Zoll breite feine Granite Glotbs 
franzöfifche 
ſtoffe, 
ſchwarz, morgen 
Die Yard verfauft 


36 zöll. 
ı dh wiarze 
serge, 
micht F 


Bor Galfifin, 
wicht 


haben 

Sohlen; 
Größen 
zu 13 
Schuhe 
regulären Wege für 
82.50 


feriren 
ziell, das 


Beides traf geſtern in der Wider 


der 


* 
Stränge 
25e nahtlofe Da: 
' menitrümpfe, 
Baumtvolle, in 
ſchwarz u. loh— 
farb. Winterge— 

wicht, 


25e nahtl, baum- 
twollene Männer: 
ſtrümpfe, Sec'ds 
der wohlbekannt. 


Bear 123e 


Marke. 


| Die Weiten find meijt in 
ge= |dunflen Farben, aus 
aus blauer |Cerges, Gajlimeres und 
| Cheviot3, in Größen bon 
35 bis zu 46, wir 


verkaufen ſie AZe 


—— 


in Größen ! 


Filet und 
3 Mo. 


eini— 


bis 2.50 — 


or 51,50 


— 
tzengardinen u. 
kleine Vaar 
Partien, einige 
durch 
beihmust, Gar- 
dinen bis $2 


Spi- 


Anfaiien 


Baar wert; 


—— Net, 28 


36 


Zoll breit, 
oder ecru, 

bübfhe Mu- 
paſſend für 
Zimmer im 
Werte bis 


1 

123c 

ı feinen —— 
Cretonnes ete.; a» bi3 


viele zu einand. paffen 
bis 2de Ar Bolt, die Hard ” 123e 
Kleideritoffe 


den 


36 bis 


Suitings m all 
1; im Breiten bon 
am Dienstag verfau- 
per Yard, zu 


Y3oll; 


79e und 

Doppelfaltige Storm Serges und Grepe 
Gloths, für Kleider etc. 
Schwarz und in einer guten Auswahl von 
Staple Schattirungen. zu da- 
ben: 


jte find in 


48c 


ſpeziell markirt, die Yard 


und 
Serges, ſehr beliebte Kleider— 
in marineblau, braun, grün, tot und 


reinwollene 
Storm 
utes (Se: 
Suits, Klei— 
ere. 


Fabritreſter von ein- 
fachen Kleiderſtoffen 

franzöſiſche Ser— 
ges etc. ſchwarz u. 
Staple Schattirung., 
; Yard 


Shris > 


Hohe Sturm-S 
für Knaben 


Hohe Sturmichihe f. 
ben, oben mit zivei Schnal: 


Rıra 


aus Feiner Cualität 
al richtiges Ge⸗ 
für ſtrapaziö— 
Wintergebrauch, 

ſehr ſtarke 
lommen in — 

von 9 bis 
ri, 
werden inte, 
ı verfauft 
am Dienstag of: 
wir ſpe⸗— 
Baar, zu.. 


Vie 


(Geld zu verleihen, 


| Kir madhen Oppothelen auf Grundeigentum 

ven 5 bis 6 Pres.; auch Anleinen für Nem 
‚ bauten. Sie erhalten Antwort ınuecsalb 24 
‚ Ettmoen auf Ibre Nachfrage. 


HOME BANK & TRUST CO. 


“wlilwaufce und Nihlend Avenue, 
Cifen Dieustag und Samstug Abends bi3 
9 Ubr. 2öfehmo® 


ı der wit: einem ı Lied von 8 dm A 
der Deklamation „Der tote Soldat“ 
und Martha Heß mit dem Sopran— 
ſolo „Nymphen und Faune“ von 
Bamberg. Den Sängerinnen wurde 
für ihre trefflichen Leiſtungen der ge— 
bührende Beifall zuteil. An der hu— 
moriſtiſchen Schluhßnummer „Das 
Corps Venuſia“ beteiligten ſich 
‚die Damen Ph. Werner, Mar 
tha Hek, Augufte Heide und 
Sophie Shih mit guliem Er- 
folge. Das von den Darbielungen 
'in angeregte Stimmung verfegte 
‚Publikum vergnügte ſich dann noch 
mehrere Stunden bei Tanz. Um die 
Vorkehrungen haben die Damen 
Kleinſchmidt, Vorſitzende, Ammer, 
Heide, Helmuth, Jatkob, Urbach, 
Ziems, Ruffert. Rogan, Harms, 
Heyer, Schleſinger, Müller, Maas, 
Sakrezewsky, Hoffmann, Sievert, 
Weede und Bachmann fi jeher ver- 
dient gemadit. 


fhönen Gaben | 
| wurde auf das dantbarfte aufgenom= | 


* Mer fein Grundeigentum ber, 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt. ” 





Terme die Wahrheit: —X 


Seit Jahren machte ich die erfolgreiche Behandlung veralteter Kranlkheiten 


bei Männern und Frauen 
N 
iwa3 id) in ihren Fällen ferti 
fie alle Hoffnung aufgegeben 


Mein Beitreben 


ät, jede Iranle Berfon, tweldhe mich in 
meiner Office befucht, zu 
wenn Xhr nicht zu kuriren jeid, werde | 
ich e3 Euch) jofort fagen und Euch nicht 
al3 Patienten annehmen. be Ahr | 


mit meiner Bebandlung beginnt, töunt | 


Hr verfichert fein, dab ih Eure Arant- 
eit gan; uns fenne und daß Ahr in | 
der mögtichtt fürzeiten geit furirt iwer= | 
Det, und Dabei werdet Ahr finden, 
‚meine Gebühren niedrige find. 


zu meinem Studium und ich bin 2 
rungen, andere behaupten, daß fie furiren, doc id) zeige f 

be ndle Dunderte von franten Leuten jede Woche; Tragt e einige bon ihnen, 
gebracht habe, ımd fie iverden Euch ſagen, daß 
tten, ehe ſie zu mir lamen. 


furirer; | 


bab | | 


auf meine Er: 
nelle Reſultate. 


3% bin einzig in meiner Art 


xt Xbr erwarten, dab, ein 
sit de n Erfabt Angen bon wenigen 
Jabren Euren wirklichen Zuſtand ken⸗ 
nen ſoll? Er lann es nit. Meine 
itarlen X-Stiahlen entbüllen oftmals 
Zuſtände, welche mit den bloßen Augen 
nicht entdeckt werden können. Haben 
alle die anderen Doktoren Maſchinen 
wie dieſe? Nein. Ich babe Apparate 
in meiner Office, die, erfunden bon 
Brof. Tesla und Prof. D’Arjenval, ich 
für abjolır notwendig eradte, yin für 
meine Patienten den Erfolg zu erzielen, 
den fie nötia haben. Ich garentire 
allen die befte | Behandlung, die erhält 
lich ift. 


Becdenkt dieſtes 

Ich kurire Brũche u. Hämorchoiden abſo⸗ 
lut ohne Meſſer u. ſchmerglos. Privat⸗ 
rantbe iten wiſſenſchaftlich behandelt. 
un nicht wieder aufzuireten. Magen 
Beſchwerden. Rheumatismus, Katarrh 
uſw. behandelt nach den neueſten Erſin— 
dungen europäiſcher Gelehrten. Ihr 
könnt keinen Fehler machen, indem Ahr 
mich beſucht, wenn Ahr frank feid, 


Arzt :: 


Koniultation frei und erbeten. 


Office-Stunben: 
Täglich von 9 bis 8; 
Senntangs van 10 bis 1. 
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Die Murmanbahn. 


Rußlands Sehnſucht, 
ſchafricher Not geboren, t 
Peter dem Großen nach einem mn iet 
offenen "überjeennaen Ausfalltor für 
feine Snöuitrie und Landmirtjchart. 
Das war der Einn De3 Strebens, 
nach Konitantinopel und jeinenwWteer- 
engen, Die in der Hand eımer Ruß 
fand jeindiichen Weadjt die reichtten 
Gebiete ves gewaltigen Staates von 
dem Bertehr mit der Welt abıchnei: 
den fonnien. 

Die Nevol 
iehri, auf * eriatiftifche Ziele zu 

— un 
doß durch eine 
Internationaliſirung der 
das Gewünſe hte 
war, al$ mit Waffencaeimalt. 
dings für die Dauer des Krieges tt 
dieſe beſte Löſung dieſes Lebenspro 
lem? des ruſſiſchen Neiches 
hat eine andere — ung 
J orten berlucht 


me, 
tung bekommen: I 


irrt: 
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hat 


Hırmi ın ⸗ 
Rußland ge 


‚da man tab, 
Verſtändigung **2 

Meeren n 
u rer 
Alller 


leiter 


, bie mai 
Be edeu 


ırmanbal hn 
ind der Hafen Semenowa am nörd 
lichen Eismeer, der nach der Erobe— 
rung Rigas und der Bedrohung Re— 
vals ſowie Petrograds für den Au— 
henbandel Des Reiches, bejonders für 
\eine VBerforaung mit Striegämaterial 


DB 
* 
? 
t 


aus Amerika eine erhöhte Wichtigkeit 


gewonnen hat 
Der Plan iſt ein alter. aber die 
wirklichen Arbeiten begannen erſt im 
Herbſt 1915 und man wird die für 
ruſſiſche Verhältniſſe ganz unge 
wöhnliche Schnelligkeit und Energie 
merkennen müſſen, mit der ein erſt 
während des Krieges als notwendig 
anerkanntes Projelt, dem ſich man 
nigfache Schwierigkeiten entge 
ſtellten, durchgeführt worden iſt. Die 
Länge der Murmanbahn iſt freilich 
m Verhältniß zu anderen Schöpfun— 
ruſſiſcher Eiſenbahnt echnib nicht 
ſehr bedeutend; auch die Schwierig— 
leiten des Baues in einem ganz un— 
wirtlichen, zum Zeil auch wenig be— 
tonnten, im Sommer jumpfigen und 
im Winter furchtbar falten Gebiete 
konnten der ruſſiſchen Regierung 
taum Eindruck machen, da auf keinen 
Fall die Schrecken Baus der 
Amurbahn, die noch nicht 
ganz jertig ft, werden 
tonnten. bei 


den 
ve 


en 


Des 
tmmer 
überboten 
Arbeiteriruaen, Die 
rien 
Schwierig: 


den großen =. en in ‘ 
legten Jahren die arößte 

feit bedeutete, war im Mrieg leicht zu 
iöfen, da man Siriegst ejangene 
Hiefer Mrbeit leicht zwingen to 

wo ihre Zahl nicht austeichte, pürfte 
mit Rulis nacaeholten worden Jen, 
nachden die febr begründeten 
urteile gegen ihre Einfuhr durch Die 
Not des Mrieges raid bei Seite ae 
räumt wur Die Veranlaſſung 
zum Bahnbau war ſtrategiſcher Na 
sur: e& handelte ſich darum, den al 
rg und ganz unzulängikhen 
Hafen von Arhangelst, der imfriene 
Sie einzige unmittelbare, Le en feind 
ichen oder neutralen Ueberivachung 
usgejegte X Verbindung mit den we it 
lichen —— ermöglicht, durch 
nen modernen, das ganze Jahr bin. 
durch eisfreien Hafen zu erieben, ben 
die klimatiſchen Bedingungen an der 
Lurmantüſte anzu geſigttet. 

Die großeBede dieſen neu— 
en Verkehrsweg hir — wäh 
rend des Krieges 3 wo die 
Frachttoſten nach any anderen 
Srundtäben zu berechnen find als im 
Arieden und überdies bei der Ein 
juhr unentbehrliher Kriegsmateria= 'ı 
iien weniger kidtia erfcheinen, , 
c1S überbaupt die Möglichkeit der. Zu 
fuhr, tit ichen oft dargelegt worden. 
reich hat das Auftreten beutfcher 
Tauchboote auf der Norbtaplinie die- 
ier Bebentuna fchon jeht erheblicher 
Abbruch getan. Die ruſſiſche Re 
gierung gedenkt aber aus nun 
ganz vollendeten Werk and) Vorteile 
herauszuſchlagen, bei der In 
marffnahme Des Baues kaum ge 
docht wurde. Rußland iſt ſo groß. 
die die ſich in der 


in 


gs 
Nor 


den. 


lege n 


utung, die 


ge 
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Möalihkeiten, 
Nugung des Landes bieten, jind im 
geötten Teile ded Reiches noch fo 
denig erſchöpft, daß jede Erſchlie— 


DOKTOR BOYD 


und Assistenten 


nr — 


geiz! 


ber Pait-Office, 


Erfahrung. 


iöfesmamifz? 


Das MWirtichaftsgebiet ber neuen 
Bahn im engeren Sinne umjah: 
srope Teile ber ne Ar 
ıngelsf und Olenez, zuſammen nach 
einer vom ruſſiſchenSemſiwoverband 
herausgegebenen Studie 220,000 
Quadratwerſt, auf denen jetzt eine 
Bevöl lterung von 179,000 Seelen 
vohnt, im Durchſchnitt nur 0,8 auf 
die Quadratwerſt. Im Süden iſt 
die Bevölkerungsdichte freilich grö— 
ber, jie erreicht Hier 7,9, während fie 
im nördlichen Ieil des Barhnaebiets 
Isuf 0,2 Seelen berabfintt. Eine 
tionelle wirtſchaftliche Aus 


„sumx 
Landes = 


wohnt, 


ra⸗ 
des daher nur durch eine 
raſche und ziemlich ſtarke Beſiede— 
lung möglich. Die Rulfen fteben die= 
ſer Aufgabe mit großemOptimismus 
gegenüber. Sie bermeilen por allem 
uf die günitige Verlehrälage Der 
Murmantiite, von der aus die See— 
rahrt nah England ganz über 
offene Meer führt, während die Fahrt 
oon den Oflfeehäfen aus erhebliche 
Vorlenaelder koite. Die Entfernuna 
it wenigftens von den nordenglijchen 
Häfen aus nad der Murmantüfte 
nicht arößer oder foaar geringer al3 
nach Nepal oder Betrograd. Die 
Fahrt nad) New Mort alaubt man 
jogar um einen ganzen Tag verfür- 
zyen zu können. 


hei 


is 


‚nach dem volljtändigen Ausbau der 
Murmanbahn und den Hafenanla 
gen, natürlich erjt im Frieden einge: 
richtet tmerden follen, werden aber 
nicht nur für dag unm ittelbare Wirt 
ſchaſtsgebiet der Bahn Bedeutung 

langen, ſondern darüber hinaus für 
einen großen Teil Meitiibiriens und 
23 Gebiet des Urel iverden 
für noch einige Verbin dungsſtrecken 
auf den nordruſſiſchen Bahnen an— 
zulegen ſein und auch eine Verbin— 
dung der Waoſſerſtraßen iſt geplant 
die vermutlich durch Benutzung der 
Flüſſe im Permgebiet verhältnißmä 
Big leicht durchzuführen iſt. Wenn es 
gelingt, das Stromgebiet des Ob und 
Irtyſch, das ein gewaltiges 
ſchaſtsbeclen umfaßt, mit den nord 
ruſſiſchen Strömen ſo in Verbindung 
zu bringen, daß die ſibiriſchen Maſ 
ſengüter bis in die Nähe dei Wei 
hen Meeres gebracht werden können. 
wo dann freilich eine Umlabdung auf 
die Bahn erfolgen müßte, wäre die 
ſem neuen Verkehrsweg eine Zukunfi 
vorauszuſagen. die kaum hinter der 
des großen ſibiriſchenSchinenſtrangs 
zurückbleibt. 

Schneller werden bie Ruſſen 
türlich örtlichen Hilſsquellen auf: 
ſchließen können, die Durch die neue 

ahn zug —— gemacht werden. 
Auchen man die ruſſiſchen Dar— 
ſtellungen darüber mit ſtarkem Vor— 
behalt aufnimmt, der angeſichts der 
mangelhaften Ausnützung weiter, 
ſchon längſt erſchloſſener Gebiete, 
B der Wolga nahe 
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Bahn — 

des anſtoßenden Geländes eignet ſich 
zur landwirtſchaft lichen L Beſiedelung: 
die Nugung wird in der Form von 
Weidwirtſchaft erfolgen, wie ſie in 
Südfinnland, deſſen Klima dem der 
Gegenden um den Onegaſee durchaus 
entſpricht, üblich iſt. Die Nähe Pe— 
trograds umd die Möglichleit Der 
Ausfuhr durch die Murmanbahn 
werden die Produktion von Mile 
vorausfrchtlih Tehr lobnend machen. 
Man rechnet vor allem auf Anfied 
ler aus Weikrußland und den Klein: 
ruffiihen Sumpfaebieten, Deren 
Rirtfnaft unter ähnlichen Bebinaun- 
sen arbeitet; Da ein arober Teil der 
Sepöllerurg der jebt von den Deut- 
ichen beisgten Gebiete im Innern 
Kuß lands flüchtig geht, iſt die Pro— 
paganda für eine ſolche Neuanſiede 
lung ſehr erleichtett. Im nördlichen 
Gebiete, dem eigentlichen Hinterlande 
der Murmantüfte, hofft man Die 
Fiicheret fo ftark zu heben, dab die 
Beſiedelung ſchnell erfolgen kann. 
Bisher war die Murmanküſte wegen 
der Vereiſung des Weißen Meexres 
neun Monate lang von jedem Ver— 
kehr mit Rußland abageſchnitten. 


ßung eines neuen Verkehrsweges Mährend fremde, por allem norme- 


Ueberraſchungen — 


219 S. Dearborn Ste., 
Chicago, Ill., gegenüber 


Die Schiffahrlsoerbindungen, die 


aus 
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Hindure erbeiteten, erfchienen bie 
Ruffen nur in dem kurzen Sommer. 
Eine Feitlegung grökerer Kapitalien 
erfhien unter dieten Umftänden nicht 
lohnend, ſodaß die ruſſiſche Fiſcherei 
mit ganz unzulänglichen Mitteln be 
trieben wurde. Ein Winterhafen für 
die Fiſchereiflotie beſtand nicht, ſo— 
daß der größte Teil der ruſſiſchen 
Schiffe in Norwegen überwinterte. 
Da Rußland in den letzten Jahten 
vor dem Krieg jährlich ſür etwa 80 
Millionen Mark Fitche einlührte, 
Icheinen bie Auzfichten einer Ermei- 
ierung det eianen Fircherei ſehr gün— 
fig; ſie ſtellen natürlich eine ſehr er— 
hebliche Bedrohung der norwegiſchen 3 
Fiſcherei dar. 

Die wichtigſte Hilfsquelle, die 
durch die Murmanbahn eröffnet wird, 
dürfie aber die Ausbeutung der un— 
geheuren Waldungen werden, die faſt 
ganz im Beſitz des Staates find, mas 
bei dem gemaltigen finanziellen 
 Mebrbedarf "des Neih5 nach Dem 
Kriege von nod) nicht abzujehender 
Bedeutung fein fann Die Ausfuhr 
von Holz aus Ruplend hat ich vor: 
1902 bi3 1913 verdreifacht (von 56 
cuf 164.9 Millionen Rubel); davon 
ging aber nur ein Fünftel über bie 
nordruſſiſchen Hefen. Der zur Aus— 
beutung geeignete Staatswald in den 
Gouverninents Archangelsk. Wolog— 


da, Perm und Olonez umfaßt 74.6 
Desjätinen, deren Ettrag wegen der 


mangelhaften Verkehrsverbindungen 
jeher ganz dürftig blieb, Während 
Schmeben, Normegen und Finnland 
aufamnen über 21,000 Kilometer 

‚Eiienbahnen haben, beträgt bielänge 
‚der Bahnlinien in den ruſſiſchen 
Gpupernement? Urchangelöt und 
MWolcada, die zufammen ven Gefamt- 
umfang der beiden jlanpinapiihen 
Reiche umd Finnlands übertreffen, 
bisher nur etiva 1000 Kilometer, Da 
überalf Wailerkräfte zur Verfügung 
fiehen, heift man auch eine Werar- 
beitung£induftrie ins Leben zu ru: 
fen, um ftatt bes unverarbeiteten 
Schlagholzes Breiter und Holzmatie 
ausführen zu können. Ruſſiſche 
Fachleute weiſen darauf hin, daß ein 
genaues Studium der Verhältniſſe 
in gewiſſen nordamerikaniſchen Staa— 
ten, in denen ganz ähnliche Verhält— 
niſſe beſiehen, dieſe Aufgaben erleich— 


‚Lit 


B tern fönnen. 
nübung 


Die mineraliiten Bodenichäße, die 
das neuerſchloſſene Gebiet enthält, 
treten an Bedeutung hinter die land— 
und forſtwirtſchaftlichen Ausſichten 
ſtark zurück. Immerhin liegen im 
Goudernem einige Mar 
morlager und Eiſengruben, von 
nen ſich mehrere, die zum Teil i 
ganz primitiver Weiſe — 
werden, auch im Küſtengebiet finden. 
Dort bat man aud) Yager bon Gil 
ber, Blei, Kupfer, Zint, jogar bon 
Gold feſtgeſtellt, doch iſt die Abbau 
würdigkeit noch nicht bekannt. Wich— 
tiger dürfte die Annäherung des ruſ— 
ſiſchen Verlehrsnetzes an Spitzber— 
gen werden, wo reiche Lager vorzüg— 


— 
ent Olonez 
De 
— 
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‚licher Stohle das ganze Jahr hindurch 


abaebaut merben. 


Die ganze Murmanbahn feht ſich 
Strecken zuſammen. 


folgenden 
Von Petrograd oder genauer 
Swanka aus, einer Station 12 


von 
5km. 


der Bahn. Nuhtzen 3iehen fönnen, Es 
fol nämlich Benbfichtiat fein, bie, 
Strede Kandalat? = Murmantüfte | 
buch Schlittenverfehr, bet dem Pfer- 
be als Zugtiere dienen, mit anderen 
Babnen in Verbindung zu bringen. | 
Dieſer Schlittenderlehr ſoll von 
Kandalaks aus in öſtlicher Richtung 
mit Archangelſk, in weſtlicher Rich— 
tung mit der nördlichſten Station 
des finniſchen Eiſenbahnnetzes, Ro— 
vaniemi, unterhalten werden. Bis zu 
legterem beträgt der Abſtand etwa 
225 Km., bis Archangelſk 395 Km., 
die durchioeg auf der Eiödede des 
Weißen Meeres zurüdzulegen Tind. 

Diefes Eis ift im Winter vid und 
|fart, und barum fönnen 
diefer Linie d 


tigen linteriunfteraumen 
werden. 
Die Murmanbahn wird nach dem 
Kriege einen Hebel für Ausnützung 
ter Naturſchäte an Mineralien und 
Wäldern, ſowie das nötige Binde— 
glied für die Flottenſtation an der 
Murmanküſte bilden. Eine ſolche iſt 
nämlich bei Kildin, etliche Kilometer 
öſtlich von der Kolabucht, geſchaffen 
worden, und ſchon vor Jahren hieß 
es, daß die Verwaltungsgebäude von 


dem mißglückten Alexandrowſk nach 


Kildin verlegt werden ſollten. 

Ferner dürfte die Murmanbahn 
nach dem Kriege auch Touriſten an— 
locken, die in zweitägiger Eiſenbahn— 
fahrt zur Murmanküſte gelangen 
tönnen, wo ſie ſich in einem Eis— 
meerteil befinden, das den erſten Ab— 
ſchnitt der Nordoſtpaſſage bildet und 
wo Polarforſcher wie Nordenſtjöld 
und Nanſen entlang fuhren. Dem 


Poſtverkehr wird ſie endlich auch ge⸗ 


wiſſe Erleichterungen bringen. 
Gegenüber dieſen Zukunftsaus— 
ſichten iſt die Bedeutung der Mur— 
manbahn für die ſtrategiſchen Zwechke 
während dieſes Krieges indes nur 
gering. Küſtenortſchaften ſind bisher 
ganz unbedeutende Fiſcherdörfer, 
ven denen nur Kola, das ſchon 1264 
gegründei wurde, durch die engliſche 
Beihiehung mährend des Krimkrie- 
ges betannt geinorden ilt; es hat et= 
a 600 Einwohner. Das Sclima bie= 
jeg Küftenftrichs ift jo zauh, daß die 
Serjte nur einmal in drei Jahren 
zur Reife gelangt. Bei den geringen 
natürlichen Hilfsmitteln 
ſpärlichen Beſiedelung dieſer 
nordiſchen Gebiete kann 
den Ruſſen bisher verſuchte Aus— 
hilfsmittel des Landtrausportes mit 
Wagen und Schlitten, die von Pfer— 
den oder Renntieren gezogen werden, 
zur geringe Bedeutung haben. Auf 
ben 
im Jahr im ganzen 
nen Rriegsmaterial 
ben fein. 
mehr leiften Lönnen; 


befördert 


feit 


:tche Wert diefer 


‚iwmirb fie erit im Frieden eriveifent. 
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öſtlich von der Hauptftadt, führt eine 


vorher fer 
Lado gaſee 


Linie, die zum Teil ſchon 
tig war, ſüdlich um der 
in nordöſtlicher Richtung bis 


ſawodſtk, der Weſtſeite 


n 


das an des 
jegaſees liegt. 

zweite Abſchnitti geiht von 
rofawobſt bis Kandalaks. 
Strecke iſt nicht weniger als gegen 
700 km. lang. Von Kandalaks aus, 
das an der nordweſtlichen Bucht des 


N 
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a 
Der 


Weißen Meeres liegt, durchquert die 


Bahn die Kolahalbinſel bis zur Mur— 
manküſte hinauf. Früher war als 
Endpunkt der tommenden Murman— 
bahn der 1899 gegründete neue Ver— 
woltunssfi& Mlerandroivit am Nord 
Kolabucht in Ausficht ge 
Da fich Diele Gründung 
verfehlt erivies, indem bet 
Hafen hier nicht völlig etsfrei tft umd 
ſich auch nicht als Flottenſtützpunkt 
eignet, iſt das benachbarte Semenb— 
wa Endpunkt der Murmanbahn ge— 
worden. An dieſem Platz, einer ganz 
unbedeutenden Fiſcherniederlaſſung 
wurden große Kaibauten ausgeführt, 
und in ſeiner neuen Rolle hat Seme— 
nowa alle Ausſicht, ein vielgenann 
Ort zu werden. 
Welche Vorieile es nun 
land hat, an der Kolabucht einen mil 
dem rufitschen Eilenbahnneg in Wer 
bindung ftehenden Berichiffunasplat 
zu befigen, leuchtet ein. Während 
die Murmanlüfte bon der normegt: 
ihen Grenze ab bis zu ihrem Güde 
gegen Often, wo die — zum 
Weißen Meer und nach Archangelſk 
liegt, etwas über 400 sim. lang iſt, 
beträgt der Abſtand von der norwe— 
aifchen Grenze oder vom Wranger— 
fiord bis zur Kolabucht nur unge: 
fähr 140 Sim. Das Fabrmaffer um 
das Wordlfap und längs der Mur 
nanküfte it im Winter eiäfrei, to 
dab die Schiffahrt zur Kolabucht 
ohne Unierbrec ung vor Ti) geben 
fönnte. Wie ich die Schiffahrt in je: 
nen Gewäffern ir Jah— 
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'reözeit in Wirklichleit geitaltet, bleib! 


clkerdingg abzuwarten. Wuch bei 
Bahnbetrieb in den nördlichen, durd) 
völlige Einöden gehenden Teilen ber 
Murmanbahn wird bei Schneefällen 
mit aroßen Schwieriateiten zu käm— 
pfen haben, wie Erfahrungen bei der 
durch das ſchwediſche Lappland ge 
henden Reichsgrenzbahn ſowie in ber 
Hochgebirgsregion der Eiſenbahn 
GEhriftiania-Bergen lehren,’ bei mel: 
chen Bahnen men 
Schugbauten in Form von Schnee 
ichirmen und Schneetunneln bat ber: 
ftellen müjfen, und wo jeden Winter 
arope Schneepflüge in Tätigkeit find, 
um die Streden vom Schnee zu fänt- 
bern, 


giſche Fiſcher faſt das ganze Jaht Inmerhin werden die Ruſſen aus 


Petro⸗ 


Alte Koketie: „Vei mit wird nichls 
gegeben!“ 

Bettler: „Haben S' vielleicht übrig 
gebliebene Buſſerl?“ 


mn 


Bauernivirid (bei dem 
Chepaar eingelehrt ift): „Die 
Knödel haben ſ aufgegeſſen. 
das iſt auch us eine Vernun 

ın 
geweſen! 


a sth 


N eb 


umfanareice ; 


Graf: „EB täut mir leid, daß ich 

Sie angeſchoſſen habe.“ 
Treiber: „Dös macht nix, Herr 
—* i wolll' dieſer Tag’ jo wie je 
m Dotta.” | 


Leſet die „Sonntagyoſt. 


auch auf 
die erforderlichen Zwi⸗ 
Ichenjtaticnen mit Ställen und fon: | We 
errichtet | 


und ber | 
hoch: | 
auch bas bon! 


beiden Landivegen follen zulebt | 
nur 2000 Zon= | 
wor⸗ 
Die Bahn wird erheblich 
aber Deut= | 
iche Tauchbeoote die Zufuhr zurMiurs | 
manfüfte gefährden, tjt der militärt= | 
Verbindung in Frra= | 
ge geftellt. Yhre wirkliche Bedeutung | 


— — — — ——— — — — — 


At 7] — \®/ * x 
ER DE PELICDEIR 


Doppelte DH Stamps 


"ms Dienitag Doppelte Erjparniffe Tu Kir 


Ein weiterer wunderballer Tag von Eriparniffen 


Die riefige Gejchäftigfeit, die am Montag auf jedem }5 vor berrjeßte, refultierte in einem der gewaltigfien, je an 
State Str. erzielten Erfolge. Für diefe Beranjtaitung wurden jhon vor Monaten die größten Anfänfe gemacht, zu 
aufergewöhnlichen Erjparnijjen. Morgen, am zweiten Tag des Verlaufs, werden neue Partien von prichtigen 
Waren auf die Ladentifge gebradjt, und wieder wird jeder Gang gedrängt voll Käufer jein. Kommt uud 


jagt Euren Freunden, daß fie Fommen. Diejes find Proben von dem was ‘hr findet. 


' 85.00 bis $6.00 Spiten-Gardinen 
53.85 das Paar. Fünfler Floor. 


850,000 wert von feinen Möbeln zu dem tatſächlichen 
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Strang- — Blvd. — 
1963 


ſonme 


md zuber⸗ 
Hand 
Dtto Brut, 
Hahmarket 


RT Arh- it 
für 
Dye Works, 


Berlangt: Arbeiter 
Färberei. — 
Southport Ab 


Berlangt: F 
00 RR. 


demſch vol: 
enalifd; 
<tore oder Office, 


b Sprede und ſchreibe 

rufſiſch und ziemlich 
iftigung in 
ku oft, 


nifch, 
Beſchiè 
1561 


ver 


tabr sum ır Gates 
Salifornia 


Ahr. Tor * 

Verlangt: Knaben, über 16 Jabre | "Gefuht: PTäfer. 

alt, als ——— — u. Lauf: | Stelle. Mdr.: ® 783 
en. Stetige Beihäitigung u. por: —— — 

© ialiae Geienenteit für Nvanzement, vera ulm Hanı, Inline, aridee 

Spred;t vor im Bafton Store. Do— di ' Reihhart, 1446 Jarbis Ave. Aotiwa 


Adr.: 3 
ſonmo 
ſucht 
momifr 


endp 


abfolut ferbftändte, 
Ubendpoft. 


Spredht vor Dienitag | 
um 1 Uhr Nach, : Kelling Karel Go., 


= 


Farnıer, der enaliiw fpricht und |« 
| geitellt werden. 


} 


fomo | 


| 
\ 
| 


: Runge für leidte Holzarbeit; Tarın | 


Kedzie 4101. 


| beit zu fun. 
&loede, 1405 Gentral tr, Evanſton, 


ſtetigen Platz. 
.Louis 


modi 


oder dar⸗ 


er Ar⸗ 


ſtetige 


Robey 


Erfahrung 
Comforter 


Porter. 


| (Anzeigem unter diefer Nudrit 1 € 


ſuchen Männer u. Knaben 


(Anzeigen umter diefer Rubrit 1 Cent das Rort) 
Gefudt: Zwei ftarfe, folide deutihe Män- 
ner, 32 umd 34 Sabre alt, geicbidt in allen 
Reparaturen wie "Tarpenters, Anſtreicher ⸗ und 
Schloffer-Arbeit, fuhen einen auten, ſtetigen 
Platz. Ebentuell übernehmen auch Arbeit als 
Janitors für größeres Apartment oder ſonfti— 
ses Gebäude, Kaution faun, wenn berlanat. 
„wer Offerten erbeten, Bau Nteb, 
13590 Wafbington Bldd, 

Geſucht: 
Hausmann, 
on. 


Aelterer Mann ſucht Stellung als 
Porter in einer Bäderei oder Su- 
Fran? Weber, 25 N. Ann Str. modimi 
‚Gefudt: Bartender und Porter wunſcht ſie 
tigen PBlab, Gmpfehlungen. Hort, 3814| 
Uroadimah. fomodt t 
Gefuht: Bäder fucht Stellung als zwe eite ! 
oder dritte Hand an Brot und Rolls. OD. 
Neigel, 1252 Monzue ©tr, 
Gefuht: Bartender (39), 
zuverläajfig, arbeitsmillia, wünſcht ſietige 
<tellung, aud) außerhalb Chicago. Auguit ! 
Dittmann, 58 Weſt Ohio Str, fo mi | 
Seiuht: 32-fähriger Mann, berbeiratet, 
Chauffeur: Siaens, faın aud felbit Reparatır | 
ten maden, fucht Stelle as Automobil Chauf: | 
‚feur. Iobn, 3819 WM, Mans Str, Telepbon: 
foms | 


‘ 


ſomo 


ledig, anitändig, | 


mit: | 


‚Gefudt: 
tigung 


38 
ma, 


Sunger, lediner Mann fucht veſchaf. 
Zut bewandert im Painten, Calſomin 
LWoodworl, Refinina: toillens einige Ar: 
Adr.: 3 15693 Abendvoſt. ſomo 
Varlende er, anftändiger, "erfahrener, . 
an, beritauensmürdia, Tudht 
. Mm. Sir "Sarfield Avenu 
Soltimf | 
EEE ne —— — — — | 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


— 1 


Gefuct: 
tefveltubler 


gäden und Fabriten 


Berlangt: Erfahrene Kiners und 
Finifters an PBelzwanren. Spredit vor | 
auf dem 12. Floor, State uw, Randolph. 

Marihail Field & Go, 
Retail. 


| 3708 


Solimt 


— — 


rauen verlaugt. 
nicht nötig, um in unijerent | 
Arbeitsraum zu 
Arbeit den ganzen Tan. 
Wir Finnen auch eine Anzahl Ma- 
Ichinen Cperators gebrauden. Vor— 


v5 


zuſprechen für ſofortige Anſtellung. 


| 
ftotig, 


Dietzgen 


Lampenſchirmen; 


ſon 
modi 


Carment 


ben 


dall Co., 


Marihball Field 
11 W. SHarriion 


nr» 


& C D., 
Str. 


—— 


| arbeit 


frſamo 


Familie;: 


Noebud & &o. 


Arbettiame Frauen 


Einpacken vo 
duch Die % 
zu erlernen, 
$ per Woche 


Beitelluns 
verſandt 
Ihr könnt 
in dieſer 

tellung verdienen, nachdem Ihr 

nacarbeitet ſeid. Kenntniß Des 

ziſchen iſt notwendig. Vorzu 
ſprechen im Empioyment Depart 
ment, Homan Avbe. und Arihing 
ton Straße, 


lim Dda3 
gen, Die 
iverbe N. 
bis zu $15 


sit 


Gears, Roebud&G&o 
fon—fr 
erlangt: Ein Mädchen für Bi äderladen mit 
Erfahrung. Keine Zonntaaarbeit, 3216 
North Avo. 


N, | 


Erfabrene !irbeiterin an eidenen ! 
auter Berdienit; Fibatbaus. 
1551 Orchard modimi 


‘ 
« IL 


Verlangt: 


Ztr 


Sabo, Str, 


Thereſe 
VBerlaugt. Mädchen zum 
in der Potato Chip Fabrik. 
Yec., nabe Blackhawk. 


Ab 


Labeln“, 
1447 Hud 
mo—mi 
Verlangt: Erfahrene Operators und 
Finiſhſers an Damen Kleidern. Sobel 
Go, 2007 W. Diviſion 
mo—mi — 
Verſang Mãdchen welche Grfahr: 

an a iner — inen zu arbeiten, 
willen? I andere leichte, Vchöne Yirbeit 
1 ide "Li beit; guter Lohn. 119 


134* 
ul 


a ha 
und | 
Al 
No. 


Buderei. 1825 

modi 
Jahre alt, zum 
J *4 nfiften su 


zuperior Str. 


Serianat: Gutes Mädchen ir 


Weſt Chicago Avenne. 


Verlangt: 
nageln und 
Die 


iiber 
bo 


310 W 
il 


Rädchen 
inging“ 
ode zum Anfang 


Berlanst: Rranen und Madchen, 
an künſtlichen Blumen 
Erfahrungen nicht 
Bezahlung. Sprecht 


729 S.W 
29 S. W 


um 
arbeiten. 
notwendig. Gute 
vor: A. L. Ran: 
abaſh Ave., 4. Sloor, 

soltimä 


231 
ir} 


erlangt: Stau für allgemeine 
Ilateffen und Bädereisnüde. 


-iranc 


Arbeit in De: 
50 No. Glarf 
26fent* 


12: 


Verlangt: Opergtors an Maſchinen 
mit Kraftbetrieb. Erfa hrung nicht nötig. 


Willen Shirt Go., 329 &. Franklin Str, 


' Gonts, 


9 alſted 


Hausarbeit in 
in 
modi 


an 


wünfche 1 


otiwæ | 


Verlanat: Mädchen an Lede 
nachzufragen. rn Leather 


Ont Str Bin ae 
Late Str., 5, Floo 


Verlangt: Mädchen, erfahren an 
Maſchinen mit Kraftbetrieb, für Barber 
Stetige Arbeit und guter Lohn. 
Manhattan Coat Faäctory, 3223 M. 
Str. ſonmo 


Sofort | 
Go,, 184 
softmd 


rarbe it, 


Iscite hig, 


Hausarbeit 
erlangt: Köchin. 


"Rbone: Lincom 


Wrightwood 


Ae. 


Berlangt: NG doen 
beit in fleiner 
87 88. 58300 


7 bis 
RKhone: Oakland 


all (gemeine Haltsar- 
J deim. Lohn 
Dart Vlde,, "ipart, 
Softmt 


re 


Sausarbeit md im! 


Wellington Ave 


tere Frau für arbeit: gu 


4 a 66 ® 
Schweizerbof, 601 8, Adams 


Deutf 


rlangt 


had den 


gutes Uboliſches 
ul ai liches 


sbalterin bei! 
chen, ( Infade: 81 

Uhr Ab sinds ! 
nabe Y 


nach 
Avo., 


—S Innges ſauberes Madchen für 
leinem Apartment, ein erwach 
wind, a 800 Oatwood Blod 
Salland 3292 


ſenes 
Telephon: 
Verlangt; Mm; adchen 
meine Hausarbeit, 
N 


oder Frau 
au erisagen: 
Dearborn eir, 1. ı5l 


Nädeben für allgemeine 


erlangt: 
beit. 1349 Winnemac Mbe,, L, 


für allae» 
Eollins, 1433 ı 
Softimit 
3 Hausar- 
Abpartment. 
ottiwa 
Verlangt: Mädchen für aligemeine Hausar— 
beit, tleine Familie. Tel. Puͤllman 230. 


2o0ktwæ 


Madden oder junge 


Berlangt: 


Erfonrenes 


ı Frau für allgemeine Hausarbeit, fein twafchen, 


87.00, muß engliſch ſprechen. 
Humboldt Blod. ſaſomo 
— — ö—ñ— — —— 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar. 


beit, lein wa noch lochen. 1 
alen ſchen noch lochen. 1406 N. Eee 


Krein, 1659 


Guter Lohn. 


meine 


Graceland 2138, 


|&raceland 1085. 


Cent d. Wort) | | x 


| Stellung 


| eiybon in Avde., 8. 


‚ fucht teile, 
| 448 
j nad 12 


I Xoften 


näben:! 


wond 


care 
ter Stock. 


(Anzaeig 


160 W. 
9. 


‚ Mädchen fir 


ı &en für Brivatftellen im Chicago und Umge: 


x geld: 


| derne suchen: Deloration 


" fität. . 
' Milmaulee Yv. St.: 


| Werte geliehen. Süpdoftede Clart ınd Grie @ 


Berlängt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent d. Wort) 
Hausarbeit 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hauds 

erbeit. 519 VW, Norib Ave., 2. Yloor, 

in mittleren Jahren für 
Flabe fhlafen. 2222 
Oakley »lvd, 


Frau 
"muß am 
Str., nabe 


_ Verlanat: 
Hausarbeit; 
W. Huron St 
Mädchen zum Gefbirwaichen; "das | 
belfen lann, on 10 bis s.| 

Keine Sonntagarbeit. 170 N. 

; Ave. Saloon. 


Berlangt: W 
aub am Dfen 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allge: ı 
Hausarbeit; 3 in Kamilie, _1059 N. | 
Bone Humboldt 5720, 
Gutes Mädchen für 
4840 Kenmore Ilde,, 


Weſtern Mve, 


‚ Verlangf: 
Haus arbeit. 


allgemeine K 
2, Apt. 
mod. 


Yin, 


Berlanat: Erfahrene 
|Bhone: Belmont 9136, 


Rüld fofort. - 


994 
N Nude 


Familie. 


| 
1 


für allge: 
Barnett, ! 
modimi | 
bei der Haus: | 
Heim,  Buone: | 
modimi ı 


Griabrenes 
Heine 


Berlangt: 
meine Hausarbeit; 
3222 Lincoln Me. 


16, um 
Gutes 


Mäder, 
helfen. 


Verlangt: 
arbeit, zu 


Verlangt Mädchen für allgemeine 
beit, Kieine Familie; qutes Heim. 
Koden. 1265 Normwvod Etr., 2, lat. — 
modimi 
und bei 

Stun— 
Phone; 

modi 


Hausar⸗ 
Kein | 


Reinzumasen 
in Bäckerei. 
Leavitt Str, 


Verlangt: Frau um 
‘anderer Arbeit zu_ heiten 
den 8 bis 6. S100 R. 


"Ein zuberläffiacs Mädden für | 
— —— in Familie von 3 Er— 
wächfenen; leine Wäſche; muß ehrlich, reinlich 
und gute Köchin ſein. Gute Empfeblungen. 
Abends nadz ufragen. 1423 N, Dearvorn 
nodimi 
für Hausarbeit im Saloon. 
Strabe. 


Verlan 


Verlanat: Frau 
3534 N. Halited 

Rerlangt: Erſte Köchin int Zundhroont, 
Sud Halſted Straße. 


(gemeine Hausarz | 
YAnzufragen nad | 
Etr., 2. Apt. 


„Berfangt: Mädche n für al 

ve tn der Familie, 

dur Abends, 5023 Green 
yone: Stewart 3399. 


338 


Berlangt; 


‚Aeltere Fran, auf Kinder aufzu⸗ 
ıdfon Abe. 1. Flat. 


Köchin, 
ſtetige 
modi 


Verlangt 
erſtllaſſige 
Stellung. 


oder ungariſche 
Erfahrung, guter Lohn; 
1121 N. Afſhland Ave. 


4 Inchen Frauen n. Mädchen 
eigen | unter diefer NAubril 1 Cent d. Wort) 


Waſchplätßze für Diens— 
2312 High Str. Xhone: | 


Gefußt: Fran fucht 
tan und Donnerstag. 
Diverfch 8966. 
ſucht Waſch, San 
Kimball Ave. zel. : 


Reinmachplätze. 
Irving 8458. 


Frau 


9 
t 


Geſuc t: D 
Dieustas. 1199 Ar teſian 
Sefucht: Fran 
plätze. Bilte zu 


Ave. 

halbe Tage Waſch 
Mrs. Teer, 1881 
Diverfen 8793. | 


wünfct 
erfragen: 
Flat. Tel.: 
nädden, 21 Sabre alt, Böbmin, 
am Itebiten als zweites Mädchen 
oder telepbonirt: Yincoln 8601 
Mittans, I 


Gefu öt: 


Sigel Str, 
uhr 
Wittwe mittlereit 
gute Qua ıshä Iteri: t, 
da Schaefer, "Rbone: 


Alters wiinfohr | 
4119 24. 
Lawndale 
modimi 
Deutiche Frau wünfcht am Diens 
chen und bügeln. Telephon: Engle— 


Ge fucht; 
als 
Mrs. 


W 
Dace, 
529, 
Sefucht: 
Pr zu maf 
| wood 1875. 
Gefurd if: Junge Frau, in aslen "rbeiten | 
aufs befte beiwanderi, Flint und veinlich, qure 
Rörbin, furht Arbeit für furze Stunden im Sa 
loon oder Nefta: want. 1356 Fullerton Ave. 
ſucht Waſchplätze für Mitt 
Wellinglon 6018. 


* 


Frau 
7 elepbon: 


Ge juht: 
woch 


— Waſchfran fuot Stelle für Küchen: 
Lavern, 812 DO’Neil Eir,, Cottage. 
famont | 


Gefucht 


Alte Frau ſucht Arbeit An flc iner 
licht mebr auf autes Heim als Kohn, 
Xelepbonirt atwilhen 9—4, Franklin 5160. 

fomodt 

Sefuht: Erftflaffige 
Stellung in 7 


Xoop, T-—3 
mr 
7666, 


Reſtaurant-Köchin ſucht 

Uhr, "Phone: Ken 

fafomo 

Gefucht Frau ſucht Stelle: 3 bis 4 Tage ſede 

Woche, Reinmachen oder Aushilfe Stanzel, 
of Mrs, Bud, 4315 Grand WBlbd. 

2011wæe 

älterin fucht Stelle | 

2155 Belmont lIve,, drit: 

ſafomo 


— Sefuct: ShriitTiche Hau 
int befferem Haufe. 


Stellenvermittlungs- Büros 
en un ier dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Stellungen Sebt unſe 
Stellungen aller Art in Maſchinen Shops, Fa— 
brilen, Hotels Reſtaurants, Stores, Saloons. 
Nddanceem vloyme ntöcrdange, 

2. Floor 179 W. Waſhington Str. 
ofl- 31Kerfa | 


re grobe giite guter 


Verlangt: Frauen u. a id oben für Privat od. 
Geſchäſtsbäufer; gute Löhnen Jungs Emploh— 
ment Office, 2108 R. Halſted St. Tel. Linc. 1782. 
modimidofeim t} 


Fubrs der caiſch ür, Bil 
ler für Brivatyäufer 
940 NMoriy A 


üro, tägl. Deite Stels 
( Hotels und Reſtaurants. 
Telephon: Lincoln 2160. 

22feplıntk 


ce 


it 


ol, 


Freie Etellenver: mittlung. Rat md Austunit | 
für Sraucn und Mädchen erteilt Frauenhiiſe, 
Stfth Ude, Roont 216. Zel, Frantlin 
516 28n0d va 


Demfch⸗ ungar. Bermittlungs- Yüro- 'terlangt- 


Hausarbeit, für Hntels und Ne: 
2 North Ave, Tel. Diverfey 8290. 


ftaurants. 452 R 
6ap, 2 


&: mania Ver: nitt Iungsbür 


o ver lang gt: mäp- 


end; ganter 
Norto Ide,, 


Lob; reelle 


J Bedienung. 755 
nahe Halſted. 


Zel- Lincoln 6161. ! 
15ap,*% | 


——— — — 
* 
Fachſchulen und Unterricht 

Anze gen unter oieſer Ruprit 14c die Zeile) 

vs Mm otoring, 

Automobil— Schule it Chi: 

das Sabhren, Reparaturen u. 

Deutſche Inſirülleure Abend— 

Mittwoch und Freitag. Lehr— 

575.00: Abendtlaſſe $60.00 

Graduirten werden Stellun 

Sprecht vor oder ſchreibt um 

3, Telephon: Calumet 2657. 

Wabaſh Ave., Chicago, Ill. 

16ap, momifr 


Gre er Eoliege 
(srößte AN beſte 
cago; wir lehren 
die stonitruftion, 
Haffen Wıontag 
Tan tlafie 
auhlung. 
erfhafft 

Büchlein 


21 


gen ve 
freies 
1519 


Berlangt: Stiche Männer 
blät en als Chauffeuro. 
wer! in 3— 4 Vochen. 


X zur Füllung boi | 
Wir lebrei das Hand 
2147 N. Halited Str. 
018,9,10,14, 15,16,17,18 


ung ‚Düde 
wenbeit und 
2315 


744. 


Ach,t 
Benutzt die Gele — rt die nos ı 
”o, Galifornia ! 


MM Telephon: 


Mr mitage 


tleidermader- ag: und Stbendflaffen, 
1850 Wells Str d. Madifon Str, Ent, 
Ratternichn,, ara Ratel, Prinzipal, 
! as 


23ja lin, | 


Garment Defianing Schools. 
(NM ngeigen umter diefer Rubril 14 Eis. die Zeile) 


Beſſer Eure Stellung! iernt das Zuſchnaden — 


und Deſigning von Kleidern; 


leicht zu erlernen. 
„Matter Epfıiem*, 


118 N. La Ealle Str. 4, 
19ag, sriors 


— — ——— — — 


Aerztliches 


unter dielfcr Nubrit 14c Die 
ever, von W. 
Frauen. 


eins eigen 


Tr. H afen 
Spesialiſt 


Zeile.) 
Madiſon 
Konſultation 


Weib, bertrauliher 
pe, 1-4 Yiadhm. Zel.: 


Srauc. tu Iral, 
Lincoli ° 
step 


Dr. 
Norih 


Ge heimtten ilheiten werzon gebeiit von 
stalarzt ınig Erfahrung. 62 

Nachmi ittags. Phone: Lincoln 
®r. Sront, früber 
Spesialiſt 


North de., * 
5777. — 
——— d. Wiener unwer. | 
grivaticanlbeiien, 1164 | 
* 12 Mittags, — Abds 
15an*? | 
| 


site 


Pfandleiher 


(Anzeigen unter diefer Nuhr?” 14c die Set le.) | 


Empire Loan Yant, Händler in Upren, 


Dies | 
manten, Zuwelen ufiv, 


Geld auf alle gu: =| 


* R— 


Leichenbeſtatter 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 14c tie Zeile) 


Weftern Easlet and Unbertalin Co.—ıM > 
gan Blbd. u, Randolph Er, Zei gen N ah 
18ma 


| .% 


gen 


2035 ! 


liche 


culſche Frau fucht Balhpli äte für en 


ı Center 


ı fter 


3 Üvenur. 


| und 


'an Bart, 
ı 1020, 
| raganfett Ave. 


| ( 


181.05. 


1438 Center 


mod 


Straß benbah nli 


botiwæ*z 


I ed » 


verbindung. 


‚Dabion 
’ 


can 


* 14 bis 5 


I 
ı Monat 


re. | Wir beiriedigen. 


8.08 


Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hansgeräte n. f. w. 


(Anzeigen jinter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Retle.) 


verfaufen: m bollitändige Bettitelle. 
Wieland Sir modi 

— — — — — 9— 
vertaufen Heizofen 
— 2156 Larrabee Sir. 


| Kauft ein Roomingbaus: e3 bringt ein fidheres 
Eintommen; ebrlihe Vebandlung garantitt. 
ö4 Sim.; Miete $135: Ginnahne ur 5; lange | 
Leafe: gute Yaae; billin; nur $800 Anzabl 
28 Zimmer; Einnahme $300; muß, berlauien. 
14 Sim; Ein.$175; Dearborn Ad.: WRIER IE 1° rennen 
10 Rim.: Einnabme $110; nur 8375 5; febts an. | Bu berfaufen: Kücdenofen, wegen —E 

Manche Andere velgung frei: alte reell. | 024 Wellington Ave, 3. Floor. 
Geht erit zu Lange, 704 Nord Dearborn Str, | _— 
26fepiintE 


Bu 
535 


für Store, 


- N, 


modi 


‚Su derlaufen: Gut erhaltener Küche 
billig. Schneider, 


t ıltener nofen; 
4706 Belt Erie Str. 
omomi | 


_ Delifateffen-, Grocerh-, 
Store jofort au berlaufen, 
aum Militär, in befter deuticher Nabbariaaft 
alles 


Roomingbäufer, leicht $25 bis $35 dei 
Zag einzumebmen; nur $150 Baar, $125 auf 
Seit, wert 8500; billige Miete. mit 4 zimmern, 

Kie „viederfchrende Gelegenbeit. 1533 \uclis 
Straf Be. 

$325 laufen altetablirten Ed Candv-, Gro⸗ 
cerb:, Väderei-, Delilateifen- „und Schul-Las | 

wert 8700; der einzige Delilateifenftore | —— ER : 
Blod: nenenüiber aroker Shule: 820 täg | a. SEEN ritetgeru n g * 
| licher Serlauf: Zeitzablung oeachben. 5 feine) Zienstag, den 9, Ottober, 10 Uhr Vorm. 

Zimmer mit Bad. Billige Miete 1901 berfaufen in unſeren Berlaufsräumen 
Fi etber, Ede Lincoln vlock füdich Soeffield Me. an die Höditen Bieter 
bon Belmont ve. | * 10 Sa ns Ladun gen von 
— i Tianos, Rugs, Carpeis, Treffers, CHifi onier: 

Zu verlaufen: Möblirtes 10:Zimmer Hans, | Vettitellen, Springs, Matragen, _Bettz sa, 
alles neu dcforirt; moderne Einrichtung: ine: | Gardinen, Draverien, Vorzellan Silberwan- 
Todesiall. Armehmbarer Preis nit zus, ren, Sciffglas, Buffers S5zimmertiichen, 
rückgewieſen. 1842 Wells gegenüber Stühlen, Schaufelftühlen, Rarlor ers eic. 
Lincoln Park. Neebies Muction So , 

———— * — Sofeph Straußer, Gerfteiaerer. 

Zu verfanfen: 2.Stüble Ba ebierftube, $125. | Privatverläufe_täalıh. Offen twoch 
2569 Sullerton ide, Zanstag Ylbends, 
— —ñ — — —— Mitglieder der Alfoc, of Chicago 

Roominghouſe, wo ſämmtliche Zimmer für 
Hausteeping vergeben find; onatiides Er: 
träaniß $72: nachweisbar; billige Miete; 
wird breiswürdig verlauft. Nemetb 1564 No. weniger als _den Wabritfoiten, 
Salited Str. 8,10,12,14,1608 | $835 neue Comb. Oefen, 25 I. garant., 
— * 850.00 Home Kochöfen, für.. 

Wegen 850.00 Sold Com Hetzöfen 
Sigarren-, Gandhitore; gr. Stod, gute Firt.;: 865.00 Acorn Heizöfen für. 
Miete, ım. 8 Zim., $20; Wochenein. $120; fehr | Garland und Univerfal Seizöfen.... & 
billig; übers. Euch; fofort. 1834 Biſſel Str. Jilinois Furniture Co. 306 NRorih Ave. 
— — — v | 
Bäckerei, gutes Geſchaft; nr . an 12 
mäßiger Rreis für Baarläufer. | Bu 
510 — idpe ſt. modimi | nicht 
chen, 


Gandb:, Higarrei 
wegen Etitziebung 


Sunges Ehepaar muB fait neıte Möbel von 
fünf gimmern berichleußern: Piano und Vic 
trola; auch einzel, 2910 North Mve,, 
Abariment. 


— 


Su ı verfaufen: Neuer - Noch ofen und Heizofen n, | 
fpottoillia. 1625 Larrabee Str, 20fpimt? 


Händler 


Wir 
— 2325 
eier, 1 “os 


Str., 


W 
— Auctioneers, | 
ſomo 


au 


280 neue e inte aud wenig gebrat — Defen 


Krankheit verkaufe Srocerd Delik 


Zu verkaufen: 
Store Trade; 
Adr.: D 


verlaufen: Zwei Storage⸗artien von 
abgebolten Möbeln, Oefen, Tevpi 
Bildern und anderen Häushaliungé 
gegenſtünden werden für Vaar zu irgen 
annebmbaren Preiſen verſchleüdert. Kommen 
Sie fofort wenn Sie Geld iparen wollen. Ib 
‚dieferuma frei. Votihen, 725 W, North Ine., 
nahe Halſted Str. ſaſonme 
gu verfaufen: Sur aes Ehe paar. muß 
vaͤrlor Set für $30 vrfauien,; Ehzimmer:Zet, | 
Nugs, Dreffers, Meiltnebetten, Player Piano, 
Pictrola, nur CO Tage gebraucht. efiden;, | 
3019 Sadfon Bird, nabe KHedzie be, 
16jpimtx 


3 
Zu vertar ıfen: Päd 
$55; nur Store 
nd, Modr.: D 
Zu verfaufen: 
Baar. 


erei; fügt. E innabme $50 | 
Ifade: auter Werlaufs 
53 509 Ubendpoft. modimi 


u 
= 


ren 
zru 


Caſh Meat Martet, 
5621 Itbing Bart Blyud. 


Bäckerei zu 


billig für 
momi 


20 er 
.Xx 


traße, 


8160 
le edener Erde an 
Einnabme $30, fiir $250 Serfauft; 
fer fern eine Woche darin fchalien umd Sich 
bon dem Gefchäft überzeugen, Nemeth, 1504 
N Halitcd Str. 2,5,8 ‚Hot 

Renie und ſchon⸗ Einrichtung eines 
mer Eckhauſes ſtändig, voll beſeht, m 
Gewinn; vreiswert zu vertaufen 
LaſSalle Straße 


J 10: ; 
Kätz 


S Sim: 
it beſtem 
801 No. 

2011wæ* 


13 
’t bei 


Pianos 8, muſikaliſche Inftrumente 
(Anzeigen unt ter diefer Rubeil 14c die Seile, J 


Neftaurant, in 
Bargain, 295 W. 


R Nuß 
bonen 


tofort —— 
Piano, 10 Jahre 
und 8200 Jewel Voint 
cords fſir 880. Ferner 
Mode von 5 Zimmern oder f 

ein Angebot. Alles nur wer 
Gebrauch. 1520 RN. Weſtern 


| 
F rn 
Schönes $450 
garamtirt, fir 
Khonograph 
Möbel de 
eparat fir irgend 
tige WKomate 
Ube., 1. Floor. 
bol.2wæ 


Ord» 
Ave. 
ſaſomo 


Zu verkaufen: 
nung; guler 


auter — 
Nori Boel 
Norih I 
mit Re 
rt neuelten 


Germania Hotel, 800 N 


Bimmer $1.50 bis 4.00 


Elarf Str. Wiöbtirte 


wöchentlich, m 


Softimtt 


Verſchleudere mein prachwolles 175 — 

Zeile.) für $115 und $200 Sietrola mit teuren Nes | 

Fe cords für $60; aub meine pradtvollen Nobel | 

mit gutem | bon meinem 5-immer Apartment, nur 10 
Kadn, 523, Wochen nebraudt. Mrs, Nordin, 1922 1 
tt 


Zu vermieten 


(Anzeigen unier dieſer Nubril 14c die 


Wohnung 
Yu erfragen: Mrs, 


_ Vermiete feine belle 
Zrodeiraum, 
Str. 


Zu vermieten: 2, helle 5z83immer Flats; ex 
und dritter 


Kedzie Avenue, 20jpin 
2 } t3; er| Muß berlanfen: $850 Player PBiato, $200; 
Floor. WBeidhaus. 2720 0.8250 Bictrola und Records, $55. Nerichide! 
Martpfield Ave. 


272 

'E D. D. und erlaube Inipeltion, nur 90 

I zage gebraucdt, Nefidenz, 3019 sadıon Blod. 
23fpintk | 


vermieten: 
geffertinfer, neu 


4 große, belle — neues 
detorirt. 2606 Toutnport 
modi 


3 $850 Spieler Piano. - 
1729 Hu mboldt Beulcazd, nahe North Ave 
fomodi 


zu 
be 
raume, 
Geeignet 


bermicten: 
solo N. 
für 


Hi öfeher Store und Rohn- 
Aſhiand Ave., $25 monatlich, 
Delilaterfen, Zigarren, Bäteret. | 
difems ı 
lat, | 
frfamo 


560 laufen $400 Upriabt Piano: ; befter Fon, 
11 56 Larrabee toltiwe 

guter Ton, Paar oder 
1449 Hood Ave. 


Suterbaltenes 
auf Abza blung; : 


Su vermieten: 58 Weſt Superior Str., 
LE zimmer, Bad: Oſenheizung. 
I vermieten: 1 Zimmer mit O 
Zoilet, $13 den Monat, 1646 


AND, 
375. 


ſfenhbeuun⸗ — — —— 
Wells Str, ! Berfaufe foltbarcs Buſh & Gerts 
famo |; nen wegen YiL breife Hi r $90 
— — — — — — ,  nograph für $50. 5026 
Zu ver: nieten: 6: — Wohnung mit Bad. | Aradle und Broadiwar 
r 56 % selton Abe;, 2. ölvor. — — 


5 Piano 
ſowie $200 
Sheridan Road, 


a 
abe 
Sol Ktioz 


Bictrola Barguins, aud 
Gen, 329 VW. North Ase. 


Records aller Spra- 
Auch Sonntags, 
amai* 


Bermicte 3 Zimmer Flat, Dfenbei gu ng, sil. 
849 Bradlch Place, Goflm& 


Zu bermieten: Sreundlihe 4 Zimmer Wob: | 
nung, $13.00, Front Belmont Aben, ungenir 
ter Treppengaufgang: vaſſend für einen bes 
ſcheidenen Arzt, Agenten, Hebamme, Schnei— 
derin ete. A. Waldau, 8 Belmont W 

Ju bermieten: wei 6 
Noor. 818. 2853 


aufs⸗ und Verkanfsangebute 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


. — 31 fen: 
5 nt Zu berfaufen: 2 
——— Slats —B Brenn- und, Baubolz von abgeriſſenen Gü 
*terwagen, beitehend aus Gar Sills. Türen. 
Ki unten, „rating <tringerd, galpanifirtem 
Novfing ı a Urennbol; bei Gar: oder Wagc 
(apung. 8 ingt Wagen und berfucht eine Yu: 
in RBreuuß144 J J tr dr 
6354 Newport Avbe. Phone: Lincoln bung. Brennbuls, mg A 
Maı { — —A aagnı — me 
San nebme Seding Barf Gar "yore !'M. Senings, State und 87. Straße, oder 
a Benſwporth und 85 Str., in Belt R. R. Yard. 
12 elephon: Stewart 9730 dria,mifeno® 
Kanfe 
: ac bifie, 
The 


Billig! 


Bu vermieten: Große 10 Hummer 3 Wohnung, 
aeeignet für Nooninahaus, nahe Staatzan: 
'ftalt; Garten, ehr fchöne Lage, angrenzend 


ji vi ermieten: 1501 Fullerton 
mertlat, aut für ein Boardinghaus, 
Tone: Monticello 6078. 


Ave., 6 Zim 
Jsolvert, 


doltwã 


Zähne it, 
srücen, ſowie 
Wabaſh Ave., Zin 


Zahn 
zerbr. 
200. 


Ale 


alle alten Tünf lichen. 
aud Bioldgähne, : 
Victoria, 143 R. 


Yu vermieten: , Mehrere beile € 
»Slats, neu delorirt, mäßige Micte, 
Madiſon Str. Janitor. 

au vermieten: 6 
Nad, billig. Kommt heute 
Wochentags „1435 3 Otte eir. 

Zu vermieten n: Kleines Simmter 
dampfiaebeizt, an Tleine Familie, $25 


Dafdaie Ave., nahe Noben Str. 


immer: 
1050 B. 
3ollwE 
Wohnung, Gas, | 
oder nad) 5 lbr | 
habe Southport. 


Geſchäftscinrichtungen, M 
| in eige n unter diefer Rubril 1 


im net 


de die 


Zeile.) 


B der, 
Madifon = 


traße. 


1028 


Tofimi | 


I 
lat, } 
\ 
! 
| 


Neue und acbraudhte 
— Geſchäfte ſtets 
Groce 


eifen, 


Store: Firtures für alie 


Zimmer und Board 
eiger t unter dieſer? Rubrit 14 eis. bte Zeile) 


na Berpolift 
tötigt 
in vB Dicago 
Abzahlung. 
6fep,inifonnto” | 


( modernen Ladens 
ruf ere  Breife ſi die 
Bedingungen: Baäar 


ber 
billigſten 
oder 


Zu vermieten: 
a mpibelaung, Teler 
434 wWells eir. 


W nſche einen Roomer. tr . —————— — — 
z. Floor. ‚ws — Mr — Var — 
Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anz eigen ımter diejer Auf ur 14c die Seile.) 


I Border rzimmer, 
0. Top 


one 
phone: 82 


Dar St x 
5 


Sermiete Zimmer mit Wafferleitung 

07 North) pe, 

une | 
Zu berntieten: Schöne Zimmer bei Mittive, inaer m :ähmafichinen, neue 
Eir., Stat. modi ; $3 euhrärts, auch Abzablung 

— — — aaramirt. Kooper 329 %. North 
Möblirtes Zimmer, mit oder 

nabe Weſtern Ciectrie. 2139 


und ach tauchte, 
Reparaturen 
ee. 


4mai*2 


Finanzielles. 


(Anzeiger t unter dieſer Rubrik 140 

X fte Hyp vthefen— 
- | gu er A in zum men bon $500-—-$10,000, | 

Zad, |; Richard W. stoch, 25 2, Dearborn Str, 7. 5lur. | 

; ı Abends: 1572 U. Falſied Str. Ede North Vo, 

| — 


vermieten 
Board, 
pe, 


u 
ohne 
Millerd 


Schönes Frontzimmer 
Eint een: auch leichte SDauts 
tung: Garberbindung. 1842 We 
gegenüber Line oln Ruit. 

Meine, belle Simmter, heißes Waller, 
Teiephon (Sehe tmifernung; einfache $1.25 
82. 063 Haushaltungszimmer $2.25 al 
Linnen, Silbergeſchirr. Hinterer Barior, 
ßes Leitungs walier, stitcbenetie, 1.00, 
Berfeled, 10 Bit Grand Ave modi 


Hlt 
erne 


ern die De 
ale 


ile.) | 
—6 


— ann hat 5100 bi Fio ‚000 su berleis 
"ben auf erite und zweite Mortgagcd; mäßige | 
ı Raten; gute Pedingunge 1; leichte Mbzahluns | 
!gen. Epredt vor, weni Ihr Geld hraudt, W, 
K. Goodman, 608 Titie & ruft Building, 69 1” 
„8, Ssafhington tr, Tel, Central 6988. | 
: 12ia*} | 


bermieterm:_ Schöne Saushaltunaszimmoer 
bis $4, Dampfbetzung. 916 Fuüllerton 
nabe Firilerton Hochbahnſtation und Hari 
en. solltet 

30 vermiet en: Schönes aroßes 
Pad $2.00 wöchentlich. 2. Floor, 


Straße 


„Ämner 
1129 


sl 8 Jahre im Geſchafte am felden Babe. Mir 

Igeils find Baumeiſter von Häuſern, Läden, Flais 

US yfw,, Tielern Geld, bläne und Voranſchläge 

Mommt frei u. bauen lomplett, neine Extras Pad 

— 5 dock Bond & Co., 25 N. Dearborn Str. 

Vermiete warmes, aroßes Fror hzimmer, Sydoark | 
Kochgelegenbeiten, 1356 "ullerton Moe. — 


it | 
Wir verleihen Geid auf Grundeigentum und 
zum Yaueit zu niedriaften Sinfen. Offer Mons ı 
tan und Can beno bis © Uhr. siraufe 
_— zabiugns Pant, 1341 Milmaufee Mve,, 
na Par tr. 201°% 
Darleden auf Grunde igentum Häuſer 
Lauſtellen; Saudarleben eine zialität. 
fortige Bedienung. ne & €o 
176 W. Monroe Str. Randolvb 300 
öfep* A 


Min, 


Jr} ton 
t bermict 2 


Ic tern 


„Röblirtes Zimmer mit 
de, 1. Flat. 
rontaimmer 
Abe. 
dantpfacheigtes 
Herr oder 


tn 
ılin 


md Schlaf 
fomodi | 


bermieten: Gin nr 
1757 Rortb Bart 


tieten: Helles de 
billig. Yır 
1556. 


bern 
Simmer, 
Dive erie u 


möb: 
Dame, 
Iajoniv 


lirtes * 
at 


Boarders. 1631 


Wir bauen dollftänd iq, liefern Pläne frei, 
Darlehen ohne Kommiffſon, leichte Bablıms | 
sen. Mllifon Tontracting Co., 109 N. Dear: | 
born Str. Tel.: Central 728. 28in"2 


Rechtsanwälte 


(Anz zeigen un iter diefer Aubril 14c di 


Nord eine 
1 Atiwæe 


und Board, 
2248 


billig; 
Orchard 


mne 
Sir. 


* zerkehrs— 
Zcelepbon: 

601 imF 
und Roomers. 2045; 
frſaſonmo 


Zimmer 


9 
x 


1 ! 4. 
2erlanet: Noarder3 


Etr. 


vineoln 


e Zeile. ) 


o * 


Louis J. 
{dh tat, Ju 


agent n ’ 


Gottlieb, Rechtsanw alt und 
viftifeher Tat in GSelhäfts:, Srumd 
ent: Ehe: u. anderen Redytäs | 
| angelene beiten Vormittags 28 5, Fifth de. 
Raufma ins Bank: Rachmittags bis 8, ebenſo 
. , Sommtag bis 12 Ubr Mittags 1572 N. Halited 
* taße. Tet.: Yincoln 3046, 301*x 


Zu mieten geſucht 
zeigen unter dieſer Kubrilk 14 


zu mieten 


Teſtam 
ce die „Letam 
c die 


Zeile.) 
Junges Ehepaar ne 
zwei Heine Fi 
Havenswood WM 


acfucht: 
yimmer, Wad, 
Nordſcite. Boch, 3633 E. 

Zu mie ten gefucht: Schöne, bübfhe 4 
it ale st Vafentent: pallend fir 
wenn möglich mit eleltr. Licht. Adr.: 
Abendpo ft. 


ſucht 


31 
ungariſcher Advorat, Kollcltor und 
Notar; praftizirt in allen Gerichten, Offen auch 
Abends und Sonntags. Pitte doryufpreden: 
ı Schwarg, 2133 N. Ciarf Str. Tel, Diverjeh 3158, 
Nepæ 
Mieter heraus⸗ 
8.00. Nat frei, 
Dearborn Str. 7. 
Hauſted Str., Ecke 
sipeg \ 


Hugo Radau, deuticher Rechts san: | 
| wall: "praftisitr au allen Gerihten, 651 Meft 
| North Ave, Televhou: Diverfey 9064. 


2fepX&* | 
zaualt, 


Dear: | 
" Tfeb*t | 


inner ! Deuts 
„inter 
ertſtatt; 


M 1062 


Junger Mann wiiniht ein 
Heim mit zwei kleinen Kindern. 
alt. £. 499 Abendpoſt. 


anitändiges 
21, ımd 15 
fafonto 


Haus vefißer! Soiehte 
‚ gelegt; alie Untoiten“ nur 
Xandlords Mid Go,., 25 W, 
Slur. Ubends: 1572 N. 
North de, 


‚Kleider 


ter diefer Rudrif 14c die Seile.) 


Anzeis zen m 


Der sredit Saden für Männer. 
Anzüge u, Ueberzieher. Herbhſtlager jegt da. | 
Ihr eraucht einen Anzug. PBrobirt unf, Qadeır, 
Leichte Abzahl. $i roögenil. 
9bhbmank&Go, mahe Lale Str 

12fenE* 
“ Männertleiner: -Barnains Neue, nicht ab | 
bolte, für $25 big $45; nad Maß gemachte 
Anzüge u. Ueberzieher, jet $15 bis $22 2 
Etwas getragene ne Aue enge A naü ge 
2 1. Pan en ⸗ 


taas. . Gordo J Mine — ———— Defen 


Sred Blotte, deut Iter 
Prafti: irt an allen Geriähten 
born Str. Bimmer 1444. 


— 
215 R. Clart. 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Dleutelle und BWafferfronts3 für alle Oef 
nidelplatirt, Nargolid, 60 —— 


Srame aufs 


; Gebäude, 


": Ynzablu 
! 4725 Eoftello Ave 


tage, 


| Kelumbus &320. 


alles 
896000 


1718 N 


Framewohnh aus und 
9 Farm 
| md 


olive | 


rote | 


| babı 


1530 Ucre3 geflärt, 


ı Line; 


N | Meiereien. 


Ofentängen, | 515- 


Geo.“ 


Sofliw& | 7 


— — ———————— ——— — 
aſchinerie 


fragen 
| 


9»; 


| Epezielie 
ı bon 


I allı 


| Nive, 


| tiert, 


I R bone 


ı ct 


Grundeigentum und Hauſer Billard und Podet Tiige — 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile.) (Anzeigen ı unter diefer Rubril 14 die Zeile.) 


Rordieite _ Su ber 


anf 48 Zub Ede, und 2: 2: Flat 
onfret, mit Seiten-sront, wodurch 
großer Hoftaum gchaffen wurde; alle Stra. 
Ber tberbefferungen bezahlt für beide Straben; 
ftet3 vermietet; Breis $8950; $1500 “Baar, 
Miete bezablt den Reit, Nehme Nord- oder | 
Aordweftfeite Bauftelle oder Lleines Haus« | 
eigentum in Tauſch. | 
"m. Zelosty, 3553 N. Weftern Ube. |. 


— Htedtonomifgegausfset 


neu, 
Zubeh 


Su verlaufen: Billard-Tife, volt Iftändi 
rg =. —— bollftän 2 Er 
5 edrauchte Tiſche zu herabg ben rei⸗ 
fen; Telte Zahlungen, Wir bermicten Zifhe 
mit dem Pribiligeium, die Miete vom Naufe 
preis ‚abau; ziehen. Bigarrenladen-Einrihtungern 
eine Spezialität, Ihe Brumamid.Ralte F 
lender 8 62-829 ©. BWabalh Ave. iaez 
Ssia 


3⸗Flat Bri 


SE 


2: lat | 


rr 


Bu derfaufen: Bargain, Bilicll Str, 
Miete $35 den Monai, 32800; 51200 | 
taufcben. inbad, 3845 ! 

— 


i 
"Würde au Ste 
Ave. 
Zweiſtöcliges Brid mit Gottage, | 


Bargain; 
Pteis 35300. Ruedel, 602 North. 


Miete 866. 


Kordweiti feite 


Spoitbillig: Haus von 7 Zimmer, fein ge- 
legen, in Irving Barf, nicht neu, aber modern; 
Surnace; 40 Zuß Lot; acpfiaitert und alles 
zabit. $S00 unterm Wert. Treis $3300, 
voeitter& Zander, 145 N. Dearborn Str. | 

mofr 


be 
s 


Gelegenheitälauf! 3, Ader Grund (Lotten 
an Windſor Ave. nahe N. Central Nve., mit 
4:3:inmer Framehaus für $4500, Br verfans 
fen oder für ein Flatnebän 1de, eventuell für ein | 
Gefchäit zu bertaufben, Der Grund allein it 
85000 wert. Nenteid Neal Eitate, IH64 N 
Halted Str, 27,30'92,4,6,Sof 
Zu verlaufen: 
aalow; allernenefte 
Heizung, Gas umd 
Vadezimmer; Lot 30 
na. Reit wie 


Neues 6 Simmer Vri d⸗Bun⸗ 
Einribiungen; Furnace 
eleftrifhes Licht: Tile = 
bei 1255 $3040; *8100 % 
Miete. red »Deiterfield 

= 


Soli. Sch Siweizerfäfe vo i) nit, ber 
a iſt zu unskonomiſch.“ 


m 


Zu verlaufen: Neue 5.Sımmer Got tage 
balbem MAder Land, 3 Blod3 don Garlinie, au „Biefo? 9 
gümtigiten Bedingungen. _ 
held Einen „Nun, de muß man bo bei jebem 
© + a 9% y em 3 
3108 Milwaulee Abe e Belmont Abe, t mitbezahlen.“ 


1972 Pfund die £ 2 
— m — ⸗ 


a | 
Falſchaufgefaßt. 


* 
wur 
3u verfaufen: 6 Zimmer Brid Got 

fait nen. Gas und eleftriiches | 
Furnace⸗ Heizung. Eigentümer, 
M. Ked »zie Ave. 30ſpæ⸗ 


Lot 70x 


Licht. 
3435 
Sewer. affer 
mehr zah⸗ 
Ihaderavn & | 

25fp*X | 


Simmer Haus 

Preis $1050, 2 
Neit Adzablungen, 
6429 Irvins art 


ud 
lung, 
Co 


Bu verftuufen: Fiat Gebaude. 4 YZımmer | 
bebes. zu einem 58 muß verlauft wer | 
den. Fred Meber, 890 20, North Ave. Tel: 

104,°2 


Me 
4 


> oder 
Sames 
n 

Blod. 


Weitieite 
su berfaufen: Weiz dreiltödiges 
‚ und 5 Zimmer (lais, eletir. 
Goniores; Waſchlüche im 
modern. Bin in Wbheaton, Ill. 
gegangen, muß Deshalb 
eigentum gu dem raa 
vertaufen: Miete $60 
Kann ſofort üdernommen 
Garfield Z3u erfre 
Hamlin oder 


u 


ſchüft 


Haus 


lecr 
phon: 7765. 
un 
iv‘, 
Avenue, 


Der Photograph: Wollen Sie ei 
non, | Mmiebild? 
modiı Der Bräutigam (begetftert nieber» 

Einfenbie Nah — — ial | 
Sermländereien pie Ach ia! Il a H 
rn ne en — 


in Elberta, YUabama, berrlich geles | 
Moderne Köhim 


iidfeite, billig. 


Serlfaufe GColiage, g 
14165 North Vart 


Sr 
id 


Farm 
gen, ein 
Schule, umringt mit deutiſchen Farmers, 40— 
Acker, daven ſtehen 20 Acker unter Kultur und 
20 Acker Holz für Brenunen. Schönes, 2ſtöckiges 

Rirtichaitsaebä ee ? Sie 
iſt umzäunt mit bielen Meinttäd 
Trangenbäumen. Farm a 
vorzüglich für Biehzuct, lein Winter iit. 
Die Gegend ift eine — Erholung für die 
Ihwerften stranlen. Die Farın licat undea 
beitet. Preis 82000, Rortgage 8600. Taufe 
auch) gegen Chicagoer odet Chicago Heigbts 
Grundeigentum. Nemelb, Real 


Räheres 
Eitate, 1501 %o. Salited 


fleines Paradies, 10 Minuten ur 


zul 


Lie 


da 


a von Adler \Lald-, 


Weide: und Aderland | 
x Ollab oma werden Mitte Oftober 1917 bon | 
undesrenierung öffentlich verfauft. Wohrnz | 

—5 und Unban nicht veriangt. Nabe zu Eijen- 
en, Eindten ımd Schulen. Teutfhe Drud: | 
taden frei. Iifice offen taglib bis 9 Uhr 
Abends und Zommtag Bormittaas. Land Dept., 
23560 Lincoln Ave, Chicago, II, | 


Zu verfai fen: . In "Zabler "Cou Wi 
ſin, 56 Acres Farm, billig, gutes Haus, 
Meile von Town. 
L. Thorp, 1842 N 


>. Kr 


„. ... Yünf Zaae waren Sie in 
'Ehemnig in Stellung, vier Tage in 
greiterg und heute find Sie den drit⸗ 
ien Zug bei mir in Dresden und mol 
len ihon wieder austreten!“ 

‚Sreilihd — ic hab’ ja ein Fur‘ 
eifebillet!” 


Zelte Preife. 


iscon⸗ 
Stall, 
4 VIcres 
Karlod 

ſomo 


aroß 
Av 


er feiner Lale. 
emite. 
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Eitt at nenn on ed => | ——— * in a mi: hat - ſich auf | ie Berichte ron; 
gehalten. m tenacri vorge Anlage Lem 2 derſetzte „| Märtern und Hilf3ärzien verlaffen, 
führt, wiederholte Die — ihre längerer Node gegen Geh ährung ei⸗ diefes Syſtem hat ſich aber als unbe— 
Angaben und wurde dann eineé Ken es Sonb rprozeſes und ‚eriläite | h iedigend erwieſen, wie ſeine vom— 
ſpital überwieſen, wo die v: — White en nicht ſtich- gleichen Richter angeregte Unter⸗ 
ana — ⸗ u m ft? \ ’ Kor R 
Seruntergelommene * aundd t e haltiı bite von der A ſuchung ergeben hat. Auf Grund: 
pflegt werden ſoll. Der Farbige, der ausſetzung ausging, def ſeine Mit- derfelben wurden fiebzehn Inſaſ—⸗ 
42 Jahre alt iſt, gab an, daß er nur angeklagten, es handelte 'ich um ei ſen als geheilt entla fen, Darunter 
ns Mitleid ſich der Verwahrloten nen Mordfall, die Schuldigen wa—der „auberft gefährliche“ William C.“ 
Kr nmen und nur aus dieſem ren, während dieſe wiede rum White Webſter, den der Richter ſelbſt als: 
Grunde ſie beherbergt habe. ſals Schuldigen bezeichnoten. Richter | durchaus harmloſenMenſchen kannte, 
Der Richter J— nachdem er Sabath hat ſich ſeine Entj chei di ung| der nur an einer Schwãche litt, an 
eine Anzahl Fragen geſtellt hatte, in über den Autrag vorbehalten. alle möglichen Leute wegen feiner 
offenſi ichtlich ber Empörung von fei-| Edward Nice, der. von der Stu: atS= eingebildeten Leiden zu fehreiben. 
nem Site auf und jagte: „Es it anmaltihaft ın dem Prozeß genen] Eine Ianajührige Hausgenoffin Meh- | 
kaum glaublich, daß in einer Welt Millard Woroell, alias „Ihe Waco ſters ſagte aus, ſie könne nicht begrei— 
158602 ſtadt wie Chicago heutzutage ein it 3 ee dringend ae: ' fen, wie man Mebjter überhaupt habe 
menihlides Welen fünf Nahre wünfet wird, hat fich in Los Ange: ‚ einfperren fönnen. Der frühere Ur 
lang wie in einem Verlich gefangen 183 din in Ungelegenheiten | beitgeber erbot fie, Webfter, einen! 
gehalten werden tonnte!“ Der gekrast. ir Etastsanwaltichaft | Klavierftimmer, fofort ivieber anın: 
Fall wurde ihlichlih auf inbermor- erhielt heute ein Telegramm von der; frellen, was auch geichehen ift. Frau! 
gen vertagt. ‚dortigen Schöne! beiagend, dag Nice; Mebfter erklärie im Gericht: „Er! 
nriegsniener auf — geſtern ‚üben d in einem Reſt⸗ — iſt nicht verrückt, aber wenn er freige— 
2) wa » lin Eitreitig iten mit einem Manne | laffen wird, laffe ich mich fcheiden.“ 
‘r 


tet 
— * 3 00 — u n - ice' 244 c } a 
— | gefüllte Formulare wären bis gerale un Ric Gattin mehr, Ferner iſt in der Anſtalt in Kan— 
18.09 -19.90 näziten Montag cingereiht werden. al? Aufme erkſamkeit ſchenlte. kakee von Menſchenfreunden einBüro 
— In den Amtsräumen des Binnen- Ricenk— Id ülieh ‚tie einen Revolver | ſozialer Fürſorge eingerichtet worden, 


16.50 ſteuereinnehmers herrſcht zurzeit gezogen, aber anſtatt ſeinen Gegner welches ſich der Geiſteskranken nach 


70 


a Yeit zu Zeit regelmäßig zu unterfus| 
chen, um fejizuftellen, ob nicht eine, 


fi 
\ 
ur 
ax 
n 


1 


ungewöhnlich reges Leben. Unter zu treffen, I yobe er feine Frau in bie ; ihrer Freilaffung anneymen und ih- 
130 Anderm haben fich im Laufe ber Rruft aetroffen und einem Kellner | nen geeignete Arbeit verſchaffen ſoll. 
nächſten Tage ſämmtliche Schankwirt leichtere Dt rwundungen beigebracht. Zum Schuß der Singbögel. 
der Stadt und der Uingegend dor: : Porwelle $ \rozeh, der gleich nach dein In Dat Part haken die Kahen wie 
einzufinden, und die ihnen zug - Prozeß Hcaley in Angriff genpmmen au fon vor Jahren in der Nähe 
landeten von ihnen unterzeichne werben felite, maa dadurch eine Ver— des Line coln Park bie viclen Sing- 
Formulare, mittelſt deſſen ſie Aus. zögerung —* n, daß Rice nunmehr vögel nahezu ausgerottet. Dale eur 
funft über den in ihrem Befige be- in Los Angeles . wird. de nun vor Richter Pindney im Su 
— * v i ien findlichen Whiskey geben Sollen, ein — ell iſt des Bet * z in wie⸗ periorgeri rich cht ein Geſuch —“ 
zureichen. Es ſtehen ihnen von der derholten Fäl durch Eins yaltöverfahren die Eiger 
Annabme des Weleres, dem 3. DE, - tiimer bon Kahen anzuhalte en, die 
tober, an zwölf Tage dazu zur Ver Durch ſchnitt ſich die Kehle. sogen Nadis nicht auf bie Straße 
fügung. Innerhalb dreißig Tage, ER. use) ZU laflen. Die Sude wird am 20. 
das heißt alfo bis zum 2, November, | Fitrehtete ſich Student der Univericht Ortoßer zur De Cie fommen, 
iind Die vorgeichriebenen Strieg: Ghicnge vor Dem — — Viel verlangt. 
rer —— m he ne uf m. - m — William R. Acree hat im Kreis— 
——— NT — 
Stande ſind, den Betrag bis dahin wurde heute der 5-jährige Alpin C. 3844 Shefſield Abe. wegen angeb- 
aufzutreiben, wird aejtattet werden, Hannes ben Emporia, Stanfas, an- Tich ——— unbiii fg 35.000 
Bürafhaft i dafür zu Stellen aeslich der Schn eines wohlhabenden | Schadenerfa verfing! u 9 
orien.. + 5 5 Friedensfreunde ausgeräuchert. her fc m, umc. ber Univerſi tät cdi— | Die Scheidungsmühle. 
Bis peite.1 1:50 -13:00 Sonden, 8. Ott. Ein großer cago zu Hut iren. mit durchſchnittener Nicht weniger als drei Nichter ipa= 
‚Haufe von Soldaten und Frauen Kehle tet aufgefunden. Zn den Hän- heute mit den Verhandlungen von 


Aftienbörfe. ‚trieb heute eine Verfommlung von | ben hielt er noch Die Stahlplatte eines  Scheibungsklagen, von Denen jede ein 
iss,  Nachfiehend die Verkäufe an ber Friedenstreunden auseinander, die! Sieerheitörafirmeffers, mit der er Heines Drama, ein in Scherben lies 


örſe während der in der Brüderſch haftöfirche von. augen! Te lic ch die J ausführte. gendes Glück darſiellt, beſchäftigt. 
Kingsland zuſammengekommen wa — € Raubbeinige Ehemänner boten in den 
tien. ſren. Die Ruheſtörer legten ein | don der Mofiei als bie rfache zu der ‚meijten Fällen den Anlaß zur Stlage. 


906 Riedr een Feuer vor dem Altar an, ſo daß die Tat anacnemmen. ‚und ein Dußkend neue Klagen wurde 
295 202 295 Friedensfreunde tatſächlich ausge— —— gleichzeitig angeitrengt. Jerein ..' 


ot AN) 90 


Ztädihen fait ganz jerftört tillo foll ihrem Gatten, Eugen, ber | 
unbedeun tender Schaden angerichtei | ssan — * 1&Särge herjtelit, zufammen mit ihren | 


en ille, Ill O 
worden wvfar, wurden die Fiammen „Danville. Ill. 8. DE. Das bier) Verwandten das Leben ſauer gemadt. 
bvon der Polizei gelöſcht. Meilen weſtlich von Rankin gelegene ſie ſoll ihn aus dem Bett geworfen 
Städtchen Rankin wurde von einem haben und ſchließlich aus der Woh⸗ 


Dürre glüntih gebrochen. verheerenden euer Heimgefucht, nung, 2119 Wentworth ve., weht 


118» 


? 1 An a a war oe .. a . . . . ’ 
is zB +1 |; Deadwond, S. D., S, Dit. Gin /nakezu jebes Geicäftsgebäude it fie fich angeblich eine Tranch rmeſ— 
118 | _ * 3 ) ang ) 
30 30 30... |Narker Regen" und Sci ıcejall a jpon den Flammen zerjiört worden. ſers als Waffe bediente. Sie Haben 


‚eine große Dürre in der Black Dan glaubt, dad das feuer von 'zmwei Kinder. Pontillo verlangt Ge- 
30 RN Region, leinem jungen Mann in dem Haufe, | richtsichuh. Harriet Gaward, Toch— 
ige ) Aud wurde ein Waldfeuer ge-|aus dem er lief, als es entftand, an= ter angefebener Zeute- in Wheaton, 
"| Töfcht, welches nördlich von hier feit gelegt wurde; er wurde vom Sheriff \ift wieder dahelm, ihr Gatte, 
110% 110 110% + ni einer Anzahl Tage gebrannt hatte. | verhaftet. Gatwvard Hat fie angeblich; im 


bringenden (Hafes ermöglicht hatte . — *5⸗ m. Merten zu 
— 4 ch IErT ypıidh) 90 - gen zum Abbruck lar ien. Ma oh" ) 
din. Eine fehiveres Brett war auß der (sa gen ZUM ) mei 


reranſtalt in Kantatee, das Syßem 
uf geſtellt ſei, Sonde — eingeführt, alle Geiſteskranken von 


Drohungen gegen Präfidenten?| 


‚dent Wiljon ausgeftoßen zu haben, 
verhaftet wurde. Die Bundesbehör 
den waren in einem anonymen Brief 
auf ihn aufmerfjam gemacht wor- 


| Bundesgeheimpolizet jtehende frübe 
re ſlädtiſche Deteltiveſergeant George 


| Riegers Wohnung ı nad) dem Innern | 
‚der Stadt im Straßenbabmvagen | 
‚mit ihm Hatte, und in welcher der | 
ı Angeklagte angeblih ferne Schul id 


‚Tem geäußerten Worte beſinnen; er 


daß wenn er eingezogen, werden 


Hocgeit, ohne Grun> verlaffen, tie 
Ke in ihrer Scheidungäflage behanps | Ta® Vorgehen von Staatsanwalt Hoyne 
tet. Arminta Evan? mar roman beſchwört neue Schwierigteiten herauf. 
tiſch veranlagt; Sie hatte Samuel Steve Sumner, der Geſchäftsagent Alte Parteien planen votre a 
Wark in St. Joe, Mid, am 20.'der Gemwertjgajt der Miichwagenrah- | Muffenverijammiung als Höhepunkt. 
Sunt 1909 gebetratet, fich im legten rer, in dejjen Wohnung befannttich 


| April aber von ihm getrennt, da er, eine Hausfuchung vorgenommen wur 


laut ihrer Klage, ftark trant, Kins de, um Beweife für die angebluheı Wollen gerzcinfam vorgesem. 
der haben fie nicht. Sfabella Lint- Verfhmwörung diefer Gemwertjchaft 

later war fechzehn *ahre alt, als fie mit dem Verbande ber Michprodu- 2 — — — 
am 29. Ditober 1915 den Mari: 3 enien zu erlangen, erliärte gefiern, Im Kesrigen werben fie fich auf Tätig: 
niften Curtis Cemuell heiratete, Drei daß Cteatsamwalt Hcyne durd; die: | feit anı Kahlian beichränien eu 


j - - 5 * = . . 5 u smiicken Sılei en Tariie im | & 
Wehen fpäter verließ er fie; fie hat fen Schritt in ein Wespenneft gefto- olichen Sdeih amd Jarsig im Der 2, 


heute die Ungiltigteit3erflärung der chen habe, denn zunmehr mücben die) Wacd bringt Zaehaus in ſchiefe Lage 
Ehe beantragt. Mitglieder dieſer Gewertſchaft auf 

— —7 Lohnerhöhung bis zu 825 die Ein Kampag a 

rn ’ J 14% en $£,: 22 Sine ernem: ame npao x 

Der groge oße Bürger. Woche beiteben. 3 jei bereits eine die — Pr * * —— J 

Verſammlung der Gewerkſchaſts- —— —— 

John Jurek, Gattin n und Tochter an | | mitglicber nächften Donnerstag iciets, das ſie für die Ri ——— 

Leuttans eritidt. I 


im Moden ber aufgeftellt haben, pla- 
— un nad) der Eaft End Halle, N. Clart " Pre 
J L Mor t I ( z Wil Pr 38 er XtDer den — 
In ihrer Wohnung Nr. 916 Will und Grie Etr,, einberufen worden, TER die ;yügrer ver beiden alten Bar 


Straße find in voriger Nacht der in der diefe Frage entichieden werden teien. Soweit bis jegt verlauiek, 
50 Fahre alte Arbeiter Iohn Suref, folt : ee dürfte die etasntliche Stampagne- fidh: 
‚feine 44 Nahre alte Gattin und In Folge Erhöhung des Milch— auf eine große patriotijdie Waffen: 
Mary, die 21 Jahre alte Tochter des preifes auf 13 Gents dad Duart ha- berfjammlung im Ge ihäj tspiertel be> 
| Khepaares, an Yeuchtgas erftiet. ben — der Gemertichaft Id;änten, die beide Barieien zufam- 
Als dem Mildmann heute früh einen Rüdgang im Derbraudhe Der men turz vor der Wahl abHalteı 
| auf fein Stlopfen nicht geöffnet wur- Wild  vorausfehend eine lin: * Ihr Karartier als — 
de, zerbrach er, Unheil witternd, ein terredung mit den Hänbdler en gehabt, denfichtern, 
Tsenfter und iieq ig biefes in bie in der fie Loy) zulage verlangten. Die u 1 al 
suche, mußte aber, da die ganze Yhileyfahrer erhie! ten bisher &20 gehindert had, agnereben zu 
Wohnung mit Gas angefitllt war, Moden eh und Kommilfion. Die halten, die Beteifie ng daran ermög- 
ſchleunigſt den Rückzug antreten. Milshändfer nn barauf ben Reu- lien. In der Ammeung ſoll, 


1 


Er benadjrichtigte num —* zrzüglich den eine Zulage von 31 die Woche an, Be Den Auſe cin hal, nacdeus 


Nr a9 Di ” Q an 1 9 en vie 
die * zei. Die fand die Leihen und Summer behauptet, daß die Ges lich gegen ir si 
und ftellte feit, dab fi der Summi- wertfchaft ji au) damit ein verftans | 


tiſche Verſammlung ſoll 
tie durch die Ueberliefer 


J ihr Richlerti 
J She „ .. x * n der 
ſchlauch, der den Gasherd mit einem den ertlärt haben würde, als die Men werden, 


Brenner verband, in der Nacht los⸗ ſtaatsanwaltſchaftliche Unterſuchung ſich beide Jarteien dar en 
gelcjt und das Entitrömen des fod- eintrat, wodurch die Unterhandlun, fen, auı Soad.iag falig zu Jen. Se 

em SZmwed Hand m 
. Kanrer Hand arbeiten und in jedem Wahlbe 
unterliegen, da5 in vorliegenden einen wöcentihen Rüdgang ven $4 zirk den tepud! itaniſchen und deme— 
Falle unglücklicher Zufall vorliegt. in ihren Bezügen zu — nen ſeit |ratifden Legzirteſt ührer mit der 


Dejfen ungeachtet hat aber der Ko- pic Ergögung des Milcpreifes ein. Wahrung ihrer Intereſſen betrauen. 


a 


Iheint alfo feinem Zweifel zu Yngabe Sumners hub: a bie 


roner eine Unterſuchung eingeleitet. getreten ift. Die Fahrer hatten nad Die demokraͤtiſche Countyhpartei⸗ 


An Leucht tgas erſtickt iſt auch der Sumner täglich je zwiſche en 1600 and eitun⸗ ‚ıcD mo— ıgen he hr I aitlag zu⸗ 
40 Jahr re alte Thorald Tarkildſen,“ 2000 Kunden zu bedienen und eh el, ! hentreẽter un — DIE . Einzelheiten 


r 


ne 1579 dockwe aße. Die 299 .D are feiiteten Me s 
Nr. 15 729N. Rockwell Straße. Die ten von allem, was ſie über 1223 De BT Kar mpog ie ethen. Wie ver 


= 3 A} + o E 2 — ito ın Ats se'nmar er S:. 
N=imit der Aufarbeitung des alles Flaschen Milch verkauften, 10 Gentig lautet, dürjten bie eingelnen Kandi 


2 ns lie ⸗ 
doch nach allerdings nur oberfläch- Milchbertauf ſoll in der ietzten Woche — nds paar — 
licher Unterſuchung zu der An— bei den meiſten Fahrern um einVier- Die Republitoner — cht vor 
ahme, daß der M A d Ta 26 |Mitte des Monats zufammentreten 
nahme, daß der PRann Selbſtmor tel bis ein Drittel zurüdge: gangen | =* tIc 5 Yionais au ler ‘ N, 
begangen babe. fein. Ita der Vorjiken —* der republikani 
In einen Anfalle von Schwer-| Cine der erſten Milchhandlungen, ſchen our! parte ileltung nicht im 


betrauten Detektives gelangten je- Kommiſſion für je 100 Flaſchen. Der daten mit 52500 als Beitrag zum 


bin 


mut berjuchte ar 40 Jahre a die neuerdingd ben Milhpreis bon | er € Sta dt anınel nd it. 


Maſchinenbauer Louis Kunz, Ar. 13 Gent? wieterum auf 12 Gents) Eine eigeı — Situation, wel— 
2535 W. North‘ Mvr., mittels Feucht, herabgefegt bat, ift M. Merle & Se für die vepublifaniige Rathaus 
gafes feinem Dafein ein Ende zu Cöhne. Frank 3. Merkle, der Prä- | Faftion jchr unangenehm it, herricht 
machen. Er war betäubt, als man finent der Yirma, meldete der Poli: | in der 2. Ward. Usfar Depriejt, 
ihn fand. sm Arbeitsboipital, wo ze, dak aeflern einer feiner Milk: der frübere farbige der 
er Aufnahme fand, hoffen die Aerzte, sagen an Clark und Diverfen Bart; | Ward, der von Staatsamvalt Hoyne 


shyrtır ;r 1} 3 a Y | 47 em ne ch J 
ihn am Leben erhalten zu fonnen. may umgeworfen worden fei, und! ri ozeſſirt, ab freig eſproe hen wor— 


Von Leuchtgas überwältigt, das daß 60 Quaris Milch und 60 Fla den iſt, beabfichtigt, fich um eine 
einem ſchadhaften Brenner unter ſchen Sahne dabei in den Straßen- Wiederwahl in den Stadtrat im 
dem Heißwaſſerbehälter entſtrömte, kot floſſen. Nach Merkles Anficht nächſten Frühjahr zu bewerben. Er 
wurden die 30 Jahre alte Frau Jen- ſind die Fahrer anderer Firmen, die ſieht ſeine Wiederwohl als eine 
nie Schreiber, Nr. 1426 N. Talman auf Erhöhung des Milchpreiſes auf Ehrenrettung an. Ald Hugh Nor— 
Ave., ihre acht Jahre alte Tochter 18 Gent? befianden, die Täter. ris, der langiährige weiße Vertreter 


hm falle 


'staroline und ihr zehn Jahre alter | der Ward, batvirbt fich ebenfalls um 


— — — — 


Sohn Samuel. Die Verunglückten eine Wiederwahl. DePrielt gehört 


befinden ſich in ärztlicher Behand an ZUR DIOR jur Saltioen des Mayors. Alb. 


lung. Sie iverden vorausſichtlich | 63 vergeht jebt faum ein Tag, ohne daß Norris hat in Stadtrat ebenfalls 
geneſen. * „| Sinder tötlih verbrüht werden. Niels auf Seien des Ylayors ge 
‚ Aler Strumm, 40. Jahre alt, it} Der zweijährige Robert Dacey fiel ſtanden. wenn er auch in erjier Sinie 
in feiner Wohnung Nr. 1162 Nord! gefiern Bormitiag in der Küche feiz| alt Gefolgsmann Staatsfenator 
— Str. an Leuchtgas erſtickt. Der, ner im Haufe 4455 Xadfon Boule-' George Hardings anzuſehen it, * ef 
———— wird feſtzuſtellen haben, ob vard gelegenen elterlichen Wohnung: ien früher jehr freund Haftliche Be 
Selbſtword oder unglücklicher Zus] in eine Wanne fiedenden Wafferz | siebungen zu Mayor Ihompfon in 
fall vorliegt. und erlitt entſetzliche Brühwunden, lebter Zeit erkaltet ſind. Die Wäh 
a an denen er furz darauf farb. lerichait der Ward weilt TO Prozent 
Auch den —— Kaſimir Farbige auf. Keuner der Sera 
Karl Rieger bat fih eine böie Suppe | Krazyzinzti, 2320 Kroll Str., hat ber nilie erfiaren, dab das weıge Ele. 
eingebrockt. Tod geſtern von ſeinen a erlöit. meint der — din groß er Zahl den 
Bor Bundesfommilfär Foote iſt Der stleine hatte mährend einer kur- . cken kehrt, un > die 
heute mit den Verhandiungen gegen zen Abweſenheit ſeiner Mutter vor — in ae — * 
den Bäcker Karl Rieger, Nr. 2429; rigen Tagen einen Zopf tocdjenben | austicitlich nn Pro 
| Waflers vom Herd gerifien und erlitt ferumg betranen würde. Ald. No or 
bei dieſer Gelegenheit Brühwunden ris, unterſtüßt von Senator Har 
| am ganzen Körper, denen er nun er= | ding, acdenft augenſcheinlich 
legen iſt. DeðPrieſt das Fold zu räumen. 
Während der Arbeit in der Anlage litiſche Kreiſe ſind geſpannt, wie ſich 
| ver Delta Star Electric Co., 2437— | die Rai bansfattion aus der Ungele 
2443 Fulton Eir., ftürzte geft ern der; genbeit zieben wird, ohne den einer 
4sjährige Arbeiter Stanley Taylor, oder anderen vor den Kopf zu 
2947 Nord California Une. wohne itoizen 
Baft, von einer Keiter und brach den — — - 
Inten Buß. Er fand Aufnahme im Der zal Beßtssty. 
Wafhing ton Bouletard Hofpital 
Der 19jährige Zeitungsak! ieferer Ber Nichter veriihiet 


& 


5, Daflen Ave., begonnen worden, 
der Mitte vorigen Weonats unter der 
Inflane, Drohungen gegen Präii- 


den, worauf der jet im Dienste der 


x, Grafton th in Haft nabıı. Die 
ter berichtete heute ütber eine inter: | 


oduita, Die er auf dent We mir: . s — 
ee — Figmorris, 1105 Süd Ra-, der Urteils ewi 


cine Upe., fiel aeftern Nachmittag, Im Geriht zur Schlichtung häus 
als ſein Pferd plötzlich ſcheute, vom licher Wirren dam heute der Fall ge 
Wagen. Obgleich er über ſtarke gen den Wirt Raymond C. MeClosth 
Schmerzen klagte, beſtand er darauf, zur Verhandlung, der an der Ss 
ah feiner Mohnung geihafft zu ofiede ben Grano Ave, und N. Blarf 
werben. ls jicy fein Zufland gegen Straße eine Wirtſchaft verbunden 
Abend verſchlimmerte, wurde er nach mit einem Kabaret betreibt. Gegen 


t die Bollſtredung 
27. Otlober. 


den 
— 
— 
— 


eingeſtand. Genau konnte er ſich 
aber nicht über die damals von die 


wußte nicht, ob Rieger ſagte, daß dem County Hoſpital überführt, wo SytcGlostn fügen Techzebn Anilagen, 


dent Neben des Fräfidenten ein die Aerzte feſtſtellt 


ie:tıet 
in 


Ende gemacht werden jollte, oder Rippen gebrochen ji 
aber, daiz er felbit diefem ein Ende Der in Dienfte 


Al» 


I, daR mehrere teifmweiie auf Beitraquna zur Ver- 
d. wahrleſung Minderjähriger. Min— 
ı be Merchants Ei re 3 
= DEE 5 BR ‚erjänrigen erlaubt zu hauen jid; in 

er fınır nor y Yılın v ln * 24 Yale i — * * L it L 170 ti * AIl, F 
machen werde. Wie der Vertei idiger r Lighterage Co. ſtehende Arbeiter Jas. em Kadaret aufzuhalten, undbiin 


v ine 


enführte, it diejes aber von großer ; Berger, 55 schre alt, qlitt heute auf! yerjährigen elfobsigaltige Getränte 


— m nur il legierem | & der Werft der Firma Hiobard, Spen verfauft zur hasen lautend, vor, Wie 
Halle von Drohungen die Nede fein! ver, Bartlett En. an der State Str.- xi. Zeugenaus fagen eriviefen, fanden 
bw ı ih ’ 


l 


Fine | on gina, 2a z . 
‚anne. Brücde aus und ftürzte in's Baffer. Motizinen am 29. September in dem 


De 


Der Hauptzeuge var * Flei- Er ertrant, ehe Mitarbeiter ihm zu MeClostky'ſchen Lokal drei junge 
—— Emil Kukalik, Nr. 1531 Hilfe kommen konnten. Die Leiche Hkädchen und drei junge Burſchen 

19. Str. welcher in neben | tonnte bisher noch nicht geborgen * men a 3 * fe q ) 
—* Bäckerei belegenen Fleiſcher- werden. —— ra = ſe lan * 
geſchäft tätig iſt. Aus ſeinen Aus An dem Fabrikhof Nr. 2941 2 Freie Ana 5 — — Nr. 
fagen ergab fich, daß er fi haufig Mozart Str. murde heute der 60 = a nn u. = = N . 
mit Mieger über den Krieg Ttritt, jährige Arbeiter Louis Eosti, Ar. — — — pre 
und dab der Angeklagte, ein Ingar A128 N. Mozart Str., von dem Aus be Pe 15 — 
von Geburt, der aber amerifaniicer leger eines Hebelrahns getroffen und 14. Dive — — * 
Bürger iſt, ſich dabei ganz auf die auf der Stelle getötet. Pi : — J — RQ et. 
Seite der Zentralmädte jtellte. — Deurray, 17 sahre, Ir. 1908 SBek 


. e — Iinsten We; Ridard Ettelt, Wr. 
linter Anderm joll er gejagt haben, a3 Bür — —* 

— ** 9 ch ee 40 N. Whland ve, und Fran 
tinger, 17 Jahre, Nr. 1710 © 


en Bariman. Der Richter verur 
e —— ſchließlich zu 323 


1; 
follte er darum nachzuſuchen beab⸗ | Hatte in früheren Jahren feine Wirt: © 
fichtige, al3 Bäder befchäftiat zu; haft am Sonntag offen gehalten. 
werden, und daß er dann Gift ins Wiederum iſt heute im Bundesge— * Be: 
Brot tun werde, mm mit einem riht einem Schankwirt, welcher frü rafe und Erlegung der Gerichte 
Schlage das amerikaniſche Heer zu her, ehe Bürgermeiſter Ihompfon ! ten, en —9— Erſuchen des 
vernichten. Nach Kukaliks Augaben | das Sonntagsgefeg durhführte, fei- Rechtsvertreter s des A — ee 
hat er auch wiederholt Drohungen | ne Wirtfhaft am Sonntag offen! Dolliiidung des Urteils 15. ZUR 
gegen den Präjidenien ausgeitoßen. | hie elt, das Bürgerrecht verweigert Dftober auf, um a — 
Der Verteil diger stellte Rieger als worden. Es ſuchten vor Richter & le rn heit u ge I i ge chtliche 
einen Ordnung und Geſetz lieben den | Carpenter gegen hundert Perfonen Int * ngen in gleichen gi illen ge 
Vürger dar, welcher von feinem böp- | Um Einbürgerung nach, darunter gen den en stprug J— Richier⸗ 
miihen Nachbarn gereizt wurde und | AUG) Der — John Jofeph notzuiegen. De jungen 2 Leute fieß ben 
ſich zu Weuherungen hinreifsen ließ, ı MeMurray, 9 Nr. 21 Weit 19. Str. Richter mit einer Verwarnung laufen. 
die feinen eigentlichen Geſinnungen Als er ceftagt murbe, ob er ftets a 
ganz fremd find. Er wird die Frei die Gefehe befolgt und feine Wirt- Kur und Nen. 
'sprehung jeines Klienten beantra- ſchaft am, Sonntag geſchloſſen ge— — 
—* halten habe, erklärte er der Wahr: * Das elf Monate alte Babu 
Die Verhandlungen werden mor- | Bit gemäß, baß er früher ebenfo wie Flucke fiel in der elterfichen Mohr 
gen ihren Fortgang nehmen. faft alle anderen Wirte des Sonn= nung Nr. 1511 Wellinston Shraße 
2 tags offen hielt. Der Richter erklärte; in eine Wanne Heiben —5 — und 
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fein Gefuch darauf für abfehlägig be> | wurb tfehli ‚ 
Leſet die „Zonntagpoit“, fihieben. N . * | fon na 1 [mia 
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t 
unmen Yiätte wird in’ 
verbterfahrzeug be 


"Erft Kopie: nitus Hat bin 
Side der Heike der Wilaneten ein- 
geordnri. 

Seit von 1866 bis: 
Deutfchland einen: 
I 


Itefteu Dentmäler der. 
rolniihen Yiteratur gehören dem 14.' 
„Jahrhundert an. 


W enniemand beſcheiden 
bietbt, nicht beim Yobe, jondern beim 
Tadel, dann iſt er's. | 


Einböjer Rat findet oft mee| 
Niger dem, der dDunady handelt, alsı 
dein, der ihn erteilt hat. 

Das Rind st ın allen Län: | 
dern, mit Yusn:bme von Yujtralien | 
und Südaämerita, einheimiſch. 

Der Planet Venus erreicht die 
+bofadye Helligkeit des Sirius, Des 
züt Die Erde atanzenditen Firfterns. 

Auf Dentmälern lief man: 
oft Das, mus man Dein Werewigten 
zu ſeinen Lebzeiten nie hat nadjia- | 
sen können. | 

Die NRiejenihlangen be 

»ältigen Tiere bis zur Groupe eines 
Hehes. Es gibt Rieſenſchlangen von 
sabezu .4U Fuß Yünge, 
Unter ven Wentden umd 
Borsdorfer Aepfeln find nicht Die 
glatten die beiten, tondern Die rau» 
ben mit einigen Warzen. 

Sm füdlıhen Nilantiichen 
Dean gibt es Lisinfeln, Die eine 
Yange vom 15 Wierlen und eine Hohe 
von uber 320, Zub erreichen. 

Manche Menſchen verſtſecken, 
wie viele indiſche Baume, unter Sta— 
cheln und dornigem Laub die weiche, 
toftbare Frucht des menſchenfreund— 
lichſten Herzens. 

Das Hochſte und Edelſte im 
Menſchen verbirgt ſich und iſt ohne 
Nutzen für die tätige Welt, und aus 
der Kette ſchöner Gedanten konnen 
ſich nur einige Gl iede r als Iaten ab- 
löſen. 

Leiheſt du, ſo kriegſt du es 
nicht wieder. Gibt man dir's wie 
per, fo geſchieht's doch nicht ſo bdald 
und jo wohl und gut. Geſchieht's 
aber, ſo verlierſt du einen guten 
Freund. 

Die Ohnmacht des Menſchen 
in Mäßigung oder Hemmung ſeiner 
Affekte iſt Knechtſchaft, denn der von 
ſeinen Leidenſchaften abhangıg. 
Nenſch iſt nicht Herr über ſich ſelbſt, 
ſondern dem Schicifal untertan. 


Man nimmt au, daß die 
Sterne des Siebengeſtirns (pPleja— 
den), welcher Sterngruppe übrigens 
noch viele tleinere Sterne und Nebel 
angehören, unter einander in phyſi— 
cher Verbindung ſtehen. 

Polizeihunde, zur Unter— 
ſtützung der Polizei in ihrer Berufs— 
tätigteit beſtimmi, wurden in Belgien 
Ende des vorigen, in Veutſchland 
anfangs dieſes Johrhunderts einge— 
führt. 

Der unter dem Namen Polka 
betannte Rundtanz ſtammt aus El— 
ſeteiniz in Bohmen, wo ihn ein 
Yandınadden, “inna Slezut, im 
Jahre 1830 erſand. Er bat den 
Samen von dem m ihm wultenden 
Halbjehritt (tſchechiſch „pulta“.) 

Der Abend vor der Hochzeit, 
der gewöhnlich mit Schmauſereien, 
Scherzen und Tanz begangen wird, 
bat ſeinen Namen Polterabend von 
der alten Sitte, Töpſe an der Tür 
der Braut geräuſchovoll zu zerſchla— 
gen. 

Die Ausgrabungen von 
Pompeji, das bekanntlich im Jöhre 
9. Ehr. Durch einen Ausbruch des 
»ejuns verjchüttet murde, beaamı 
erit. 1748. Bis jegt find ungejuht 
drei. Yyünftel des Stadtgebiets frei— 
gelegt. 

Die erſte Rettungsgeſeilſchaf! 
zur Wiederbelebung von Ertruntenen 
durde 1767 in AÄmſterdam gegtün— 
dei. Es folgten dann eine ſolche in 
Hamburg, 1768, ın Parıs, 1772, in 
sondon, 1774, u. ſ. w. 

Alle Berſchiedenheiten 
in Größe und Breite des Wegenbn 
gend, ın Yarbenfolae und vLeucht— 
zeugt, hanaen von Der Bröße oa 
#egentropfen ab, ın Denen Mh Die 
Spnnenftrahlen brechen 

Die Blatune Sytamore) 
tann geſundheitsſchadlich wirten, m— 
dem die zahlreichen Sternhaarte, 
weihe die jungen Blälter beveden, 
nah Entjaltung Dertelben abjullen 
und die Ätmungsorgane keizen, wenn 
ſie mit der Luft — werden. 

Die Rhinoplaſtit, oder 

Operation der Naſe, — aus In— 
dien, wo manche Verbrechen durch 
Abſchneiden der Naſe, der Ohren und 
der Lippen beitraft wurden. Wlan 
bildete dort den zum Erjaß ver Ware 
uötigen Hautlappen aus der Stern- 
baut. 

Die Ouaiteninfirumente 
ad Das eigentirhe Multurvoit, Die 
Hellenen des Ürcheiters, gegenüber 
den idylliichen Hirten» oder vrienta= 
ifchen Xuruspöltern der SHolzbläfer, 
den friegerrichen Stämmen ver 
Trompeten, Hörner und Bofnunen 
und den Barbarenhorden der Ophi: 
fleiven, Bombardon:, Scalldeden, 
Zürfentrommeir. 


— Nüdjihtspvoll. Theater 
Direftor zu jeinenm Yiebhaber: „Su 
Der Szene, wo Sie zu rufen baben; 
„Elende Bande”, ivreden Sie, bitte, 
nicht zu Logen umd Parkett, ſondern 
sr Galerie bimaus ‘ 


——— 


* die „Sonntagpoit‘ 
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Raoinh Faste und ſein 
Orcheiter dritter Floor 
de 


E. E. Socets und ſein 
Orcheſter, Hauptfloor, State 
Straße⸗Seite. 

Tanl Biefe und fein Or- ern 

t O tfioo De s ers: awre nee ud 
—— aurtfloot Dear a a ee 


n Straße n " s er re - uer a 
rn ( Seite 5 Hener ter ‚sioot. 
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Nedeim Deitglied der Kasnilie wird in dem morgigen Qerfauf ipezielle Berüdtichtigung gezeigt. EI find Artikel von Intereife ! Dies tft unfer #2. Jahrestag-Verkauf. Seit 42 Zahren ſind wir beſtrest geweſen, das Beſte zn leiiien—- and nnier Befies bat 
für Männer, Tamen und Kinber—Bargains für Baier, Pistter, Scdimweiier ud Pruder. Ihr werdet es vorteilhaft finden, dieſem ſtets bedeutet: ehrliche Waaren zu chrlichen Breiten und eine liberale Gefhäftspelitit, Neher Dieien — — haben wir 
Verkauf jeden Tag beizuwohnen —aber ſeid ſicher und kommt morgen hierher. Von größter Wichtigkeit iſt ein Verkauf von Waiſts ein Geſchäft aufgebaut, welches ein Teil von Chicago geworden iſt—ein Geſchäft, das einen wichtigen Teil in dem Leben des 
auf unſerem 3. Floor: ein Verkauf von Männerkleidern auf unſerem 2. Floor; und ein Verkauf von Damentleidern in unſerem Chie agyer Publikums einnimmt. Unſer Ziel war ſtetsmeinen immer beſſeren Laden füreineimmergrö— 
Bargain-Baſement. Bere Zufnnftau führen. 
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Die meiften diefer Wairts find aus Gesrgetie Örepe-—einige find ars Grepe de Chine, in eins 7 & A? } = * cht eine Walſts in dieſer Vartie würde auf regulärem Wene zu wentger — vertauf 
\ c Herſtel 


nit u 


außergewöhnlich Iehtweren Tualität. Es find wenigjtens dreigia gallens zur Ausivabl, in Größen A \ u EI verd eiitige Iplirden bedeuten id, mehr bringen. Die Cunaliiüt der zum \ 
bon 36 bis 44. Anden wir e Matits im dem morgigen Werfauf zu 53.90 offeriren, glauben E — ER I Öse —— Grepe iſt außerordentlich fein, und die Farben umſchließen ſowehl Weiß wie fle 

wir, die größte Gelegenheit des dehre zu bieten um hochfeine, ausgezeichnet entworfene u. präch- E * a. Es ſind au tin dunkle ————— wie auch einige ſehr hühſche Streifen in 
tig gemachte Wai rs weit unter ihren wirklichen ort zu ka ifen. Eure Ausiveahl von diefen 4,000 Eier HER : enen Karben ı orhanden. Eine —— Auswahl Faſſons, mit Stickereien Bead Worf und 


* nf > . k . f Ei ade 22 nm und Ahnen 3 a1 
Watts in Diefem Berfauf auf umjerem dritten Floor zu 33.9). — — hübſchen Spitzen; indem Ihr ſie ſeht, werdet Ihr Euch ſchnell überzeugen, das es guteWerte ſind zu 
t 4 BETTIT Er un ar “ ae ee ug bi en [HH 4 
u üii — EIN —EXXXXDDDDää—— üüünmmmmnnemni 


Dieſer Jahrestag-Verkauſ von Kleidungsſtücken 
bietet die bellen Werte die je oſſerirlen wurden 


s os 3 1 J 2 = I 
10.75 wird der Berfanfspreis jein von mehr als 2,000 Nlcher- | Verkauf anf dem zweiten Floer 
ziehern und Anzügen, welche Hunderte einzelne —E ſtücke ein— 
ſchließſen, wie Cravenettes, Regenmäntel, volle Dreß-Anzüge, 
Turedy Anzüge — viele davon ſind die gewöhnlichen 815, 8318 
und 520 Werte, 

(s jind Anzige für Jünglinge und junge Männer in mittleren 
und Serbit-Sorten, E3 find alle Größen bis zu 40 vorhanden, jo dal; 
Männer in der Durcchiehnittsaröße perieft baliende Anzüge finden. 

Sorhanden jind 480 Herbit- und Winter-Ueberzieher, auch Regen— 
mäntel. Hier findet Ihr die eleganten Trench und loſe anliegenden 

Kleidungsſtücke 515 bis 22.50 Werte, in allen Groͤßen für 

Männer und Jünglinge. 

Ebenfalls eingeſchloſſen ſind — Vartien voller Dreß - ein 
b Anzüge, Cravencettes und viele einzelne Kleidungsſtücke, die aus— $4.50 Wert 
lumet * 7de pulber, aro 250 Larto! E en tete 815 IS d —J— W Ei 4 * J11 2.45 
ynld 6 Radet Be ioe..;.... ıC —— zeich chnete ), u er orte find, alle für nn — — Trhiter Floor 


— —— — vereinigt sich mi nit der — Feier 
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Bargaius in Kleidern für Knaben = IHN Kleider e den Jahrestag 


Bargain-Yaicment 
Yargein Faicment 


"anaden.Anieheien ang Extra ipezickt! Reinwoll. blaue Scrae-An- 

feinen Zuiting, auch züge f. Knaben, in den neueſten Mo— * 

* —u cGor— r 4 — 2 

rohen bis 17: 1r0 | Dellen, Rind Bad ı. Schliß- Taschen, „2 (Hrnite Boſewen⸗ Pnmand. die hir » Damen am Fienätn A hierher brinaen 


— — — Größen 6 bis 18; nur für einen Tag nn 
£ Soweit 269 Anzüge reichen ...» 
Knaben-Anzüge, Mackinaws und Iebersieher 


"Die Anzüge bonmen in blanxcm Twill w. | 
feinem Gorduron, mt einen Paar Auswaähl 
Hoſen, Werte bis 84. 45. 
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Gardinen-Strecker Leinen 


Leinen 
u PEN * Madeita beſtickte Lunch 

Größe 6 bei 12 Fu,  Doihes, Genterpicces u. & 
bat vernidelte Pins und ı Biothe, euch einige 


— men Lund) Zeis, I ol 
Mittel-Bar - umd Glotbs no 25 Yrozent 
$1.19 Wert, C Servietten. A 


6. Floor. — Floor. 


Geränderte Voiles 
Prächtige Onalität 

Voile mit Henkel Rän 

dern; mei oder ecru: ſo— 

lang — 

tie * 


Schwarze Spats 


Aus ſchwarzem Kericy 
Cloth, für Damen, reg. 
u. hoch, mit 6, 9 u. 10 


Knöpfen; 50e, 
——— C 


Awerer Floor 


JESReaSnSEsnhraähadhEHs Ra Ra a 
Kindermäntel 


en für Tote, von 2 bis 
; Iabre, in hrzun, grün ımd 
marirt ies bwerer Zibeline 
mit Zammericagen, Gürtel 
end Rath Taſchen; 
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— 
Eis 


Ronal 
Rugs, 36 b. 65 3.5 jeder 
Rug jerteft; * * 


ſiſche Mu 
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MB Tut 
Bleiſtiftſpitzer 


3090 ter berühmten 81 
Bolton Bleiiriftipiber — 
jehr nüslich, in jeder Of: 


ftce; das Stüd 
zu. Cc 


Nein Yloor 


BHRSNRGEERTRSDIRTNERADGDRAUNGN 
Veloziped 


Stahlrad und Geftell, 
emaill., mit eg 
für — von 5 


Jahr. „ 1.50 
Wert, = 


Vierter floor 


PD 


Tea 


Grocery-Spertalilalen 


Wilburs Premium New Englanud Vid. arunc 470 
Chotolade — 32 Mince un 9 ſplit Erbſen 
Wiund c per Bad c  Käie— genen yo 

Pateiid j Reine tat. ti: ; Ber Kom Vorieream 

zaien c ause; ce benol, reg, Null, — 28 
jene frühe Zumiärb- 35. Kata le xᷣgind. 3800 
hun u 


> Smbror Trauben DB. 8. Sapan Xi, 
büchſen 95c ſaft, Pint 19e 1417 Ernte, 550 
10 Piund gelbe Flaſdenzu. Tiund... 
fanadiiche 2 Reiner  gentasie- Fauch gelbe Iaiei 
lurnips, zıt 220 ner ſchwarze 42 Pfirſuche 25€C 
m Maar an, | Dielen, DID., c Büchte für... ed) 
} ER ar Til) gg, 10 Kanne New. 20 Un. iie'he 
BR Drieans Mo: 65 fübe Pidles, 25 
Ntalan, 320 laſfes für oc J 20 


Bfd. Büchie Ca ewiits Waid: 5 Eh. ‚Tanch Eds 
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Aerfauf von Schuhen für Damen 


Varsain Taiement. 
Als etwas Beionderes für den Jahrestag offeriren wir ı 


etwa 3,500 Baar Zub-Standard Schuhe für 1. 88 
Damen, die in Standard Sorte zu 8, 

33.50 und $4 verfauft werden; Raur, 

Dieie End: Staudard Schuhe umfaiien Enare, die von den 
Schuh-Inſpektoren wegen der leichteſten Febler, oder 
weil nicht ganz den getroff. Anordnungen entſprechend, 
zurückgewieſen wurden. Indeſſen garantiren wir jcdes 
Poar als vollſtändig zu 
friedeuſtellend im Tragen. 

In dieſer Partie findet 
Ihr moderne Schuhe in 
Staple und Novelty Faf 
ſons. Es ſind keine voll 
ſtändigen Partien, aber es 
ſind alle Größen in einer 
oder der anderen P 


ui 


zu 
Die Mackinaws kommen inPlaids, Gür 


tel rundherum und Shapl-ragen; 97 5 
ww 
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ſehr warme Coats für Knaben. 


— 
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Die Ueberz ieher kommen in Tweeds, Gr. —— 
363; ebenſo Schul-Ueberzieher, 12 
b. 163 nur 30 in der Partie wit. 4. 85. 
u iuiniiiiiiniiii iuninimininntin 


en © ar ht ie men 
Dffterten in Trachten für Darıen 
Parsain-Falement. 
Coverall Damenſchürzen — Korſets, aus Batiſte und 
aus beſter Qual.Standard Coutil, mit zwei und vier 
Percale — mehrere 
Faſſons zur Au zwal Hl aabli ach öbnlich 59e und 
mittlere und ron e Sor 9c für diefe: für Diene- 


sn: 60% md 
Na ABeı 20€ 
ide RBerie — a — 


Partie vorhanden. Sparſame 
Damen ſollten am Dienstag ſchon früh hier 
ſein für die beſte Au swahl dieſer Sub Stand— 
ard 33, 33. 50 und 54 Schuhe zu 1.88. 


munni 


9 - * 
Inhrestag-Verkauf von zukw« ren 
Varrain-Faicmen: 

Die Haupt-Ofſerte Hier find garnirte uder zum 
Tragen fertige Hüte, ungewöhnlich in Mode umd 
Qualität. Viele Meier Hüte find aus Lhoner und 
Salts Sammet. Hüte in diefer Bartie rangiren von 
ven Keinen dicht anſchließenden Turbans bis zu 
ven grogen weichen Sailor-&ffeften; 

In Rear ben wid | in Jchmarz. Werte bis 1.88 
au 553.95; für Diem: Pag zu 
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Strumpfhaltern. Ihr be 


Sri aſ ſe le Dana geee— a80 er haben or Dich, ve ct 
Wir waren ſehr vom Glück begünſtigt als wir dieſe 2,000 ganz nenen und hochmodernen Herbſt-Kleider 
zu einem Preiſe erlangten, der uns ermöglicht, dieſen Verkaufs zu einem der größten Ereigniſſe für den zwei 
ten Tag unſerer 42. Jahresfeier zu machen. Wir ſagen 
Euch nicht, was unſer reguläre Preiſe für dieſe Kleider 
m. ——— ſein würde; wir wünſchen, daß Ihr kommt und ſelbſt 
BAT ſchwere eilt. Gamtfoles ee Unierröse 1 ice = — — an 2 io Ze 
Mmoslfeag Crepe de Chine | 97.48 feib. ’ urteilt. Denn wir ſind ſicher, daß Ihr ſagen werdet, 
— Un-| und waldberem I feta, nur in marin: dies tit Die befte Nolleftion, die Ihr je gejehen habt zu 
* — ſolch niedrigem Preiſe. Die Faſſons ſind korrekt für 
den Herbſt. Die Größen ſind von 16 bis 44. Stoffe 
ſind Serge, Taffeta, Satin und Poplin. Die Farben 
ſind Schwarz, Navy, Grün, Browi, Copen und Taupe 
Y Die neneiten Befabmoden fir das junge Fräulein R 
wie auch für Die Dame jeden Alters, Eure unbe FB W.% 


ihränfte Nuswahl in unjerın Bargain Bafentent tür Kl ET 
moracit 21 
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Grosser Jahrestag In Dry Goods 


Varsain-Enjement. 
s]. 33 ſchwarze reinſei idene 51.05 ſchwarze reinſeidene $1.58 farbige reinjeidene Reue Wind Satins und. 51.05 reinieizene Grepe 
N vial siciser Za= | Char zaut Kleider Zus Kleider Satins, Max Zeide, in eleganten No heorncites d 
—* ar) breit, eine | Eins, boiie Yard breit, breit, im atien . Init veltu Muftern: für let p 5 
anserzeiwitete dauerbat: | Karantirte Sualität - rungen ver Zatloir und end ARUREEI, TOR e Snll br 
12 Sxalitüt; die 85 die Dard 1 i9 in Gwoers 1 99 der, Weilts ctc., 75 82.00: 
Nard. oc JJ—— Dard fi J Deebdb 5 sc die Pard 
St.iD te nwoliene feine Stan Zerges fürffei- ! 51.58 farbine reinmott. feine Kleider Sc 07. sie ſchwarze a. farb. reimmelf. e oſtume Ser 
ver niw., 45 Zell breit, alle Schat⸗ 1 15 und marineblau und ichwaraz, 42 ges, reinwoll, marineblane Granite 59 
tirungen u. ſchwarz: morgen, Yd. Dolf breit reinwall. Wonlins, zi.... Hermes v. dradıtuelle Blads, c 
1214 € ncbfeichte und me '20e nabtiofes Mtiien-Tr9- | 20c Moveliy Chatlıs, No. | = ‚seien Rerrales - 15c write — nen⸗ 
e Nard breite inas, 42 Zoll breit, Tas breit, prachtroile u ı bm niet und hefi fardi n und weite \ on ‚re 
"er Mars ' brilltäcde bis 10 Pas; | fter. echtfarbig: : Na rd breit; 12 Parka on nelle: 1? Bars n 


ANTE 1 / : 1 
Des en ng 12 Ns8. an 173 ı PS. an jeden i2% en Kunden 133 der Kunden: 94 
jeden um? ang 3C jetgen: Nard.. . 40 | Aunden, Pard Le Yard 33 Nard an........ SC 
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su mur 
Tinslin Damen— Horn feine 
S Qual Hainfoo! Slipover Schwere ‚nertier ‚te Union ni: 
IN suffon, niit Sieferei un Tau fiir Danıen, baber Hals, = ae 
Spiken bef I 15 
Se : 2 Ki N % 
Bi Aeric- 03. ) Rroben 480 


au I 


get 


6 ihöne Ssiiimenie ‚von ‚ver: 
Stranbiener Barbs — bir tigen Zamimetbüten, etl 
neueſte Faſſon Beſat miit weihem Wi eı 
bil dei bo —R een Le andere mit gepren 
ſatz hir \ Var > — alle mit w 
=? v F (sitel g, 

anafte 
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nam 
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"Gr ich 79e und We 


ir alle Grü- 57 
uni 1 ie e hen, au .. O5 ec un * 
für ı 50€ Braifteres; aut nem: A situ. Si tei 
mit breiten Ip 1 ! ‚ 
fc tt 2 zie a N mu ; * ei r Fon 
zu nur zu nr dd . tens große 7 en Un 
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Gardinen ete. OQ —5 &ie 


Clard's O. N. T. Lederne Handia- 
merceriärd Hälel ſchen und Back 
garn. weiße und 2 en 
&eru, Ara. 3 bis! etrtabd Geldbör— 
‘0, nur i Vox at fen en. $1.0 
jeden: feine oft mert —- die Aus 
voer Icl.-Be: 6 wahl u PN 
‚er. snänel. OC nur... 

mn nilcder Damen- Gürtel, 15 > 
24 bis 38 39il, zu.. c 

—— Waiſts, Seconds der —* 19 
4 C 

Corduron Knaben-Sar: — 
Setvenfutter, Bels-Riunenbe: 

Wollene Togues für Kinder — 
3Pc Werte, zu 

Fabritanzen-Reſter pon aan, Buͤn⸗ 
dern, einfch, geſtreift u. fane "7 y1 
6 bis 6 ;oll breit, Yard.. 20 

50 Muſter⸗Halztrachten für 20 
men, neueltchaff. Kragen u.2ct It 

—I 


2.05 große Lyons Sei- Neue Sammet Ontjormen, im, großer 
denſammet M ateofen. Auswahl von Fi ſſens und im alien Dieralibi 
! ſchöne Fafſon rbhen, Schwarz Brau n. ai und zii wr u 


ur ın 1 59 hole Wopper, Y unrtle grur d 
char DI; 3105 Sorten. yı .... SHE | Sünden fü "Te 
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Männerkrachten Peinenfte ie uſw. 
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— Dora Baſement Larzatn Bajement 


eitwelfe 
fürDa 
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Dutch Gardinen 
Sets, aus feinem 
Scrim, mit net 
ter Filet Kante; 
alle fertta zum 
Hängen: $1.59 


Mancheſter Eraſh, Gez par runde Fat: 
16 Zoll. breit, | gen Fi 5 k 
10 Ds an } en 


den stunden, fo Soll, 1 an jeden 
. 4064 Nds wunden, jo lange 


Niniter-Iinterzeun für Männer — 
meist linion Sutts, einige Gem 
den md Hofen; feine Wolle und 
Mollemiitungen, mittlere und 
ichiwere Sorten; Verfaufsmntter; 
nicht alle Größen; Werte von $2 
bis zu $3; —— 
ſolange ſie vorhalten, c 
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8 V rd 720 Q Iter 

Kaien ucher fieä inner u. „Tamen; 
die tur Didane W in 


ge mut 
rolled 
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Fine 
> Did. an 1 
Beſchmutzte Peit 
beiden: Zucht 
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Fabrit Ecco ß 
. die schier find 
ı bemierieit, Gröge 6) dei Su 


einige find chtvas fury) -— 2 63 
Paar au . 
Graue baumw. Blankets, fanchy 1 59 
geſtreifte Vorten. Paar ...... od 
Geſtumte gekatelte Bettdecken, 82 
Größze 70 bei 80; Stck zu .. C 
$1 Betttilfen, irdüe 20 Dei 25, St. 6%. 

$1.15 aebl. naötlofe Bettlaten, 

81 bei mM. Stil au id 
Gicht. Kifienbezäne, 15X36, Std, 16x. 
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Sand uhe VWeiße feid. Sand» 
“ ſch ſchube fürdamen 
Damen Cape und mit doppelten 
Suede Leder⸗Hande Fingerſpiten 
* * Seconds bon den 
faube, Second3 - teurer marfirten 
marlirt Partien, 


(BIRSESHEGSSENDREDSERCHRENDSSRITTRDRRSSIENNT 
Candy Friſch geſalzene 


Peanuts — ertra 

Bordens ld ausgeſuchte und 
Caramels, Auz | gebleihie, A Nr 
wahl bon Flavors; Auswahl das 


— 6 
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Männerhemden mit weichen gebü 
aeiten Manftietten; gute * 
cales; hübſche Muſter; ein 
naleinkanf v. über 8000 59o 
Hemden, 3. Berfauf zu 
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mat? 


1 
38 —4 
v ietten t ic. 
rivn >> 
Serabiegn a. . 
Grad u De:ticd, | Keie sun Graii» 
einig Lemn, Bas ıq md 


and, v aum— 5 Taf weit, alle 

molle, St. c erabacient, 
Weißwaaren, Fasriimuiter und Seconds 

der Ice nnd 10c Tinaren folamae DEE 


Vorrat reiht, 20 Pards an einen ge 
Kunden die Tard Xu 
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Strumpfwaaren 
Bare a? n BNate nent 
Schwarze Seidenfafer Damen 
itrümpfe, alle Größen, mit Gar 


ter Tops, u. ‚serien 
uU. geben; . ual.; C 


per Paar 
Shinarıe baummwoll. Damenitrimpfe — 
aus. feinem combed Garn; toppelt acs 
fäumte Qops; bderftärite Fer» 
fen umdb Zehen: Paar 
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